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WARUM GRÜSSEN 
SIE MICH …?
Wenn dir jemand begegnet, «säg 
Grüezi». Nicht einfach ein achtloses 
Aneinander-Vorbeigehen. So wurde 
ich als Kind gelehrt. Und ich merkte, 
die Leute grüssen zurück. Jene Ein-
führung in die «Grüsskultur» gilt für 
mich bis heute. 

Heutzutage will mir scheinen, dass 
solches Verhalten überrascht, ja hie 
und da beinahe als aufdringlich emp-
funden wird. Ein Erlebnis: Ich ging 
über einen Platz. Ein junger Mann 
kam mir entgegen. Ich schaute ihn an 
und grüsste. Seine Reaktion: «Warum 
grüssen Sie mich – oder kennen wir 
uns?» Meine Antwort: «Ich glaube 
nicht, dass wir uns kennen. Aber ich 
meine, sich zu grüssen sei doch 
freundlich.» Er verwarf die Hände 
und ging sichtlich genervt weiter.

Wie haben Sie es mit dem Grüssen 
und Gegrüsst-Werden? – Ich emp-
finde es nach wie vor als eine schöne 
Form der Kommunikation. Da ist je-
mand, der mich wahrnimmt, mir im 
Vorbeigehen einen Blick, ein Nicken, 
ein Grusswort, ein Lächeln schenkt. 
Warum sollten andere diese Erfah-
rung nicht auch durch mich machen 
können?

Ich wohne in Solothurn und bin viel 
zu Fuss unterwegs. Nicht selten werde 
ich im Vorbeigehen gegrüsst – meis-
tens mit dem hier üblichen «Grües-
sech!» Ich freue mich jedes Mal – und 
grüsse gerne zurück.

Stiftung übernimmt Klosteranlage 
Mit grosser Freude geben wir die erfolgreiche Übertragung der 
historischen Klosteranlage des Klosters Namen Jesu in Solothurn 
samt Klostergarten an die Stiftung Edith Maryon mit Sitz in Basel 
bekannt. Dieser bedeutende Schritt stellt sicher, dass das wertvolle 
Bau- und Kulturgut langfristig geschützt und nachhaltig genutzt 
wird. Die Klosteranlage, deren Ursprünge bis ins 16. Jahrhundert 
zurückreichen, hat eine reiche Geschichte und kulturelle Bedeutung 
für die Region (www.namenjesu.ch/geschichte/). Mit der Über
tragung übernimmt die Stiftung die Verantwortung für den Fortbe-
stand und die Weiterentwicklung des Klosters mit seinem kulturel-
len, spirituellen und sozialen Zweck. Die Schwesterngemeinschaft 
der Kapuzinerinnen wird in ihren Räumen im Klostergebäude weiter-
hin ihr franziskanisches und klösterliches Leben führen. Der Verein 
Kloster Namen Jesu wird auf der Grundlage der eingeräumten 
Nutzniessung sich in den kommenden Jahren weiter um die Ent
faltung des grossen Potenzials der Klosteranlage kümmern.  
(Verein Kloster Namen Jesu / ufw)   

NEUER DOMPROPST UND NEUE 
SOLOTHURNER DOMHERREN
Ab dem 1. September 2024 wird Weihbischof Josef Stübi, der 
seit 2023 residierender Domherr des Standes Solothurn ist, 
als Dompropst das Domkapitel führen. Er folgt auf Arno 
Stadelmann, der seit 2001 Dompropst war und nun zum 
Ehrendomherrn ernannt wird. Nachfolger von Arno Stadel-
mann als residierender Domherr des Standes Solothurn wird 
ab dem 1. September 2024 Bischofsvikar Georges Schwicke-
rath. Nachfolger von Regens Dr. Agnell Rickenmann als 
residierender Domherr des Standes Solothurn wird ab 
1. November 2024 Generalvikar Dr. Markus Thürig. 
Die Installation des neuen Dompropstes und der residieren-
den Domherren für die Stände Luzern und Solothurn wird 
am 27. November 2024, 16.30 Uhr, in der Kathedrale in 
Solothurn gefeiert. Den scheidenden und den neuen Domher-
ren dankt Bischof Felix Gmür für ihre langjährigen Dienste 
für das Bistum Basel. ( Bistum Basel / ufw)

+ JOSEF STÜBI
WEIHBISCHOF
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Vor Jahren wurde ich zu einer ganz besonderen Lesung 
nach Olten eingeladen. Die Veranstaltung in einem 
bekannten Kulturlokal stand unter dem Motto: «Olten 
und Solothurn, eine alte Rivalität». Mein Gegenüber an 
diesem Abend war kein Geringerer als der Schriftstel-
ler Alex Capus. Wir hatten beide den Auftrag erhalten, 
uns kritisch auf literarisch-humorvolle Weise über die 
jeweilige Nachbarstadt auszulassen. Alex Capus trug 
zum Einstieg einen köstlichen Text über den Barock 
und Solothurns hochtrabende Ambitionen vor, die 
«schönste Barockstadt der Schweiz» zu sein. Er behaup-
tete auch, dass in der Kultur- und Kantonshauptstadt 
alles viel nobler zu- und hergehe, als in der Eisenbah-
ner- und Arbeiterstadt Olten. Ich stellte darauf die 
Frage, ob eigentlich – ausser den Einheimischen – über-
haupt jemand mehr als den Bahnhof oder das Bahnhof-
buffet von Olten kenne? Weiter bezweifelte ich, dass 
ein Eishockeyclub erfolgreich sein kann, der Mäuse als 
Maskottchen verwendet (auch wenn sie voller Power 
sind). So kam es zu einem unterhaltsamen Schlagab-
tausch, bei dem die beiden «Kontrahenten» schlussend-
lich zum Resümee gelangten, dass es zwar eine gesun-
de «Rivalität» zwischen den beiden Nachbarn gebe, 
dabei wirke jedoch das Verbindende stets stärker als 
das Trennende. Die bestehende «Konkurrenz» habe 
wohl vor allem historische Gründe und stamme aus 
einer Epoche, als in Solothurn noch die «Ehrenwerten 
Herren» sassen (d’Heere) und über die Köpfe ihrer 
Untertanen hinweg regierten.

Auch das Bestreben, die «Pfarrblätter» des unteren und 
oberen Kantonsteils zusammenzubringen, hat seine 
eigene Geschichte. Über zwei Jahrzehnte habe ich in 
verschiedenen Funktionen selber miterlebt, wie 
mehrfach Gespräche versandet oder Annäherungsver-
suche gescheitert sind. Doch nun ist es zur Tatsache 
geworden: Mit den vorliegenden Ausgaben von «Pfarr-
blatt Region Olten» und «Kirchenblatt» ist diese lange 
angestrebte Zusammenarbeit für den Mantelteil 
umgesetzt worden. Wir freuen uns auf ein fruchtbares 
innerkantonales Zusammenwirken; eine Teamarbeit im 
Zeichen der christlichen Verkündigung – eine Verbin-
dung, die sämtliche Mitwirkenden stärken soll.

Reto Stampfli
Chefredaktor Kirchenblatt

editorial

DAS VERBINDENDE WIRKT 
STÄRKER ALS DAS TRENNENDE

«Das Leben wird vorwärts gelebt 
und rückwärts verstanden.»
 � Søren Kierkegaard

Dänischer Philosoph und Theologe

ARBEITSPAPIER ZUR WELTSYNODE: 
SYNODALE BERATUNGSSTRUKTUREN 
AUF ALLEN EBENEN
Im Oktober 2024 tagt in Rom die letzte Runde der aus Geist-
lichen und Laien bestehenden Weltsynode der katholischen 
Kirche. Sie soll über Kirchenreformen beraten. Das Arbeits-
papier liegt nun vor. Es ist überraschend konkret. In der 
Kirchenhierarchie sollen demnach künftig mehr Mitbestim-
mung, Transparenz und Rechenschaftspflicht gelten. Auch 
der Vatikan soll künftig Rechenschaft vor den Ortskirchen 
ablegen. In der künftigen «synodalen Kirche» soll es dem-
nach keine einsamen Entscheidungen durch Pfarrer, Bi-
schöfe und Papst mehr geben. Stattdessen müssten auf 
allen Ebenen synodale Beratungsstrukturen eingeführt 
werden, die sich allerdings von einer Demokratie unter-
scheiden. (cic/ufw) Das Arbeitsinstrument ist unter www.dbk.de aufgeschaltet.

TITELSEITE: Der heilige Antonius ist der grosse Fürbitter für Anliegen, die an 
die SLS-Schwestern im Antoniushaus adressiert sind. Bild: José R. Martinez

RETO STAMPFLI | CHEFREDAKTOR

AUFGEFALLEN
«Das Haus in Belfond ermöglichte es, dass die Frauen ihre Schwan-
gerschaft leben konnten, für ein paar Monate unbehelligt von ihrem 
feindlichen Umfeld. Dort lebten sie mit anderen Frauen in der gleichen 
Situation, tauschten sich aus und halfen sich gegenseitig. Und in 
Belfond konnten ihre Kinder sicher auf die Welt kommen, mit der Hilfe 
von Hebammen aus der Umgebung.» 

Der ehemalige Chefredaktor des Basler Pfarrblatts «Kirche heute», 
Christian von Arx, betont in seinem Leserbrief in der Solothurner Zeitung 
vom 8. Juli 2024 über den von SRF 1 ausgestrahlten Film «Né à Belfond – 
Versteckt geboren», dass es schlimm war, dass es damals eine Institution 
wie Belfond brauchte, «aber es ist gut, dass es sie gab. Im Unterschied zu 
vielen andern haben sich die Schwestern des Seraphischen Liebeswerks 
tätig um Schwangere in Not gekümmert. Mein Eindruck ist, dass sie ihnen 
in dem abgelegenen Weiler im Jura für eine begrenzte Zeit eine Oase der 
Menschlichkeit geboten haben. Dafür haben sie auch aus heutiger Sicht 
Anerkennung verdient. Der Dokumentarfilm ist noch bis am 12. November 
auf srf.ch abrufbar. Es lohnt sich, darüber nachzudenken.» (ufw)
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100 Jahre Schwesterngemeinschaft Seraphisches Liebeswerk Solothurn 

Ein Jahrhundert Menschen in Not geholfen
Das Seraphische Liebeswerk Solothurn (SLS) ist ein Verein, der auf christlicher Grundlage 

verschiedene Sozialwerke führt. Diese stehen besonders im Dienst von Kindern, Jugendlichen, Paaren 

und Familien. Die Gründung des Vereins erfolgte 1919, und im Zusammenhang mit dem Verein SLS 

entstand 1924 die franziskanische Schwesterngemeinschaft SLS, deren Mitglieder die sozialen 

Aufgaben des Vereins als Lebensaufgabe wählten.

SILV I A R IE T Z

«Was die Schwesterngemeinschaft bis auf 
den heutigen Tag auszeichnet, ist ihre tiefe 
Verbundenheit mit Gott und den Menschen; 
den Menschen in ihrer vielfältigen Not», er­
klärte Weihbischof Josef Stübi in seiner Pre­
digt zum Jubiläum «100 Jahre Schwestern­
gemeinschaft Seraphisches Liebeswerk 
Solothurn», welches just an dem Sonntag im 
Mai gefeiert wurde, als das Schweizer Fern­
sehen den Dokumentarfilm «Né à Belfond 
– Versteckt geboren» ausstrahlte. Die da­
rauffolgenden Medienberichte stützten sich 
auf Einzelfälle von Müttern, die ihre später 
zur Adoption freigegebenen Kinder in Bel­
fond zur Welt brachten. Sie zeigten dabei 
wenig Empathie für die Gegebenheiten der 
1960er-Jahre. Käthy Arnold, Oberin der 
Schwesterngemeinschaft und Präsidentin 
des Vereins Seraphisches Liebeswerk Solo­
thurn (SLS), erzählt vom Entstehen und Wir­
ken der Gemeinschaft SLS. 

WIE HAT DIE GESCHICHTE DES SLS 
BEGONNEN?
Käthy Arnold: Im Jahr 2019 waren es hundert 
Jahre, seit das Seraphische Liebeswerk Solo­
thurn als Verein mit sozial-karitativen Zie­
len gegründet wurde. Es war ein Start mit 
vielen Ungewissheiten. Doch die Not der 
damaligen Nachkriegszeit machte drei Mit­
glieder der franziskanischen Laiengemein­

schaft in Solothurn zu «Verbündeten für 
Menschen in Not». Dies waren der Kapuzi­
ner und Krankenpater Florian Walker, der 
junge Arzt Fritz Spieler und seine spätere 
Ehefrau Hilda Spieler-Meyer. Auf ihre Initia­
tive hin wurde der Verein SLS gegründet, 
der sich die Hilfe für Kinder und Familien 
in Not zur Aufgabe machte. 

KURZE ZEIT NACH DER VEREINS­
GRÜNDUNG ENTSTAND AUCH DIE 
SCHWESTERNGEMEINSCHAFT SLS, 
IN DER SICH JUNGE FRAUEN EHREN­
AMTLICH DEN VEREINSAUFGABEN 
WIDMETEN UND DIES ALS LEBENSAUF­
GABE WÄHLTEN. WIE ENTWICKELTEN 
SICH DIE GEMEINSCHAFT UND DAS 
SOZIALWERK WEITER?
Käthy Arnold: Die ersten von ihnen, damals 
«Fürsorgerinnen» genannt, fanden 1924 in 
einem einfachen Riegelhaus an der Gärtner­
strasse in Solothurn ihren Wohn- und Wir­
kungsort. 
In den Folgejahren wurde das kleine Haus 
zum stark belebten Zentrum für vielfältige 
Zwecke. Stetig neue Aufgaben und die wach­
sende Zahl von «Fürsorgerinnen» erforder­
ten bald eine grössere Liebeswerkzentrale. 
Diese konnte vor 90 Jahren neben dem Rie­
gelhaus mit dem Bau des Antoniushauses 
und der Kapelle realisiert werden. 

IN DEN FOLGENDEN JAHRZEHNTEN 
WURDEN QUER DURCH DIE SCHWEIZ 
SOZIALE EINRICHTUNGEN UND NIE­
DERLASSUNGEN UNTER DER FEDER­
FÜHRUNG DES SLS INS LEBEN GERU­
FEN. AUCH DAS HEIM FÜR LEDIGE 
MÜTTER IN BELFOND, ÜBER WELCHES 
DAS SRF DEN DOKUMENTARFILM «NÉ 
À BELFOND – VERSTECKT GEBOREN» 
AUSSTRAHLTE.
Käthy Arnold: Dieses Heim und der Doku­
mentarfilm sind ein konkretes Beispiel, 
wie sehr auch gesellschaftliche Wertungen 
einer bestimmten Epoche und die dadurch 
bedingten Nöte zu Hilfsangeboten führten. 
In der Zeit, als das Mütter- und Säuglings­
heim in Belfond durch das SLS eröffnet 
wurde, hatten werdende Mütter, die nicht 
verheiratet waren, in der Gesellschaft 
wegen der damaligen moralisierenden 
Haltungen und Urteile einen schweren 
Stand. Oft sahen sie sich gedrängt, mindes­
tens für einen Teil der Schwangerschaft 
abseits von ihrem gewohnten Umfeld zu 
leben. Ihr Bedürfnis nach einem Rückzugs­
ort, mit der Möglichkeit, dort zu gebären, 
war oft ausgeprägt. Nicht selten kamen 
Aufenthalte in Belfond auf Druck von An­
gehörigen oder anderen Bezugspersonen 
oder Instanzen zustande. Dies besonders 
bei schwangeren Frauen, die noch minder­
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jährig, das heisst nach damaligem Gesetz 
unter 20 Jahre alt waren. Die SLS-Schwes-
tern wollten einfach für die Mütter und 
Kinder da sein und so gut als möglich zu 
positiven Entwicklungen beitragen. 

WIE STELLEN SIE SICH DEM VORWURF 
DER MEDIEN, DEN MÜTTERN DIE 
KINDER WEGGENOMMEN UND ZUR 
ADOPTION FREIGEGEBEN ZU HABEN?
Käthy Arnold: Die Entscheide, welche Lösung 
für die in Belfond geborenen Kinder in Fra-
ge kommen sollte, war nicht Sache der in 
Belfond tätigen SLS-Schwestern. Je nach 
Einzelfall waren es die Mütter selber oder 
(besonders bei Minderjährigen) deren El-
tern oder Vormundschaftsbehörden, wel-
che die Entscheide getroffen oder massgeb-
lich beeinflusst haben. Was den Anteil an 
Adoptionen betrifft, möchte ich hier er-
wähnen, dass es bei den in Belfond gebore-
nen Kindern bei 20 Prozent zu einer Adop-
tion kam. In mindestens doppelt so vielen 
Situationen wurden die Kinder von den 
Müttern nach Hause genommen und in ih-
rer Familie oder bei Verwandten oder Be-
kannten untergebracht. Ein weiterer Teil 
der Kinder wurde durch zuständige Stellen 
in Pflegefamilien oder Heimen platziert. 
Gewiss hat sich der damalige Zeitgeist oft 
auch erschwerend auf die Entscheide und 

deren Vollzug ausgewirkt. Bei der Darstel-
lung in Medienberichten vermisse ich teil-
weise die Objektivität und das Differenzie-
ren. Der Leserbrief von Christian von Arx in 
der «Solothurner Zeitung» vom 6. Juli 2024 
bringt die dazumalige Situation auf den 
Punkt: «Es ist schlimm, dass es damals eine 
Institution wie Belfond brauchte, aber es ist 
gut, dass es sie gab.» 

ZURÜCK ZUR SCHWESTERNGEMEIN-
SCHAFT: WIE HAT SICH DIESE ENTWI-
CKELT UND WIE VIELE SCHWESTERN 
UMFASST SIE HEUTE?
Käthy Arnold: Vor 50 Jahren zählten wir na-
hezu 200 Mitschwestern, die in den rund 
20  Niederlassungen lebten und wirkten. 
Heute sind wir noch 26 Schwestern. Tiefge-
hend und aufbauend war die Gründung der 
Gemeinschaft der Franciscan Sisters FSpIF 
auf den Philippinen. Diese umfasst aktuell 
rund 50 philippinische Schwestern, die auf 
verschiedenen Inseln unterprivilegierte 
Menschen fördern und ihnen helfen. Einige 
der philippinischen Schwestern leben seit 
Jahrzehnten mit uns in Solothurn und er-
füllen dabei wichtige Aufgaben. Zudem 
setzten sich viele angestellte Mitarbeitende 
mit Hingabe in den verschiedenen Arbeits-
bereichen des SLS und im Wohn- und 
Pflegeheim unserer Gemeinschaft ein. 

Der Vorstand des Seraphischen Liebeswerks Solothurn mit Weihbischof Josef Stübi: Sr. Marie-Theres Rozetter, Sr. Mary Ann Siacor, Oberin Käthy Arnold und Sr. Estela Gabuan. 

WIE IN ANDEREN GEMEINSCHAFTEN 
KÄMPFT AUCH DAS SERAPHISCHE 
LIEBESWERK SOLOTHURN MIT NACH-
WUCHSSORGEN UND BEFASST SICH 
MIT ZUKUNFTSSZENARIEN. WIE SEHEN 
SIE DIE ZUKUNFT DES SLS?
Käthy Arnold: Wir sind dabei, tragfähige Zu-
kunftsoptionen zu prüfen. Dabei lassen wir 
uns vom Motto leiten, die eigenen Grenzen 
zu kennen. Das ist das eine, sich darin er-
gänzen zu lassen, jedoch das Entscheidende. 
Diese Erfahrung und das Vertrauen auf Got-
tes Führung und seine sorgende Vorsehung 
lassen uns den Übergang ins zweite Jahr-
hundert mit den Worten von Dag Hammar-
skjöld unter die Füsse nehmen: 
«Für das Vergangene DANK, für das Kom-
mende JA!»  

Silvia Rietz ist Journalistin, Konzert­
veranstalterin, engagierte Christin und 
Redaktionsleiterin des Antoniushefts.  
Sie gehört zum Redaktionsteam des 
«Kirchenblatts».
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Liebe du mich, Herr,
auch wenn ich nicht liebenswert bin,  
auch wenn ich arm und elend bin,  
auch wenn ich es nicht verdiene,  
auch wenn ich wenig liebe,
liebe du mich, Herr.

Wenn ich am Morgen aufstehe, voller Träume,
wenn ich mich abends niederlege, voller Enttäuschungen,
wenn ich ohne allen Elan arbeite,
wenn ich ausgebrannt bin und Ruhe brauche,  
wenn ich ganz zerstreut bete,
wenn ich keine Lust habe, dich zu lieben,  
liebe du mich, Herr.

Wenn ich meine, dich zu lieben,  
ohne dass ich die Menschen liebe,
wenn ich mir einbilde, die Menschen zu lieben,  
ohne dich zu lieben,
wenn ich fürchte, zu viel zu lieben, liebe du mich, Herr.

Wenn ich Angst habe, mir zu schaden,  
wenn ich Angst habe, mich zu binden,  
wenn ich vor der Liebe fliehe,
wenn keiner mich liebt, liebe du mich, Herr.

Adriana Zarri

Die italienische Theologin, Journalistin und Eremitin Adriana Zarri 
(1919–2010) verfasste eindrückliche Gedichte.

innehalten 

KIRCHENJAHR UND SCHRIFTLESUNGEN
Sonntag, 28. Juli 2024
17. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Erste Lesung: 2 Könige 4,42–44
Zweite Lesung: Epheserbrief 4,1–6
Evangelium: Johannes 6,1–15

Sonntag, 4. August 2024
18. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Erste Lesung: Exodus 16,2–4.12–15
Zweite Lesung: Epheserbrief 4,17.20–24
Evangelium: Johannes 6,24–35

Dienstag, 6. August 2024
VERKLÄRUNG DES HERRN
Gedenktag von Papst Paul VI.
Erste Lesung: Daniel 7,9–10.13–14 oder 2 Petr 1,16–19
Evangelium: Markus 9,2–10

Sonntag, 11. August 2024
19. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Erste Lesung: 1. Buch der Könige 19,4–8
Zweite Lesung: Epheserbrief 4,30–5,2
Evangelium: Johannes 6,41–51

Donnerstag, 15. August 2024
MARIÄ AUFNAHME IN DEN HIMMEL
Erste Lesung: Offenbarung 11,19a; 12,1–6a.10ab
Zweite Lesung: 1. Korintherbrief 15,20–27a
Evangelium: Lukas 1,39–56

Sonntag, 18. August 2024
20. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Erste Lesung: Sprüche 9,1–6
Zweite Lesung: Epheserbrief 5,15–20
Evangelium: Johannes 6,51–58

Namenstage: Ökumenisches Heiligenlexikon  
www.heiligenlexikon.de 

Liturgischer Kalender: Direktorium www.liturgie.ch

GEDENKTAG VON PAPST PAUL VI. 
(1963–1978)
Der 1897 in der Nähe von Brescia geborene Giovanni 
Battista Enrico Antonio Maria Montini war der Sohn 
eines Zeitungsverlegers und Politikers. Er studierte 
Rechtswissenschaften und  Theologie in Brescia, 
Rom und Mailand und absolvierte die Päpstlichen 
Diplomatenakademie. 1920 empfing er die Priester-
weihe und arbeitete ab 1922 in der römischen Kurie. 
1954 wurde er Erzbischof von Mailand und 1963 zum 
Papst gewählt. Ihm sind die Weiterführung des von 
Johannes XXIII. ausgerufenen Zweiten Vatikani-
schen Konzils (1962–1965) und die Liturgiereform zu 
verdanken, die bis heute für das kirchliche Leben 
grundlegend sind. Papst Franziskus sprach Paul VI. 
2014 selig und 2018 heilig. (Direktorium/ufw)
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Sonntag, 28. Juli 2024
SRF 2, 08.30 Uhr
Sommerserie Perspektiven: Und 
bewahre uns vor dem Lärm im 
Restaurant: Wie die Stille wohl 
schmeckt? (W)
Zum gemeinsamen Essen gehört 
meist ein lebhaftes Gespräch. Was 
erleben Menschen, die bewusst aufs 
Sprechen verzichten und ihre ganze 
Aufmerksamkeit dem Essen widmen?

SRF 2, 10.00 Uhr
Radiopredigt
Theologin Andrea Meier, Bern, 
röm.-kath.

Sonntag, 11. August 2024
SRF 2, 08.30 Uhr
Sommerserie Perspektiven: Und 
bewahre uns vor dem Lärm in 
Schaffhausen zur Ruhe-Oase 
Allerheiligen
Das Museum zu Allerheiligen Schaff-
hausen war früher ein Kloster. Im lau-
schigen Kreuzgang und dem zauber-
haften Kräutergarten suchen heute 
viele Menschen Erholung – mitten in 
der Stadt. 

Samstag, 18. August 2024
SRF 1, 18.50 Uhr
Glocken der Heimat
Marienkirche (röm.-kath.), 
Schaffhausen.

Sonntag, 18. August 2024
SRF 2, 10.00 Uhr
Radiopredigt
Theologin Andrea Meier, Bern, 
röm.-kath.

Sonntag, 28. Juli 2024
ORF III, 10.00 Uhr
Gottesdienst aus der Domkirche 
Klagenfurt
Röm.-kath. Gottesdienst im Rahmen 
des Kirchenmusik-Festivals Musica 
Sacra live aus der Domkirche in Kla-
genfurt mit Zelebrant Domdekan Pe-
ter Allmaier. 

Donnerstag, 1. August 2024
SRF 1, 10.30 Uhr
Römisch-katholischer Gottesdienst
live vom Gotthardpass.

Samstag, 3. August 2024
SRF 1, 19.55 Uhr
Wort zum Sonntag
Theologin Ines Schaberger, röm.-kath.

Sonntag, 4. August 2024
SRF 1, 10.00 Uhr
Sternstunde Religion: Evangelikale 
– Mit Gottes Hilfe an die Macht
Was mit dem amerikanischen Erwe-
ckungsprediger Billy Graham begann, 
erreichte mit Donald Trump einen vor-
läufigen Höhepunkt: der Einf luss weis
ser Evangelikaler auf die US-Politik. 

Sonntag, 4. August 2024
SRF 1, 11.00 Uhr
Sternstunde Philosophie – Bayo 
Akomolafe – Wie wir aus der 
Krisenspirale herausfinden
Wenn wir die Klimakrise überstehen 
möchten, dann braucht es ein radikal 
neues Denken und Fühlen. Das meint 
der nigerianische Philosoph und Psy-
chologe Bayo Akomolafe. 

Sonntag, 11. August 2024
bibel.tv, 10.00 Uhr
Katholischer Gottesdienst 
aus dem Kölner Dom.

Samstag, 17. August 2024
SRF 1, 20.00 Uhr
Wort zum Sonntag
Pfarrer Ruedi Heim, röm.-kath. 

 

Sonntag, 18. August 2024
ZDF, 09.30 Uhr
Katholischer Gottesdienst aus der 
Klosterkirche Reichenau
Das Motto zum 1300-jährigen Jubi-
läum der Insel Reichenau heisst: «Wir 
knüpfen ein Band.» Pater Stephan 
Vorwerk sieht darin auch ein Band 
des Glaubens, welches seit der Klos-
tergründung im Jahre 724 weiterge-
tragen wird. Die erste Kirche wurde 
durch den Bischof Egino von Verona 
gestiftet und 799 geweiht. Die heu-
tige Kirche St. Peter und Paul wurde 
im 11. Jahrhundert auf den Grund-
mauern der alten Kirche errichtet.

RADIO
Samstag, 27. Juli 2024 
SRF 1, 18.50 Uhr
Glocken der Heimat
Basler Münster (ev.-ref.), Basel

Niklaus Kuster
Weniger haben – mehr sein.
Freiräume für ein erfüllendes Leben gewinnen.
Patmos Verlag, Ostfildern 2024, 168 Seiten,
ISBN 978-3-8436-1547-1

Weniger Dinge schaffen mehr 
Bewegungsraum, weniger Ge-
päck macht leichtfüssiger, weni-
ger Termine lassen mehr Zeit, 
weniger Ablenkung macht acht-
samer und weniger Kontakte 
kommen tieferen Beziehungen 
zugute. Doch es hilft wenig, ein 
Übermass an Dingen oder Termi-
nen zu reduzieren, wenn ich mich 
mit weniger Stress zu langweilen 
beginne.

Die Schweiz im Jahr 2021. Saad 
aus Freiburg macht sich auf 
den Weg in die Kaserne in Bure. 
In Zürich packt Thuruban seine 
Militärsachen – und auch 
Andrija zieht seine Uniform an. 
Sie sind sogenannte «Se-
condos» und leisten Dienst. 
Aber kann ein echter Eidge-
nosse sein, wer eine andere 
Hautfarbe, eine andere Religion 
oder den falschen Namen hat?
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Echte Schweizer
Serbien, Schweiz 2023; Regie: Luka Popadic; 
Verleih: Ascot Elite Entertainment Group,  
Kinostart deutsch April 2024 / französisch September 2024

 medien

FERNSEHENRegelmässige Sendungen

FERNSEHEN

SRF 1
Samstag, 19.50 Uhr, Wort zum Sonntag
Sonntag, 10.00 Uhr, Sternstunde Religion
Sonntag, 11.00 Uhr, Sternstunde Philosophie
Monatlich eine Gottesdienstübertragung 

ZDF oder BR
Sonntag, 9.30 Uhr, Gottesdienstübertragung

ARD
Sonntag, 17.30 Uhr, Echtes Leben

ORF 2
Sonntag, 12.30 Uhr, Orientierung
Sonntag, 18.15 Uhr, Was ich glaube
Dienstag, 22.30 Uhr, Kreuz und quer

RADIO

Radio SRF1
Samstag, 18.30 Uhr, Zwischenhalt
Sonntag, 6.40/8.40 Uhr, Wort aus der Bibel
Sonntag, 9.30 Uhr, Text zum Sonntag

Radio SRF2 Kultur
Sonntag, 8.30 Uhr, Perspektiven
Sonntag, 9.00 Uhr, Sakral/Vokal
Sonntag, 10.00 Uhr, Radiopredigten oder 
Radiogottesdienst

SRF Musikwelle
Samstag, 17.20 Uhr, Glocken der Heimat 
Alle aufgezeichneten Glockengeläute unter 
www.srf.ch/radio-srf-musikwelle/ 
glocken-der-heimat 

Radio 32
Mittwoch, 18.45 Uhr, Oekumera 
als Podcast unter https://oekumera.ch/

WEB

www.medientipp.ch 
www.radiopredigt.ch 
www.radiomaria.ch 
www.srf.ch/kultur/gesellschaft-religion  
https://fernsehen.katholisch.de  
www.religion.orf.at/tv  
www.vaticannews.va/de.html
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agenda 

Barocktage

BAROCKTAGE SOLOTHURN  
10. BIS 18. AUGUST 2024
Samstag, 10. August 2024, 11.00 Uhr
Jesuitenkirche Solothurn
Eröffnungsanlass der Barocktage mit Gruss-
worten und Orgelmusik von Benjamin Guélat.
Eintritt frei.

Donnerstag, 15. August 2024, 17.00 Uhr
Pfarr- und Wallfahrtskirche Oberdorf
Dolente partita – Madonna e Maddalena.
Wunderbare Musik aus dem italienischen 
Frühbarock. Das Programm erzählt den Lei-
densweg Christi auf vollkommen neue Weise.
Mit Sopranistin Pia Davila und Lautenist 
Bernhard Reichel.
Eintritt frei, Kollekte.

Auswahl von Führungen

Samstag, 10. August, 11.00 Uhr / 14.00 Uhr
Kapuzinerkloster
Aus dem Leben eines Kapuzinerbruders

Samstag, 10. August, 15.30 Uhr / 17.00 Uhr
Solothurn, Altes Spital und Spitalapotheke

Samstag, 10. August, 17.00 Uhr
St.-Ursen-Kathedrale
Chor- und Prozessionsorgel

Sonntag, 11. August, 11.00 Uhr 
Peterskapelle 
Solothurns Kirchen und ihre Heiligen

Sonntag, 11. August, 14.00 Uhr
Jesuitenkirche
Otter-Orgel

Sonntag, 11. August, 15.30 Uhr 
Bushaltestelle Rüttenen, Grünegg
Wallfahrtsorte im Grünen

Dienstag, 13. August, 14.00 Uhr 
St.-Ursen-Kathedrale
Domschatz, Paramentenraum

Dienstag, 13. August, 14.00 Uhr 
Solothurn, Steinmuseum
Barockes Zentrum – Jesuiten in Solothurn

Dienstag, 13. August, 14.00 Uhr.
St.-Ursen-Kathedrale
Domschatz, Schatzkammer

Dienstag, 13. August, 18.30 Uhr
Solothurn vor Kapuzinerkloster
Klöster in sakraler Landschaft

Mittwoch, 14. August, 17.00 Uhr 
Oberdorf, Kirche
Symbole in der Pfarr- und Wallfahrtskirche

Anmeldung für Führungen und weitere  
Informationen: www.barocktage.ch

Kolping Solothurn

«VIGIER BIS MUNZINGER»
Mittwoch, 21. August
14.30 Uhr, Kirche St. Niklaus
Geschichten auf der Nordseite der Kirche 
St. Niklaus.

18.30 Uhr, Wiederholung der Führung  
für Berufstätige

www.kolping.ch > Kolpingsfamilien  
> Solothurn

Fachstelle Kirchenmusik  
des Kantons Solothurn

WORKSHOP «JUBILATE» – 
CHANCE KIRCHENGESANG ZUR 
EVALUATION DES KG 1998
Mittwoch, 21. August 2024, 09.15–16.15 Uhr
Fachstelle Kirchenmusik, Römerstr. 7, Olten
In Zusammenarbeit mit den Jubilate-Projekt-
verantwortlichen führen wir einen Workshop 
zur KG-Evaluation durch.

Anmeldeschluss: Mittwoch, 31. Juli 2024

www.kirchenmusik-solothurn.ch

Ökumenische Weiterbildungskommission 
der Kantone SO und BL

INTERRELIGIÖSES BETEN
Mittwoch, 11. September 2024,  
14.15–18.00 Uhr, Pfarreiheim St. Marien, Olten
In den Schulen, Kirchgemeinden und Pfarreien 
begegnen wir Menschen unterschiedlicher reli-
giöser Herkunft. Gemeinsam teilen wir Freud 
und Leid, Hoffnung und Ängste. Das gemeinsa-
me Leben miteinander ins Gebet zu bringen, ist 
ein stärkeres Bedürfnis geworden. Wie beten 
wir interreligiös? Wie können wir das Gemein-
same religiös in Riten und Feiern ausdrücken?

Leitung Nicola Neider, Leiterin Fachbereich 
Migration & Integration, Katholische Kirche 
Stadt Luzern

Anmeldeschluss: 20. August 2024

www.oekwbk.ch/kursangebot

Fermata Musica

IM ROSENGARTEN WILL ICH 
DIR WARTEN
Mittwoch, 7. August, 17.30 Uhr 
Jesuitenkirche Solothurn
Werke aus der Volksliedsammlung «Im 
Röseligarten», kombiniert mit Stefano Landi 
(1587–1639), Francesca Caccini (1587–1640), 
Barbara Strozzi (1619–1677) und Georg 
Friedrich Händel (1685–1759).
 
Ensemble Grenzklang: Vera Hiltbrunner, 
Sopran & Jodel; Sabina Weyermann, Blockflöte, 
Oboe & Kuhglocke; Johanna Pärli, Kontrabass 
& Arrangements; Rainer Walker, Orgel & Cem
balo. Eintritt frei, Kollekte.

www.arsmusica.ch/Fermata

Orgelkonzerte Solothurn 

ORGELKONZERTE IN DER 
ST.-URSEN-KATHEDRALE
Dienstag, 30. Juli 2024, 18.00 Uhr
Lara Schaffner, Organistin der Stadtkirche  
in Glarus

Dienstag, 6. August 2024, 18.00 Uhr
Marc Fitze, Organist der Heiliggeistkirche  
in Bern

Dienstag, 13. August 2024, 18.00 Uhr
Konzert an zwei Orgeln mit Jung-Min Lee, 
Hauptorgel, Benjamin Guélat, Chororgel.

Jeden Sommer werden Haupt- und Chororgel 
der Kathedrale von international renommier-
ten Organistinnen und Organisten bespielt, 
jeweils dienstags um 18.00 Uhr.

Der Eintritt zu allen Orgelkonzerten ist frei,
eine freiwillige Kollekte wird erhoben.

www.orgelkonzertesolothurn.com

für römisch-katholische Pfarreien im Kanton Solothurn�
56. Jahrgang | Erscheint alle 14 Tage
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Tel. 058 330 13 52 | kirchenblatt@vsdruck.ch

Der Inhalt des Pfarreiteils (Seite 10–31) liegt in der 
Verantwortung der einzelnen Pfarreien und Pastoralräume.  
Adressänderungen melden Sie bitte an das zuständige Pfarramt 
Ihrer Wohngemeinde. 

Redaktionsteam (allgemeiner Teil) 
Chefredaktor | Reto Stampfli, Ziegelmattstr. 22, 4500 Solothurn | 
Dr. Urban Fink-Wagner, Oberdorf | Stephan Kaisser, Lommiswil|  
Silvia Rietz, Bellach | Johannes Roesch, Trimbach |  
Claudia Küpfert-Heule, Wangen b. Olten  
Jugendseite | Daniele Supino, Solothurn |  
Layout | Yvonne Bieri-Häberling, Oekingen 

Ei
nD

ao
, W

ik
ip

ed
ia



916 | 17 | 2024

Behörden & Fachstellen

Bischofsvikariat St. Verena | www.bistum-basel.ch
Römisch-Katholische Synode  
des Kantons Solothurn | www.synode-so.ch 
Katholische Seelsorge für Anderssprachige | www.migratio.ch 
Fachstelle Religionspädagogik | www.kath.sofareli.ch
Fachstelle Diakonie und Soziale Arbeit | www.fadiso.ch
Kirchliche Fachstelle Jugend | www.juse-so.ch
Fachstelle Kirchenmusik | www.kirchenmusik-solothurn.ch
Kantonale Arbeitsstelle Jungwacht Blauring | www.jubla-so.ch
Caritas Solothurn | www.caritas-solothurn.ch
Fachstelle Beziehungsfragen | www.fabeso.ch 
Notfallseelsorge | www.notfallseelsorge.ch/so
Dargebotene Hand – Telefon 143 | www.143.ch 

musik & kultur | diakonie & bildung | region & klöster 
Einsendungen an: Pfarreisekretariat St. Ursen 

Propsteigasse 10 | 4500 Solothurn | 032 623 32 11  
pfarramt@kath-solothurn.ch  | www.kath-solothurn.ch

Kloster Namen Jesu Solothurn

GOTTESDIENSTE
17. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 27. Juli
19.00 Uhr, Vigil

Sonntag, 28. Juli
10.45 Uhr, Eucharistiefeier
17.00 Uhr, Vesper

18. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 3. August
19.00 Uhr, Vigil

Sonntag, 4. August
10.45 Uhr, Eucharistiefeier
17.00 Uhr, Vesper

19. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 10. August
19.00 Uhr, Vesper
zum Fest der hl. Klara

Sonntag, 11. August
Hl. Klara, Ordensgründerin
10.45 Uhr, Eucharistiefeier
17.00 Uhr, Vesper

Donnerstag, 15. August
Mariä Aufnahme in den Himmel
10.45 Uhr, Eucharistiefeier
17.00 Uhr, Vesper

20. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 17. August
19.00 Uhr, Vigil

Sonntag, 18. August
10.45 Uhr, Eucharistiefeier
17.00 Uhr, Vesper

Jeweils Dienstag und Freitag
19.00 Uhr, Eucharistiefeier
(Ausnahme: Donnerstag, 1. August)

www.namenjesu.ch

Solothurner Spitäler SoH

GOTTESDIENSTE
In der Kapelle der Psychiatrischen Klinik
Sonntag, 28. Juli
10.00 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl

Sonntag, 11. August
10.00 Uhr, Gottesdienst mit Kommunion

www.solothurnerspitaeler.ch

Kloster Visitation Solothurn

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 28. Juli
08.00 Uhr, Eucharistiefeier

Sonntag, 4. August
08.00 Uhr, Eucharistiefeier

Sonntag, 11. August
08.00 Uhr, Eucharistiefeier

Montag, 12. August
Fest der hl. Johanna Franziska
von Chantal
09.00 Uhr, Eucharistiefeier
Anbetung in der Kirche

Donnerstag, 15. August
Mariä Himmelfahrt
08.00 Uhr, Eucharistiefeier
mit Kräuterweihe

Sonntag, 18. August
08.00 Uhr, Eucharistiefeier

Regionale Messe
jeweils am Montag um 09.00 Uhr

www.klostervisitation.ch

Kloster Mariastein

Gottesdienste
Sonn- und katholische Feiertage
09.00 Uhr, Eucharistiefeier
11.00 Uhr, Eucharistiefeier

Werktage
09.00 Uhr, Konventamt

Mittwoch, 7. August
Monatswallfahrt
9.00 Uhr, Terz, anschliessend Eucharistiefeier 
in der Josefskapelle
13.30 Uhr, Beichtgelegenheit
14.30 Uhr, Eucharistiefeier mit den Mönchen,
anschliessend Rosenkranz

www.kloster-mariastein.ch

Geistliches Zentrum Loretto Solothurn (GZ)

MITTAGSGEBET
Dienstag, 12.00 Uhr, Angelus «Loretto-Style»

GEBETSABENDE 
Mittwoch, 19.30 Uhr, Lobpreis, Impuls und 
Anbetung

Loretto Solothurn, Grenchenstr. 29, Solothurn

Informationen, Links und Anmeldungen: 
https://linktr.ee/gzsolothurn

Bergkapelle Weissenstein

ALP-GOTTESDIENST
Sonntag, 11. August
10.30 Uhr, Alp-Messe/Eucharistiefeier

Liturgie, Predigt und Musik:
Pfarrer Roger Brunner und Handorgel

https://pastoralraum-mlb.ch/

Taizé-Feiern

TAIZÉ-FEIER SOLOTHURN
Donnerstag, 29. August, 19.00 Uhr 
St.-Peters-Kapelle Solothurn

www.taize-solothurn.ch

TAIZÉ-FEIER OLTEN
Samstag, 31. August, 18.00 Uhr
Kirche St. Martin Olten

www.katholten.ch > taize-feier
St
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Bild der kirchlichen Gemeinschaft

Sören Kirkegard schreibt:  «Was heisst einen anderen zu lieben? Einen 
anderen zu lieben, heisst, ihm zur Gottesliebe zu verhelfen, und geliebt 
werden heisst, dass einem dazu verholfen wird.» An dieser Gottesliebe 
nimmt die Kirche teil. Und sie steht im Einsatz für die Gottesliebe. 
Familie, Freundschaft und Gemeinschaft sind Orte der Nächsten- und 
Gottesliebe.

Persönlich erlebe ich Gemeinschaft in unserem Pastoralraum. Das 
Wachsen von Jugend- und Gebetsgruppen ist ein Beweis für eine gute 
Entwicklung innerhalb der Kirche. Im Pastoralraum Solothurn-unterer 
Leberberg leben Gemeinschaften, in denen ich mitwirken darf. Die 
Hingabe dieser Gruppen hilft der Aufgabe der Kirche. Ministrantinnen 
und Ministranten nehmen freiwillig an vielen Wochenenden am 
Altardienst teil. Auch die Jugendgebetsgruppe «Adoray» hat monatlich 
regelmässig eine Stunde Anbetung.

Ich spüre die enge Verbundenheit und die Freundschaft innerhalb 
dieser Gruppen. Mit ihrem Engagement motivieren sie andere zum 
Mittun. Innerhalb der Firmvorbereitung haben sich die Firmlinge mit 
Asylsuchenden Menschen aus dem Heim Balmberg getroffen. In 
Gesprächen haben sie viel über fremde Länder und ihre Kulturen 
erfahren. Die Firmlinge haben sich durch teilweise dramatische 
Lebensgeschichten von jugendlichen Asylsuchenden berühren lassen.

Auch ich spüre Verbundenheit und Freundschaft innerhalb der 
Begleitgruppe. Annina und Christiane, mit denen ich in der Ministran-
ten- und Firmgruppe mitwirken darf, schenken mir ihr Vertrauen. Wir 
fördern einander, diskutieren verschiedene Ideen und erarbeiten 
ansprechende Programme. Durch die sehr wohltuende Arbeitsatmo-
sphäre erschaffen wir eine vorbildliche kirchliche Gemeinschaft, in der 
jede einzelne Person in der Lage ist, die eigene Komfortzone auch mal 
verlassen zu können. Beispielsweise beim Reisen nach Rom mit Minis- 
trantinnen und Ministranten, auf dem Pilgerweg in die Einsiedelei oder 
mit einer Firmgruppe nach Mailand. Auch an der Teilnahme am 
Sporttag in Einsiedeln und am Festival in Zug mit der Adoray-Gruppe 
konnten wir Verbundenheit und Freundschaft untereinander spüren. 
Durch Austausch und viel Zeit füreinander konnten wir die Gemein-
schaft innerhalb der Gruppen stärken.

Diese kirchliche Gemeinschaft bezeichnet Paulus als den Leib Christi im 
Kol 1,18 «Er ist das Haupt der Gemeinde, die sein Leib ist». Demzufolge 
wirken alle durch ihre Begabung und ihr Talent an der Einheit mit 
Christus und miteinander. Wer Jesus folgt, sollte anderen helfen in den 
vielfältigen Situationen des Lebens.
Roy Jelahu, Vikar

Pastoralraumleiter | Thomas Glur | 032 623 32 11 | thomas.glur@kath-solothurn.ch 
Leitender Priester | Dr. Thomas Ruckstuhl | 032 623 32 11 | thomas.ruckstuhl@kath-solothurn.ch | Liturgie | Vikar | Roy Jelahu | 032 623 32 11 | hironimus.jelahu@kath-solothurn.ch 
Pfarreiseelsorgerin | Bernadette Häfliger | 032 637 30 53 | bernadette.haefliger@kath-solothurn.ch | Altersseelsorge 
Pfarreiseelsorger | Stefan Keiser | 032 622 12 65 | stefan.keiser@kath-solothurn.ch | Glaubens- und Gemeinschaftsbildung | Kommunikation 
Katechetin RPI | Annina Schmidiger | 032 623 32 11 | annina.schmidiger@kath-solothurn.ch | Verantwortliche Katechese   
Katechetin RPI | Dorota Jonczak | 032 623 32 11 | dorota.jonczak@kath-solothurn.ch | Verantwortliche Jugendarbeit 
Sekretariat | Barbara Moos | 032 623 32 11 | barbara.moos@kath-solothurn.ch

Pastoralraum Solothurn-Unterer Leberberg SOUL

Digitreff mit Kurzinput

Donnerstag, 22. August, 16 bis 17.45 Uhr: Youtube
Zentralbibliothek, Bielstrasse 39, Solothurn

Offener Pfarrgarten

Der Offene Pfarrgarten (Propsteigasse 10 in Solothurn) ist ab Donnerstag, 
22. August 2024, 14.30 bis 17 Uhr, wieder geöffnet. Herzlich willkommen!

Gottesdienste zum Schuljahresbeginn

Herzliche Einladung an alle Kindergartenkinder, Schulkinder, Eltern, 
Familien und alle, die gerne mitfeiern!

Freitag, 16. August, 08.00 Uhr
Kirche St. Marien, Solothurn

Freitag, 16. August, 18.00 Uhr
St.-Peters-Kapelle, Solothurn (ab 17.15 Uhr: Apéro)

Donnerstag, 22. August, 08.30 Uhr
Röm.-kath. Kirche, Rüttenen

Freitag, 23. August, 08.40 Uhr
Röm.-kath. Kirche, St. Niklaus

Sommer-Orgelkonzerte
Dienstag, 30. Juli, 18.00 Uhr,  
St.-Ursen-Kathedrale
Lara Schaffner, Organistin  
der Stadtkirche Glarus
Symphonische Orgelmusik aus 
Frankreich, England und Amerika 
sowie eine Bearbeitung der Varia-
tions sérieuses von Mendelssohn.

Dienstag, 6. August, 18.00 Uhr, 
St.-Ursen-Kathedrale
Marc Fitze, Organist der Heiliggeist-
kirche Bern
Eigene Orgelbearbeitungen von 
«La cathédrale engloutie» von 
Debussy und der «Danza ritual del 
fuego» von Manuel de Falla sowie 
der erste Satz der 2. Orgelsinfonie 
von Louis Vierne.

Dienstag, 13. August, 18.00 Uhr, 
St.-Ursen-Kathedrale
Jung-Min Lee und Benjamin Guélat 
(an 2 Orgeln)
Eigene Bearbeitungen berühmter 
Orchesterwerke für zwei Orgeln: 
Ouvertüren der Opern Nabucco 
(Verdi), L’italiana in Algeri 
(Rossini) und Waldmeister 
(Strauss) sowie weitere Werke von 
Bach, Haydn und Elgar.
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Gottesdienste
ST.-URSEN-KATHEDRALE

Sonntag, 28. Juli
10.00 Uhr, Eucharistiefeier
19.00 Uhr, Eucharistiefeier
Kollekte: Wasserprojekt der 
Stiftung St. Martin.

Mittwoch, 31. Juli
12.00 Uhr, Chorgebet
12.15 Uhr, Eucharistiefeier

Sonntag, 4. August
10.00 Uhr, Eucharistiefeier
19.00 Uhr, Eucharistiefeier
Kollekte: Notschlafstelle Region 
Olten «Schlafguet».

Mittwoch, 7. August
12.00 Uhr, Chorgebet
12.15 Uhr, Eucharistiefeier
Jahrzeit: Bischof Franziskus von 
Streng.

Samstag, 10. August 
16.30 – 17.30 Uhr, Beichte
Pfarrer Thomas Ruckstuhl.

Sonntag, 11. August
10.00 Uhr, Eucharistiefeier
19.00 Uhr, Eucharistiefeier
Kollekte: Verein Jokko Casamance 
für beeinträchtigte Menschen in  
Senegal.

Mittwoch, 14. August
12.00 Uhr, Chorgebet
12.15 Uhr, Eucharistiefeier
Jahrzeit: Weihbischof Joseph 
Candolfi.

Sonntag, 18. August
10.00 Uhr, Eucharistiefeier
Musikalische Gestaltung durch  
die Singknaben.
19.00 Uhr, Eucharistiefeier
Diözesane Kollekte für die Unter-
stützung der Seelsorge durch die 
Diözesankurie.

Mittwoch, 21. August
12.00 Uhr, Chorgebet
12.15 Uhr, Eucharistiefeier
Jahrzeit: Bischof Otto Wüst.

Samstag, 24. August
16.30 – 17.30 Uhr, Beichte
Vikar Roy Jelahu.

JESUITENKIRCHE
Sonntag, 28. Juli, 09.00 Uhr
Hl. Messe in italienischer Sprache

Donnerstag, 1. August
Bundesfeiertag
09.30 Uhr, Eucharistiefeier
Kollekte: Schweizer Berghilfe.

Freitag, 2. August
Herz-Jesu-Freitag
08.45 Uhr, Eucharistiefeier
18.30 Uhr, Rosenkranz
Mit der Männerkongregation 
Mariä Himmelfahrt.

Samstag, 3. August, 08.45 Uhr
Eucharistiefeier
Dreissigster: Hanspeter Jäggi-Glutz.

Sonntag, 4. August, 09.00 Uhr
Hl. Messe in italienischer Sprache

Freitag, 9. August, 08.45 Uhr
Eucharistiefeier

Samstag, 10. August, 08.45 Uhr
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Pia Ritler-Häfeli.

Sonntag, 11. August, 09.00 Uhr
Hl. Messe in italienischer Sprache

Donnerstag, 15. August
Mariä Himmelfahrt
10.00 Uhr, Festgottesdienst
Zusammen mit der Männerkon
gregation Mariä Himmelfahrt.
Musikalische Gestaltung durch den 
Domchor.
Kollekte: Jesuiten weltweit.
15.30 Uhr, Vesper-Sakramentsandacht
Kollekte: Ritterorden vom Heiligen 
Grab zu Jerusalem.

Freitag, 16. August, 08.45 Uhr
Eucharistiefeier

Samstag, 17. August, 08.45 Uhr
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Margareta und Helmut 
Wagmann-Schmitt; Andreas 
Meier-Nehls; Ruth und Otto 
Meier-Studer; Marie Meier, Klara 
Meier und Anna Meier; Hans und 
Edith Büttler-Baumgartner; Hans 
und Blanda Bader-Bader sowie 
Nelly Bader; Agnes Marti-Stähelin.

Sonntag, 18. August, 09.00 Uhr
Hl. Messe in italienischer Sprache

Freitag, 23. August, 08.45 Uhr
Eucharistiefeier

Samstag, 24. August
08.45 Uhr, Eucharistiefeier
Jahrzeit: Ursula Roth-Meyer.
17.00 Uhr, Hl. Messe der 
portugiesischsprachigen Mission

ST. MARIEN
Samstag, 27. Juli
17.30 Uhr, Rosenkranz
18.00 Uhr, Eucharistiefeier
Kollekte: Wasserprojekt der 
Stiftung St. Martin.

Sonntag, 28. Juli, 14.30 Uhr
Hl. Messe der kroatisch- 
sprachigen Mission

Samstag, 3. August
16.30 – 17.30 Uhr, Beichte
Vikar Roy Jelahu.
17.30 Uhr, Rosenkranz
18.00 Uhr, Eucharistiefeier
Kollekte: Notschlafstelle Region 
Olten «Schlafguet».

Sonntag, 4. August, 14.30 Uhr
Hl. Messe der kroatisch- 
sprachigen Mission

Samstag, 10. August
17.30 Uhr, Rosenkranz
18.00 Uhr, Eucharistiefeier
Kollekte: Verein Jokko Casamance 
für beeinträchtigte Menschen in  
Senegal.

Sonntag, 11. August, 14.30 Uhr
Hl. Messe der kroatisch- 
sprachigen Mission

Freitag, 16. August, 08.00 Uhr
Gottesdienst zum Schuljahresbeginn
Herzliche Einladung an alle 
Kindergarten- und Schulkinder, 
Eltern, Familien und alle, die 
gerne mitfeiern!

Samstag, 17. August
16.30 – 17.30 Uhr, Beichte
Pfarrer Thomas Ruckstuhl.
17.30 Uhr, Rosenkranz
18.00 Uhr, Eucharistiefeier
Jahrzeit: Otto Heim-Bieri.
Diözesane Kollekte für die Unter-
stützung der Seelsorge durch die 
Diözesankurie.

Sonntag, 18. August, 14.30 Uhr
Hl. Messe der kroatisch- 
sprachigen Mission

Samstag, 24. August
Pfarreifest
17.30 Uhr, Rosenkranz
18.00 Uhr, Eucharistiefeier
Mit der Jodlermesse von Jost Marty, 
gesungen von den Jodlerchören 
Derendingen und Selzach.
Jahrzeit: Erwin und Klara  
Baumgartner-Bösiger und Klara 
Mäder-Baumgartner; Josef Dinh.
Kollekte: Caritas Schweiz.

ST.-PETERS-KAPELLE
Freitag, 16. August, 18.00 Uhr
Gottesdienst zum Schuljahresbeginn
Ab 17.15 Uhr, Apéro.

ALTE SPITALKIRCHE
Vorstadt
Donnerstag, 22. August, 19.00 Uhr
Hl. Messe in italienischer Sprache
Anschliessend Anbetung.

Mitteilungen
Kollektenergebnisse
15./16. Juni, Firmung
Kinderkrebs Schweiz, Fr. 2335.70.

23./24. Juni
Humanitäre Werke des Malteser-
ordens, Fr. 1876.30;
Flüchtlingshilfe der Scalabrini- 
Laienmissionarinnen, Fr. 1876.25.

29./30. Juni
Papstkollekte/Peterspfennig,  
Fr. 334.60.
Für alle diese Gaben ein recht herzliches 
«Vergelts Gott».

Gratulationen
Wir gratulieren herzlich:
zum 97. Geburtstag, am 2. August, 
Herrn Theodor Bösch;
zum 90. Geburtstag,  
am 7. August,
Frau Beatrix Armbruszt-Burki;
am 9. August,
Frau Ruth Kobel-Daumüller;
am 13. August, 
Frau Erna Schibler-Kocher; 
zum 85. Geburtstag, am 5. August, 
Frau Sonja Mathys;
zum 80. Geburtstag, am 9. August, 
Frau Annamma Malarvady- 
Kalethummuriyil.

Wir wünschen unseren Jubilarinnen 
und unserem Jubilar einen frohen 
Festtag und für die Zukunft Gottes 
Segen.

Taufe
Eine Jugendliche und ein Kind 
wurden am 7. Juli in die Gemein-
schaft der Kirche aufgenommen:
Gabriela Odermatt, Tochter von 
Judith u. Daniel Odermatt-Liniger;
Sophia Steinecker, Tochter von  
Isabelle und Alec Steinecker.

Wir gratulieren den Familien herzlich 
und wünschen viel Freude und 
Gesundheit für die Zukunft.

Pfarreien St. Ursen | St. Marien | Solothurn

Pfarramt | Propsteigasse 10 | 4500 Solothurn | 032 623 32 11 | pfarramt@kath-solothurn.ch | www.kath-solothurn.ch 
Sekretariat | Barbara Moos und Claudia Küpfert | Öffnungszeiten | MO–FR 8.30 –11.30 und 14.00 –16.30 | MI Nachmittag geschlossen) | Während den Schulferien nur vormittags geöffnet 
Ansprechperson | Thomas Ruckstuhl | 032 623 32 11 
Kirchgemeindeverwaltung | Roland Rey | Hauptgasse 75 | 4500 Solothurn | 032 622 19 91 | kg-verwaltung@kath-solothurn.ch

Fortsetzung auf nächster Seite...
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Pfarreien St. Ursen | St. Marien | Solothurn

Pastoralraum Solothurn-Unterer Leberberg SOUL

Todesnachrichten
Aus unseren Pfarreien sind 
verstorben, am 24. Juni, 
Frau Luigia Solimena Bonavoglia;
am 29. Juni, 
Herr Rolf Meier-Dietschi;
am 9. Juli,
Frau Ruth Flury-Sterki;
am 10. Juli,
Frau Marie-Gabrielle Egger-Blankart und 
Herr Josef Peter Lisibach-Spielmann;
am 12.Juli,
Frau Dora Stüdeli-Schwander.

Gott schenke den lieben Verstorbenen 
das ewige Leben. Den Angehörigen 
entbieten wir unser herzliches Beileid.

Tertianum Residenz 
Sphinxmatte

Freitag, 2. August, 16.15 Uhr 
Röm.-kath. Gottesdienst

Freitag, 16. August, 16.15 Uhr
Reformierter Gottesdienst

Open Adoray-Lobpreis

Freitag, 16. August, 18.30 Uhr
Jesuitenkirche
Gebetsabend für Jugendliche von 
15 bis 35 Jahren.
www.adoray.ch/orte/solothurn/

Fahrdienst Sonntagsmesse
Sonntag, 11. und 18. August, 10.00 Uhr, St.-Ursen-Kathedrale

Der Malteser Hospitaldienst bietet an den Sonntagen vom 
11. und 18. August einen Fahrdienst für Personen mit 
einer Beeinträchtigung an, welche der 10-Uhr-Messe zu 
St. Ursen beiwohnen möchten.

Anmeldung an das Pfarreisekretariat: Tel. 032 623 32 11.   
Berücksichtigung in der Reihenfolge der Anmeldungen.
Personen, die das Malteserteam verstärken möchten, schreiben bitte an 
solothurn@shoms.ch oder melden sich beim Pfarreisekretariat.

Religionsunterricht 2024 – 2025

Wir wünschen allen Schülerinnen, Schülern und Lehrpersonen einen guten Start 
ins neue Schuljahr. Besonders wünschen wir auch unseren Religionslehrpersonen 
ein gutes Schuljahr und viel Freude bei ihrer Tätigkeit.

Religionslehrpersonen an den Schulhäusern und ihre Anstellungsbehörde

•	 Primarschulhaus Brühl
	 Ursula Eichelberger (ref.), Rosa Maria Supino (kath.). 
•	 Primarschule Fegetz
	 Priska Schärer (kath.), Cornelia Studer (kath.).
•	 Primarschulhaus Hermesbühl
	 Christa Schmelzkopf-Visser (ref.), Cornelia Studer (kath.).
•	 Primarschulhaus Vorstadt
	 Priska Schärer (kath.), Fabienne Infanger (ref.), Annina Schmidiger (kath.).
•	 Primarschulhaus Wildbach
	 Priska Schärer (kath.), Ana Castillo (kath.), Rosa Maria Supino (kath.).
•	 TASO – Tagessonderschule Solothurn
	 Cornelia Studer (kath.).
•	 Oberstufe Schützenmatt
 	 Jana Küchler (ref.), Annina Schmidiger (kath.), Rosa Maria Supino (kath.).

Family-Treff
Junge Familien brauchen junge Familien –
gerade auch in der Kirche

Diese Feststellung machten auch drei Väter, als sie sich austauschten, 
weshalb sie mit ihren Familien den Family-Treff nach der Messe ins 
Leben riefen. In der Regel am letzten Sonntag im Monat treffen sie sich 
nach dem Sonntagsgottesdienst um 10 Uhr im Pfarrgarten oder im 
Pfarreisaal St. Ursen und pflegen Gemeinschaft und Austausch bei 
mitgebrachten Zöpfen, Guetzli etc. mit Spiel und Spass.
Das nächste Treffen findet am 25. August statt.
Alle sind in Begleitung von Kindern herzlich willkommen! Wer der 
Whatsapp-Gruppe beitreten möchte, kann dafür den QR-Code nutzen.
Kontakt: Alexandra und Mathias Mütel

Shibashi St. Ursen

Montag, 19. August, 09.30 Uhr
Pfarreisaal St. Ursen
Anna-Barbara Santschi leitet  
zur Meditation in Bewegung an.
Kosten: Fr. 20.– / Termin.
Anmeldung: Tel. 077 406 48 23,
anna.barbara.santschi@gmail.com,
bis Donnerstag vor dem Termin.

Jass- und Spielnachmittag

Mittwoch, 21. August, 14.00 Uhr
Kleiner Saal Pfarreiheim St. Marien
Frau Rita Suter, Tel. 032 685 61 35.

Kirchenmusik

Donnerstag, 15. August, 10.00 Uhr
Jesuitenkirche, Mariä Himmelfahrt
Der Domchor gestaltet den 
Festgottesdienst musikalisch mit 
der «Messe brève no 7, aux chapelles» 
von Charles Gounod und mit dem 
«Ave Maria» von Edward Elgar.   
Der Chor wird geleitet von Eriko 
Grögler, sie übernimmt die 
Stellvertretung, bis eine neue 
Chorleitung beginnen kann.

Jodlermesse in St. Marien

Samstag, 24. August 2024, Kirche St. Marien
18.00 Uhr, Eucharistiefeier, 19.00 Uhr, Apéro

Oben: Jodlerchor Althüsli Selzach	 Unten: Jodlerchor Zytröseli Derendingen

Die Jodlerchöre Zytröseli Derendingen und Althüsli Selzach singen die 
Jodlermesse von Jost Marty. Leitung: Pavlina Kämpfer.
 
Herzliche Einladung nach St. Marien in der Weststadt.
Der Pfarreirat St. Marien und das Seelsorgeteam

Wegeso-Gottesdienst am Stadtfest Solothurn

Vertreterinnen und Vertreter aller 
christlichen Landes- und Freikir-
chen in und um Solothurn gestal- 
teten den Stadtfest-Gottesdienst. 
Tabea Glauser zeigte in der Predigt 
mit dem Thema «Aufbruch», wie 
sinnvoll es ist, dass wir miteinander, 
füreinander, zueinander auf dem 
Weg bleiben. Es ist schön und nicht 

selbstverständlich, dass die Ökumene in Solothurn so gut funktioniert. Ein 
herzliches Dankeschön an alle, die präsent waren und mitfeierten!
Thomas Glur-Schüpfer, Pastoralraumleiter
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Pfarrei St. Niklaus 

Pfarramt | St. Niklausstrasse 79 | 4500 Solothurn | www.kath-solothurn.ch | stniklaus@kath-solothurn.ch 
Sekretariat | Ursula Binz | Öffnungszeiten | MO, MI und FR 9.00 –11.00 Uhr | 032 622 12 65 
Ansprechperson | Stefan Keiser | stefan.keiser@kath-solothurn.ch | 032 622 12 65 
Kirchgemeindeverwaltung | Legatax Bertschi AG | 032 626 36 86 | samuel.bertschi@legatax-bertschi.ch

Gottesdienste
Sonntag, 28. Juli, 10.30 Uhr
St. Niklaus
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Bernadette Stefanopulos- 
Marro.
Predigt und Liturgie: Roy Jelahu.
Kollekte: Stiftung Pro Adelphos.

Donnerstag, 1. August, 11.00 Uhr
Einsiedelei Martinskapelle
Predigt und Liturgie: Weihbischof 
Martin Gächter.

Sonntag, 4. August, 10.30 Uhr
St. Niklaus
Wortgottesfeier
Jahrzeit: Alphons und Martha 
Glutz von Blotzheim-Meyer.
Predigt und Liturgie: Stefan Keiser.
Kollekte: Procap.

Donnerstag, 8. August, 10.15 Uhr
Alterszentrum Wengistein
Wortgottesfeier

Sonntag, 11. August, 10.30 Uhr
St. Niklaus
Wortgottesfeier
Predigt und Liturgie: Stefan Keiser.
Kollekte: Caritas Schweiz.

Dienstag, 13. August, 09.00 Uhr
Rüttenen, Wortgottesfeier

Sonntag, 18. August, 10.30 Uhr
St. Niklaus
Ankerpunkt-Gottesdienst
Predigt und Liturgie: Thomas Glur 
und Franziska Maurer.
Kollekte: Mudiro, Namibia.

Dienstag, 20. August, 09.00 Uhr
Rüttenen, Eucharistiefeier

Donnerstag, 22. August, 08.30 Uhr
Rüttenen
Gottesdienst zum Schuljahresbeginn
Gestaltung: Stefan Keiser, Thala 
Linder und Religionslehrperson.

Donnerstag,  22. August, 10.15 Uhr
Alterszentrum Wengistein
Wortgottesfeier

Freitag, 23. August, 08.40 Uhr
St. Niklaus
Gottesdienst zum Schuljahresbeginn
Gestaltung: Stefan Keiser; Thala 
Linder, Priska Schärer.

Freitag, 23. August, 17.00 Uhr
Martinskapelle Riedholz
Friedensandacht

Mitteilungen
Gratulationen
Wir gratulieren herzlich:
zum 90. Geburtstag am 2. August, 
Frau Rita Uebelhart.
Wir wünschen der Jubilarin ein frohes 
Fest im Kreise ihrer Familie und Gottes 
Segen im neuen Lebensjahr.

Sommerführung durch die Einsiedelei 
für Daheimgebliebene
Gesellschaft der Einsiedelei  
St. Verena.

Freitag, 9. August, 19.00 Uhr 
Besammlung Kirche St. Niklaus
Interessante, spannende und 
eindrückliche Geschichten und 
Legenden rund um die Einsiedelei 
St. Verena sowie Erläuterungen zu 
den Denkmälern in der Verena-
schlucht.

Ferien
Das Sekretariat ist vom 5. bis  
18. August geschlossen. In 
dringenden Fällen wenden Sie sich 
an das Sekretariat St. Ursen.

Gottesdienste
Sonntag, 28. Juli
Pastoralraum

Sonntag, 4. August, 10.00 Uhr
Kapelle Hubersdorf
Eucharistiefeier
1. Jahresgedächtnis: Rosa Biberstein- 
von Büren; Bruno Danz.
Predigt und Liturgie: Roy Jelahu.
Kollekte: Für den Unterhalt und 
Betrieb der Kapelle in Hubersdorf.

Sonntag, 11. August, 10.00 Uhr
Kirche Flumenthal
Wortgottesdienst
Predigt und Liturgie: Thomas Glur- 
Schüpfer.
Kollekte: Diöz. Kollekte für die 
Unterstützung der Seelsorge 
durch die Diözesankurie.

Sonntag, 18. August
Pastoralraum

Mitteilungen
Ferien
Das Sekretariat ist vom 5. bis  
18. August geschlossen. In 
dringenden Fällen wenden Sie sich 
an das Sekretariat St. Ursen. Wir 
wünschen Ihnen eine gute 
Sommerzeit.

Generationen-Treff Attiswil
Mittwoch, 14. August, 14.00 Uhr
Restaurant Rebstock

Religionsunterricht 2024 – 2025
Wir wünschen allen Schülerinnen, 
Schülern und Lehrpersonen einen 
guten und erfolgreichen Start ins 
neue Schuljahr.
Besonders wünschen wir auch 
unseren Religionslehrpersonen 
ein gutes Schuljahr und viel 
Freude bei ihrer wertvollen Arbeit.
 
Hubersdorf:
1., 2., 3., 4. Klasse – Rita Meer 
(röm.-kath.).
5., 6. Klasse – Rosa Maria Supino 
(röm.-kath.).
7., 8. Klasse – Fabienne Infanger 
(ref.) und Rosa Maria Supino 
(röm.-kath.).
 
Flumenthal:
1. – 6. Klasse – Gabriela Jeker (ref.).

Attiswil:
1. – 5. Klasse – Rita Meer (röm.-kath.).

Pfarrei Flumenthal- 
Hubersdorf-Attiswil

Fortsetzung auf nächster Seite...

Ankerpunkt mit Franziska Maurer vom 18. August

Dr. Franziska Maurer ist weithin 
bekannt – als Expertin und 
Fachärztin für Gynäkologie und 
Geburtshilfe, FMH. Sie wurde in 
Grenchen geboren, hat in Solo-
thurn Matura gemacht und dann in 
Bern Medizin studiert. Nach 
verschiedenen Stationen wurde sie 
2003 Chefärztin am Bürgerspital 
Solothurn – wo sie über 20 Jahre 
lang bleiben sollte. Sie hat einen 
Mann, der ebenfalls Arzt ist – und 
den besten Sohn der Welt. Familie, 
Sport und Lesen sind ihr wichtig 
– und ihr grösstes Glück ist, dass 
sie ihre grösste Leidenschaft zu 
ihrem Beruf machen konnte. 
Die vor Energie sprühende, 

sportliche und fröhliche Ärztin hat 
nicht nur ihre Patientinnen 
begeistert. Sie war auch die 
Begründerin des Brustzentrums in 
Solothurn und die erste Frau, die 
der Schweizer Gesellschaft für 
Gynäkologie und Geburtshilfe 
vorstand. 
Im Jahr 2019 hörte sie von der 
Mission Mudiro, welche den 
Zugang zur medizinischen 
Fachweiterbildung von lokalen 
Ärzten und Gesundheitsfachleuten 
im Norden Namibias sichert. 
Seither verbringt sie jährlich 3 
Wochen im afrikanischen Land, um 
ihr Wissen zu teilen. Der Plan ist, 
dies künftig zweimal jährlich zu 
tun. 
Namibia hat ihr Lebensmotto 
«Tempo. Dankbarkeit. Demut.» 
ergänzt mit dem Element «Zeit». 
Im Ankerpunkt-Gottesdienst 
erzählt uns Franziska Maurer von 
ihren Höhen und Tiefen, Momen-
ten der Freude und des Zweifels, 
von Menschen, die sie auf ihrem 
Weg begleitet hat – und was sie in 
ihrem Leben getragen hat.
Anschliessend an den Gottesdienst 
sind Sie herzlich zu einem Apéro 
eingeladen.

Religionsunterricht 2024 – 2025

Wir wünschen allen Schülerinnen, Schülern und Lehrpersonen einen 
guten Start ins neue Schuljahr. Besonders wünschen wir auch unseren 
Religionslehrpersonen ein gutes Schuljahr und viel Freude bei ihrer 
Tätigkeit.
Rüttenen:
1., 2. Klasse – Florian Guldimann-Hug (ref.).
3., 4., 5., 6. Klasse – Mirella Martin (röm.-kath.).
Riedholz:
1.,2., 4., 6. Klasse – Monika Illardo (ref.).
3., 5. Klasse – Dorota Jonczak (röm.-kath.).
Feldbrunnen:
1., 2., 3., 4. Klasse – Priska Schärer (röm.-kath.).
5., 6. Klasse – Rosa Maria Supino (röm.-kath.).
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Pfarrei Flumenthal-Hubersdorf-Attiswil

Gottesdienste
Sonntag, 28. Juli, 09.15 Uhr
Patrozinium: hl. Pantaleon
Eucharistiefeier
Mit Roy Jelahu. 
Orgel: Maria Morózova-Meléndez. 
Kollekte: Kirchenrenovation. 
Jahrzeit: Gründer/-innen, Stifter/- 
innen, Wohltäter/-innen der 
Pfarrei.

Sonntag, 4. August, 09.15 Uhr
18. Sonntag im Jahreskreis
Wortgottes- und Kommunionfeier
Mit Bernadette Häfliger. 
Orgel: Maria Morózova-Meléndez. 
Kollekte: diözesane Kollekte für 
die Unterstützung der Seelsorge 
durch die Diözesankurie. 
Jahrzeit: Rosa und Arthur Wyss-
Isch; Ueli Wyss.

Pfarrei Günsberg-Niederwil-Balm

Sonntag, 11. August, 09.15 Uhr
19. Sonntag im Jahreskreis
Wortgottes- und Kommunionfeier
Mit Bernadette Häfliger. 
Orgel: Maria Morózova-Meléndez. 
Kollekte: Solothurnisches Zentrum 
Oberwald, Biberist. 
Jahrzeit: Margrit und Marco Koles- 
nik-Schmid, Pia Kolesnik, Fiona 
Mostova-Kolesnik; Peter Kolesnik- 
Freitag; Emil Schmid-Strychárska.

Donnerstag, 15. August, 09.15 Uhr
Mariä Aufnahme in den Himmel
Festgottesdienst:  
Wortgottes- und Kommunionfeier, 
Segnung von Blumen und Kräutern
Mit Bernadette Häfliger. 
Orgel: Maria Morózova-Meléndez. 
Kollekte: Schweizer Berghilfe.

Pastoralraum Solothurn-Unterer Leberberg SOUL

Pfarramt | Kirchgasse 1 | 4524 Günsberg | 032 637 30 53 | guensberg@kath-solothurn.ch |  
www.kath-solothurn.ch | Sekretariat | Beate Hilger 
Ansprechperson | Bernadette Häfliger | Pfarreiseelsorgerin | 032 637 30 53 
Kirchgemeindeverwaltung | Hofstattweg 2 | 4524 Günsberg | 032 637 20 17   
Verwalterin | Marie-Anne Scherler | scherler-marianne@bluewin.ch  

Pfarramt | Kirchgasse 32 | 4534 Flumenthal | 032 637 16 42 | flumenthal@kath-solothurn.ch |  
www.kath-solothurn.ch | Sekretariat | Ursula Binz | DO 8.00–11.00 Uhr 
Ansprechperson | Thomas Glur | thomas.glur@kath-solothurn.ch | 032 623 32 11 
Finanzverwaltung | Christina Spichiger | Kirchgasse 32 | 4534 Flumenthal |  
verwaltung.kath.flum@bluewin.ch

Auf Augenhöhe

Jakobus schreibt in einem Brief: Was nützt es, wenn jemand sagt: «Ich 
bin Christ», aber man merkt es nicht an dem, was er sagt und was er 
tut? Beziehungen sind lebendiger, wenn wir uns auf Augenhöhe 
begegnen – mit offenem Blick und ehrlichem Interesse am Gegenüber, 
um uns gegenseitig zu stärken auf dem Weg unseres Lebens. Dazu 
möchte ich Ihnen eine Geschichte erzählen:
Es gab einmal ein Kloster, das schon bessere Tage gekannt hatte. Eines 
Tages begegnete der Abt beim Spazierengehen einem Rabbi aus der 
Gegend, und er klagte ihm sein Leid. Wie sollte er es nur anstellen, das 
Kloster für neue Postulanten attraktiver zu machen? Der Rabbi antwor-
tete: «Etwas können Sie doch noch versuchen. Ob es wirklich funktio-
niert, weiss ich nicht, aber es könnte klappen. Ich weiss aus ziemlich 
sicherer Quelle, dass einer Ihrer Mönche womöglich der Messias ist.»
Nachdem der Abt ins Kloster zurückgekehrt war, erzählte er den 
Mönchen, welche geheimnisvolle Botschaft ihm der Rabbi mit auf den 
Weg gegeben hatte. Keiner wusste so recht, was davon zu halten sei. 
Während der Verrichtung ihrer täglichen Pflichten aber tauchte in den 
Köpfen der Mönche immer wieder ein und dieselbe Frage auf: Wenn 
einer von uns der Messias ist, wer könnte das nur sein?
Da keiner wusste, wer nun der Messias war, betrachteten sich die 
Mönche mit anderen Augen. Sie begegneten einander mit sehr viel 
mehr Achtung, und auch mit sich selbst gingen sie mit einem Mal 
ausgesprochen respektvoll um. Schon bald stellte sich eine neue 
Atmosphäre des gegenseitigen Respekts und der Offenheit ein, und bald 
fühlten sich Menschen zu diesem wundersamen Ort der unbegrenzten 
Möglichkeiten hingezogen. Einige der Besucher blieben eine Weile, um 
mit den Mönchen zu reden, manche blieben ganz da. So ging es mit 
dem Kloster Schritt für Schritt wieder bergauf. Es wurde wohlhabender 
und, was noch wichtiger ist, eine heilige Stätte.
Wenn wir gemeinsam immer neue Wege des Zusammenlebens aushan-
deln, dann brauchen wir Begegnungen auf Augenhöhe. Diese Offenheit 
macht Begegnung zur Bereicherung; in der Familie, im Kloster, an 
Kirchgemeindeversammlungen oder in der Pfarrei. So merken unsere 
Nachbarn an unserem Verhalten, dass wir Christen und Christinnen 
sind. Idealerweise können wir mit diesem konkreten Christsein auf die 
Frage von Jesus: Ihr aber, für wen haltet ihr mich? mit Simon Petrus 
zusammen antworten: Du bist der Messias!
Thomas Glur-Schüpfer

Gebet für unsere Erde

Allmächtiger Gott,  
der du in der Weite des Alls gegen- 
wärtig bist und im kleinsten deiner 
Geschöpfe, 
der du alles, was existiert, mit deiner 
Zärtlichkeit umschliesst, 
giesse uns die Kraft deiner Liebe ein, 
damit wir das Leben und die Schönheit 
hüten. 
Überflute uns mit Frieden, damit wir 
als Brüder und Schwestern leben und 
niemandem schaden.
  
Gott, der Armen, 
hilf uns, die Verlassenen und Vergesse-
nen dieser Erde, die so wertvoll sind in 
deinen Augen, zu retten. 
Heile unser Leben, damit wir Beschüt-
zer der Welt sind und nicht Räuber, 
damit wir Schönheit säen und nicht 

Verseuchung und Zerstörung. 
Rühre die Herzen derer an, die nur 
Gewinn suchen auf Kosten 
der Armen und der Erde. 
Lehre uns den Wert von allen Dingen 
zu entdecken und voll Bewunderung 
zu betrachten; 
zu erkennen, dass wir zutiefst 
verbunden sind mit allen Geschöpfen 
auf unserem Weg zu deinem unendli-
chen Licht. 
  
Danke, dass du alle Tage bei uns bist!
Ermutige uns, bitte, in unserem Kampf 
für Gerechtigkeit, Liebe und Frieden. 
Amen.

So lautet das Schlussgebet in Papst Franziskus’ 
Enzyklika «Laudato si’ – Über die Sorge für das 
gemeinsame Haus» (2015).
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Samstag, 17. August, ganzer Tag
Ministrantenreise 2024 nach Alten­
rhein SG: Hundertwasser-Haus und 
FFA Museum (Flieger und Rolls-Royce)
Mit Bernadette Häfliger und Beate 
Hilger.

Sonntag, 18. August, 09.15 Uhr
20. Sonntag im Jahreskreis
Kein Gottesdienst in Günsberg!

Mittwoch, 21. August
Brot-Zeit
09.00 Uhr, Stille in der Kirche
09.30 Uhr, Teilen im Pfarrsäli
Mit Bernadette Häfliger.

Sonntag, 25. August, 09.15 Uhr
21. Sonntag im Jahreskreis
Wortgottes- und Kommunionfeier
Mit Thomas Glur. 
Orgel: Beat Allemann. 
Kollekte: Caritas Schweiz  
(Caritas-Sonntag).

Mitteilungen
Herzlichen Dank für die Kollekten 
des Monats Juni 2024
Sonntag, 2. Juni: 
Diözesane Kollekte für gesamt-
schweizerische Verpflichtungen 
des Bischofs, Fr. 20.50. 
Sonntag, 9. Juni: 
Demenz Forschung Schweiz, 
Stiftung Synapsis, Fr. 33.00. 
Sonntag, 16. Juni: 
Flüchtlingshilfe der Caritas 
(Caritas Schweiz), Fr. 24.90. 
Sonntag, 23. Juni: 
Papstkollekte/Peterspfennig, 
Fr. 20.50. 
Sonntag, 30. Juni: 
Christophorus-Kollekte für die  
«miva» Schweiz, Fr. 40.50.
Bernadette Häfliger, Pfarreiseelsorgerin

«Zäme z’Mittag ässe» für Seniorinnen 
und Senioren aus Günsberg und Balm
Donnerstag, 8. August, 11.30 Uhr
Restaurant Glutzenberg, Günsberg
Postauto ab Dorfplatz: 10.52 Uhr. 
Anmeldung: direkt via Restaurant: 
Tel. 032 637 15 04, bis Sonntag, 
4. August, 16 Uhr. 
Kosten: Fr. 9.– plus Getränke. 
Teilnahmeberechtigt: ab Jahrgang  
1959 und älter.
Seniorenkommission Günsberg, Eveline Sterki

Pastoralraum Wasseramt WestPastoralraum Wasseramt West-Bucheggberg | www.pastoralraum-wwb.ch

Mein Name ist Daniela Dahinden. Ich 
werde im neuen Schuljahr die 5. Klasse 
in Recherswil unterrichten. Seit 4 Jahren 
arbeite ich als Katechetin, auch im 
Wasseramt.
Ich bin verheiratet, Mami von zwei 
Mädels (12 und 15 Jahre alt) und wir 
wohnen in Obergerlafingen. Bin gelernte 
Köchin, habe zusätzlich das KV 
absolviert und schliesse im Herbst meine 
Ausbildung als Katechetin ab. Meine 
Hobbys sind Lesen, Stricken, Velofahren 
und im Herbst/Winter bin ich im 
Eishockeystadion als Zuschauerin 
anzutreffen.
Ich freue mich auf das neue Schuljahr, 
auf die vielen neuen bekannten und 
unbekannten Gesichter in und um die 
Schule. 

Mein Name ist Ines Ruckstuhl und ich 
wohne im Luzerner Hinterland. Im 
neuen Schuljahr werde ich die 8./9. 
Klasse in Gerlafingen als Modulkurse 
unterrichten.  Als langjährige und 
vielseitig interessierte Religionspäda-
gogin freue ich mich, Sie bald 
persönlich kennenzulernen. 
 
Wir begrüssen euch vier ganz 
herzlich in unserem Pastoralraum 
und wünschen euch bei eurer 
Tätigkeit viel Freude und Erfül-
lung. 
Im Namen des Strategie- und Seelsorgeteams 
Paul Füglistaler, Fachverantwortlicher Katechese

Pfarramt | Kirchgasse 1 | 4524 Günsberg | 032 637 30 53 | guensberg@kath-solothurn.ch |  
www.kath-solothurn.ch | Sekretariat | Beate Hilger 
Ansprechperson | Bernadette Häfliger | Pfarreiseelsorgerin | 032 637 30 53 
Kirchgemeindeverwaltung | Hofstattweg 2 | 4524 Günsberg | 032 637 20 17   
Verwalterin | Marie-Anne Scherler | scherler-marianne@bluewin.ch  

Personalwechsel 
beim Religionsunterricht
Im Pastoralraum Wasseramt West-Bucheggberg werden rund 500 Kinder von 
Religionslehrpersonen unterrichtet. Ab und zu gibt es einen Personalwechsel, denn 
einige werden pensioniert, andere orientieren sich neu. Wieder andere stossen neu 
zu unserem Pastoralraum. 
 
Verabschiedungen

Dieses Jahr 
dürfen wir 
Piera Müller 
und Judith Zoller 
verabschieden. 
Piera Müller hat 
17 Jahre in 
Kriegstetten und 
umliegenden 
Dörfern gewirkt. 
Neben vielen 
Unterrichtsstufen 

war die Vorbereitung auf den Versöhnungsweg ein wichtiger Schwerpunkt. 
Judith Zoller ist nach dem Weggang von Stefan Keiser in Lohn-Ammannsegg 
eingesprungen und hat dort die 5. Klasse unterrichtet .  
Bei euch beiden spürte man, dass ihr stark im Glauben verwurzelt seid. Es war für 
euch nicht einfach ein Job, sondern eine Arbeit mit viel Hingabe und Herzblut. 
Wir werden euch beide vermissen…
Liebe Piera, liebe Judith, wir danken ganz herzlich für euren unermüdli-
chen Einsatz, welchen ihr geleistet habt. Wir wünschen euch alles Gute 
für die Zukunft, vor allem gute Gesundheit und Gottes reichen Segen. 
 
Neuanstellungen
Es ist eine echte Herausforderung, gute Religionslehrpersonen zu 
finden. Wir sind dankbar, dass unsere Suche erfolgreich war und wir 
vier gute Katechetinnen finden konnten, welche ab Sommer 2024 in 
unserem Pastoralraum wirken. Sie stellen sich selber vor: 

Ich heisse Sylvia Schmidlin und werde in 
Kriegstetten die 4. Klasse unterrichten. 
Vor 18 Jahren habe ich die Ausbildung zur 
Katechetin gemacht und seither in der Pfarrei 
Burgdorf in diversen Stufen unterrichtet. 
Ich wohne in Wynigen, bin verheiratet, habe 
drei erwachsene Kinder und zwei Enkelkinder. 
In meiner Freizeit bin ich gerne im Garten oder 
beschäftige mich mit Handarbeiten. Ich bin im 
Turnverein sowie bei den Samaritern aktiv 
dabei. Auf die neuen Aufgaben  und Erfahrun-
gen mit den Kindern und den Eltern freue ich 
mich, sowie auf interessante Gespräche.

Mein Name ist Katharina Althaus. Gemeinsam 
mit meinem Mann und unserem Pflegekind lebe 
ich im idyllischen Kräiligen. Bin Mutter von 
drei erwachsenen Kindern und fühle ich mich 
seit jeher tief mit der Kirche und dem Glauben 
verbunden. Kinder bereichern mein Leben, sei es 
innerhalb meiner Familie, in der Spielgruppe, 
im Kindergarten oder künftig als Katechetin. 
Deshalb erfüllt es mich mit grosser Freude, die 
5. Klasse in Gerlafingen unterrichten zu dürfen. 

Im Jahr 2023 habe ich die Ausbildung ForModula begonnen und blicke mit 
Spannung und Vorfreude auf die neuen Herausforderungen als Katechetin. 

Pastoralraumleiterin | Elke Freitag | Hauptstrasse 33 | 4563 Gerlafingen | 032 675 65 88 | elke.freitag@pastoralraum-wwb.ch 
Leitender Priester | Arno Stadelmann | Pfarrer-Schmidlin Weg 5 | 4562 Biberist | 079 307 64 89 | arno.stadelmann@pastoralraum-wwb.ch 
Vikar | P. Varghese Joseph | Pfarrer-Schmidlin Weg 5 | 4562 Biberist | 078 207 70 09 | varghese.joseph@pastoralraum-wwb.ch 
Pfarreiseelsorger | Dominik Meier-Ritz | Diakon | Hauptstrasse 63 | 4566 Kriegstetten | 079 630 23 60 | diakon.meier@pastoralraum-wwb.ch 
Notfalltelefon | 079 100 66 01 
Katechet RPI | Paul Füglistaler | Pfarrer-Schmidlin Weg 5 | 4562 Biberist | 032 671 20 34 | paul.fueglistaler@pastoralraum-wwb.ch  
Pastoralraumsekretariat | Manuela Jäggi-Lisser | 032 671 20 31 | sekretariat@pastoralraum-wwb.ch | Öffnungszeiten | MO, DI und DO 9.00–11.00 Uhr 
Verwaltung | Daniela von Büren | Grundmattstrasse 2 | 4566 Kriegstetten | 032 675 00 66 | verwaltung@pastoralraum-wwb.ch
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Gottesdienste
Bitte beachten: 
Während der Sommerzeit ist 
das Gottesdienstangebot etwas 
eingeschränkt. Hinweise zu 
Gottesdiensten, die nicht stattfin-
den, haben wir in dieser «Kirchen-
blatt»-Ausgabe weggelassen.
Herzlichen Dank für Ihr Verständ-
nis!

SONNTAG, 28. JULI
17. SONNTAG IM JAHRESKREIS

09.30 Uhr, Kriegstetten, 
Eucharistiefeier
11.00 Uhr, Biberist, 
Eucharistiefeier

MITTWOCH, 31. JULI
16.15 Uhr, Biberist, 
Wortgottesfeier mit Kommunion
Im Altersheim Heimetblick. 
18.00 Uhr, Biberist, 
Rosenkranz beten für den Frieden
In der Marienkirche.
18.00 Uhr, Kriegstetten, 
Rosenkranz 

DONNERSTAG, 1. AUGUST
NATIONALFEIERTAG

10.00 Uhr, Biberist, 
Ökum. Gottesdienst
Auf dem Bleichenberg.

FREITAG, 2. AUGUST
09.30 Uhr, Lohn-Ammannsegg, 
Wortgottesfeier mit Kommunion
Im Altersheim Bad Ammannsegg.

SAMSTAG, 3. AUGUST
17.30 Uhr, Gächliwil, 
Eucharistiefeier

SONNTAG, 4. AUGUST
18. SONNTAG IM JAHRESKREIS

09.30 Uhr, Kriegstetten, 
Eucharistiefeier
09.30 Uhr, Lohn-Ammannsegg, 
Wortgottesfeier mit Kommunion
Jahrzeit: Margrit Wigger-Hegner.
11.00 Uhr, Gerlafingen, 
Wortgottesfeier mit Kommunion
12.15 Uhr, Biberist, 
Taufe von Elio Kian Bloch

MITTWOCH, 7. AUGUST
18.00 Uhr, Biberist, 
Rosenkranz beten für den Frieden
In der Marienkirche.
18.00 Uhr, Kriegstetten, 
Rosenkranz 

SAMSTAG, 10. AUGUST
17.30 Uhr, Gerlafingen, 
Wortgottesfeier mit Kommunion

SONNTAG, 11. AUGUST
19. SONNTAG IM JAHRESKREIS

09.30 Uhr, Kriegstetten, 
Wortgottesfeier mit Kommunion
09.30 Uhr, Lohn-Ammannsegg, 
Eucharistiefeier
11.00 Uhr, Biberist, 
Wortgottesfeier mit Kommunion

MITTWOCH, 14. AUGUST
18.00 Uhr, Biberist, 
Rosenkranz beten für den Frieden
In der Marienkirche.
18.00 Uhr, Kriegstetten,  
Rosenkranz 

DONNERSTAG, 15. AUGUST
MARIÄ HIMMELFAHRT

10.00 Uhr, Biberist, 
Wortgottesfeier mit Kommunion
Im Altersheim Läbesgarte.
10.00 Uhr, Biberist, 
Eucharistiefeier zum Patrozinium – 
Pastoralraumgottesdienst
Mitwirkung des Kirchenchors 
Kriegstetten. Anschliessend 
Einladung zum Apéro.

FREITAG, 16. AUGUST
09.30 Uhr, Lohn-Ammannsegg, 
Wortgottesfeier mit Kommunion
Im Altersheim Bad-Ammannsegg.
19.00 Uhr, Kriegstetten, 
Eucharistiefeier
Dreissigster: Lydia Lüthi-Gisiger, HA; 
Eugen Schnyder-Perrollaz, Bellach.
Jahrzeit: Gertrud und Roland 
Studer-Gerber, RE; Adolf und Rosa 
Gerber-Späti, HA; Hubert Lüthi- 
Gisiger, HA; Helen Schläfli-Wein-
gartner, HA; Josef und Maja Koch- 
Bleichenbacher, Biberist; Jörg 
Gasche, OE; Anna Affolter, Eugen 
Affolter, Leonie Affolter, RE.

SAMSTAG, 17. AUGUST
17.30 Uhr, Biberist, 
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Marie und Robert 
Schreier-Hollenstein, Josef 
Moser-Kuster, Lorly und Justin 
Marbet, Nelly und Kurt von 
Burg-Kurth, Erna Meier-Bürki.

SONNTAG, 18. AUGUST
20. SONNTAG IM JAHRESKREIS

09.30 Uhr, Kriegstetten, 
Eucharistiefeier
Mitwirkung der Bläsergruppe.
09.30 Uhr, Lohn-Ammannsegg, 
Wortgottesfeier mit Kommunion
11.00 Uhr, Gerlafingen, 
Wortgottesfeier mit Kommunion

DIENSTAG, 20. AUGUST
15.30 Uhr, Lohn-Ammannsegg, 
ökum. Schuleröffnungsgottesdienst 
In der Lukaskirche.
18.30 Uhr, Biberist, 
Gebet- und Bibelaustausch
Im Pfarreiheim.

MITTWOCH, 21. AUGUST
09.00 Uhr, Biberist, 
Eucharistiefeier
18.00 Uhr, Biberist, 
Rosenkranz beten für den Frieden
In der Marienkirche.
18.00 Uhr, Kriegstetten, 
Rosenkranz 

DONNERSTAG, 22. AUGUST
09.00 Uhr, Lohn-Ammannsegg, 
Eucharistiefeier
In der Dorfkapelle.
19.00 Uhr, Kriegstetten, 
Gebet vor dem Allerheiligsten

FREITAG, 23. AUGUST
19.00 Uhr, Kriegstetten, 
Wortgottesfeier mit Kommunion

Mariä Himmelfahrt / Patrozinium

Mittwoch, 15. August, 10.00 Uhr, Marienkirche Biberist
Herzliche Einladung zum Pastoralraumgottesdienst in Biberist. In einer 
Eucharistiefeier feiern wir das Patrozinium der Pfarrei St. Marien. 
Mitgestaltung des Kirchenchors Kriegstetten unter der Leitung von 
Maija Gschwind. Im Anschluss an den Gottesdienst lädt das Männer
forum herzlich zum Apéro ein.

Der Kirchenchor Kriegstetten 
Der Kirchenchor Kriegstetten hat zum zweiten Mal einen Gastauftritt  
in der Kirche Biberist. Diesmal kommen drei Werke des englischen 
Komponisten Edward Elgar (1857–1934) zur Aufführung. Als Sohn eines 
Musikhändlers, Klavierstimmers und Organisten kam Elgar schon sehr 
früh mit der Musik in Kontakt und erlernte verschiedene Instrumente. 
Mit 16 begann er seine musikalische Ausbildung und spielte gleichzeitig 
in verschiedenen klassischen Formationen. Das Komponieren brachte er 
sich autodidaktisch bei. 1882 wurde er in Worecester Konzertmeister, 
und 1885 trat er als Organist der Saint George’s Kirche die Nachfolge 
seines Vaters an.
Der Chor wird an Himmelfahrt Elgars «Ave Maria», das «Ave Verum» 
und das «O salutaris Hostia» aufführen. Alle drei Stücke sind im 
typischen Elgar-Stil komponiert, sind also vom spätromantischen Stil 
Kontinentaleuropas geprägt.
Neben den Elgar-Stücken wird vom Chor das bekannte irische Segens-
lied «An Irish Blessing» zu hören sein. Ein Besuch des Gottesdienstes 
lohnt sich deshalb nicht nur wegen des anschliessenden Apéros.
Text: Beat Strähl

Änderung der Öffnungszeiten der Kirchgemeindeverwaltung

Ab 5. August 2024 gelten folgende neue Öffnungszeiten:
Montag:	 8.30 bis 11.30 Uhr
Dienstag:	 8.30 bis 11.30 Uhr
Donnerstag:	 8.30 bis 11.30 Uhr	 13.30 bis 17.00 Uhr
Mittwoch und Freitag ganzer Tag geschlossen.

Kirchgemeindeverwaltung, Grundmattstrasse 2, 4566 Kriegstetten

Aufhebung der Sachwalterschaft

Liebe Angehörige der Kirchgemeinde und des Pastoralraums WWB.
Der Kirchgemeinderat und die Kirchgemeindeverwaltung sind vollständig besetzt. 
Die unumgänglichen Massnahmen für eine nachhaltige Führung sind getroffen oder 
aufgegleist. Damit ist meine Aufgabe erfüllt und ich habe mein Amt an die Regierung 
zurückgegeben. Seit dem 3. Juli ist der Kirchgemeinderat wieder vollumfänglich 
eingesetzt und handlungsfähig.
Ich bedanke mich bei allen, die mich auf dem Weg bis hierher unterstützt haben. Nun 
brauchen der Rat und die Verwaltung Ihre Unterstützung auf dem weiteren 
Fusionsweg. Ich zähle auf Sie und wünsche Ihnen dazu viel Energie und Leidenschaft.
Kuno Tschumi, Sachwalter
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Pfarrei Guthirt |  
Lohn-Ammannsegg-Bucheggberg

Pfarrei St. Marien | Biberist

Gemeindeleitung | Elke Freitag | Pastoralraumleiterin | 032 675 65 88 | elke.freitag@pastoralraum-wwb.ch |  
Arno Stadelmann | Leitender Priester | 079 307 64 89 | arno.stadelmann@pastoralraum-wwb.ch | Pfarrer-Schmidlin Weg 5 | 4562 Biberist 
Vikar | P. Varghese Joseph | 078 207 70 09 | varghese.joseph@pastoralraum-wwb.ch | Pfarrer-Schmidlin Weg 5 | 4562 Biberist 
Sekretariat | Manuela Jäggi-Lisser | 032 671 20 31 | pfarrei.biberist@pastoralraum-wwb.ch | Öffnungszeiten | MO, DI und DO 9.00–11.00 
Notfalltelefon | 079 100 66 01 |  
Sakristanin | Liliane Bläsi | 032 672 17 64 | liliane.blaesi@pastoralraum-wwb.ch 
Saalvermietung und Hauswartin | Kathrin Beer-Rötheli | 032 672 43 49 | kathrin.beer@pastoralraum-wwb.ch 
Fachverantwortlicher Katechese | Katechet RPI | Paul Füglistaler | 032 671 20 34 | paul.fueglistaler@pastoralraum-wwb.ch

Gemeindeleitung | Elke Freitag |  
Pastoralraumleiterin | 032 675 65 88 |  
Arno Stadelmann | Leitender Priester |  
079 307 64 89

Mitteilungen

1.-August-Feier 2024 
auf dem Bleichenberg

Donnerstag, 1. August, 10.00 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst
Die Bundesfeier wird gemeinsam 
mit den drei Nachbarsgemeinden 
Biberist, Derendingen und 
Zuchwil im «Dreiländereck» beim 
Wasserreservoir auf dem Bleichen-
berg durchgeführt. So laden wir 
auch dieses Jahr zum ökumeni-
schen Gottesdienst auf dem 
Festgelände ein. Nach dem 
Gottesdienst sind alle herzlich 
zum Apéro eingeladen.
Shuttledienste ab Parkplatz 
Bleichematt für Senioren sowie 
Gehbehinderte am Morgen um  
9 Uhr und 9.30 Uhr, Rückfahrt am 
Mittag bis 13.30 Uhr.

Ökumenischer Leseabend 
12. August, 19.00 Uhr, im Pfarreiheim
Wir tauschen uns aus über das Buch 
von Alex Capus «Susanna».
Es ist eine Auswanderergeschichte über 
eine Frau namens Susanna, die vor 
100 Jahren, wie so viele Schweizerbür-
ger, sich auf den Weg nach Amerika 
gemacht hat. Alle waren auf der Suche 
nach Freiheit, Arbeit und einem  
besseren Leben. Alex Capus hat diese 
spannende Geschichte nach einer 
wahren Begebenheit geschrieben.

Patrozinium – Mariä Himmelfahrt
Donnerstag, 15. August, 10.00 Uhr
Am Fest Mariä Himmelfahrt feiert 
die Pfarrei Biberist ihr Patrozini-
um. Alljährlich werden dann in 
vielen kath. Orten Kräutersträusse 
geweiht. Diese schöne Tradition 
wollen wir auch in Biberist weiter 
pflegen und laden alle ein, Kräuter 
und Blumen zum Segnen mit in 
den Gottesdienst zu bringen. 
Der Kirchenchor Kriegstetten wird 
in der Feier unter der Leitung von 
Maija Gschwind singen.
Im Anschluss an den Gottesdienst 
lädt das Männerforum herzlich 
zum Apéro ein.

JUBLA Scharanlass
Samstag, 17. August, 14.00 – 17.00 Uhr 
Thema: Kämpfen und Raufen.

Mitteilungen
Kapelle Gächliwil
3. August, 17.30 Uhr
Herzliche Einladung zur Eucharis-
tiefeier in der Kapelle. Es ist 
schön, wenn Sie mit uns feiern 
und beten.

Keine Werktagsgottesdienste 
während der Ferien
Bitte beachten Sie, dass während 
der Schulferien die Werktagsgot-
tesdienste in der Pfarrei Guthirt 
ausfallen. 

Gottesdienste in der 
Kapelle Lohn-Ammannsegg 
jeweils um 09.00 Uhr
Donnerstag, 22. August,
Eucharistiefeier.
Donnerstag, 5. September,
Wortgottesfeier mit Kommunion.
Donnerstag, 24. Oktober,
Eucharistiefeier.

Ökum. Schuleröffnungsgottesdienst
Dienstag, 20. August, 15.30 Uhr
Lukaskirche
Der Schuleröffnungsgottesdienst 
in Lohn-Ammannsegg findet unter 
dem Motto «Volltreffer» in der 
Lukaskirche statt. Wir bitten um 
Segen und Begleitung im neuen 
Schuljahr.
Pater Varghese, Fränzi Jäggi Beer und 
Stefan Dietrich

Ausserschulische Sakramenten- 
vorbereitungen der Pfarrei Guthirt
Die Schülerinnen und Schüler der 
3. Klasse besuchen die Vorberei-
tung zur Erstkommunion bei 
Fränzi Jäggi Beer.
Die 4.-Klässlerinnen und 4.-Kläss-
ler werden sich mit Fränzi Jäggi 
Beer auf den Versöhnungsweg 
vorbereiten.
Die Firmvorbereitung findet für 
alle Schülerinnen und Schüler in 
der 6. Klasse bei Paul Füglistaler 
statt.
Sollte jemand ein Kind in der 
entsprechenden Schulstufe haben 
und keine Einladung zur Vorberei-
tung auf Erstkommunion, 
Versöhnungsweg oder Firmung 
erhalten haben, nehmen Sie doch 
bitte rasch mit dem Pfarramt 
Kontakt auf.
Wir wünschen den Schülerinnen 
und Schülern sowie allen Unter-
richtenden einen guten Start ins 
neue Schuljahr.

Nähere Infos folgen via Instagram 
oder über den Whatsapp-Kanal.
Wir freuen uns auf euer Kommen.

Mondscheinwanderung
Montag, 19. August, 18.30 Uhr
«Das ök. Frauenforum lädt seine 
Mitglieder zur Mondscheinwanderung 
ins Restaurant Widder in Zuchwil ein.
Treffpunkt: 18.30 Uhr, Veloständer 
Bleichematt.
Wir wandern über den Bleichenberg 
nach Zuchwil. Wer mit dem Fahrzeug 
oder Velo direkt kommen will, soll sich 
doch bitte bei Angela Felder melden. 
Auf 19.30 Uhr ist reserviert. 

Schuleröffnungsgottesdienst

Samstag, 24. August, 17.30 Uhr

Um das neue Schuljahr unter den 
Segen Gottes zu stellen, feiern wir 
miteinander den Schuleröffnungs-
gottesdienst. Er ist der offizielle 
Startschuss für den Religionsun-
terricht und Teil des Jahrespro-
grammes.
Der Gottesdienst wird umrahmt 
durch die Jugendband. Nach dem 
Gottesdienst gibt es eine internati-
onale Teilete. Bitte bringt etwas 
Typisches zum Essen aus eurer 
Heimat mit. Es besteht die 
Möglichkeit, Mitgebrachtes 
aufzuwärmen. Die Sachen können 
vor dem Gottesdienst beim 
Pfarreizentrum in Biberist 
abgegeben werden. Getränke sind 
vorhanden.
Wir freuen uns auf viele Familien, 
Kinder, Schülerinnen und Schüler, 
Jugendliche und alle, die sich 
angesprochen fühlen.
Das Vorbereitungsteam

Ministrantenaufnahme 
Am Samstag, 24. August, um  
17.30 Uhr werden innerhalb des 
Schuleröffnungsgottesdienstes die 

neuen Minis feierlich in ihr Amt 
eingesetzt und in die Ministran-
tenschar aufgenommen. Gleich-
zeitig werden einige Minis 
befördert und andere verabschie-
det. Wir freuen uns auf euer 
Kommen.
Die Minischar von Biberist 

Familienwallfahrt zum Jura-Marien-
wallfahrtsort 
Chapelle du Vorbourg 
Sonntag, 1. September 2024

Waren Sie schon einmal bei der 
Chapelle du Vorbourg? Die Chapelle 
liegt unterhalb der alten Burgruine 
Vorbourg im Kanton Jura. Diese thront 
knapp 1,9 Kilometer Luftlinie von 
Delémont entfernt auf einem hohen 
Felsen über der Birs, die dort eine enge 
Klus bildet. Am Sonntag, 1. September, 
reisen einige junge Familien aus 
unserem Pastoralraum nach Liesberg. 
Dort tauchen wir in die wunderschöne 
Gegend ein und werden durch eine 
ortskundige Person durch den Jura 
geführt, hin zur Chapelle du Vorbourg.
Treffpunkt: 7.05 Uhr, St. Urs 
Biberist / 7.20 Uhr in Solothurn.
Rückkehr in Biberist: ca. 17.45 Uhr.
Reise: mit ÖV. Kosten: ÖV-Reise.
Verpflegung: Aus dem Rucksack.
Anmeldung bis 24. August an: 
paul.fueglistaler@pastoralraum- 
wwb.ch, Telefon 032 671 20 34, 
Mobile 078 757 50 45.
Wir freuen uns auf diesen Ausflug 
mit euch. 

Gratulation zur Taufe
Am 4. August 2024 wurde Elio Kian 
Bloch durch das Sakrament der 
Taufe in die Gemeinschaft der 
katholischen Kirche aufgenom-
men.
Möge Elio Kian das Gute begegnen und 
die umfassende Liebe unseres Schöpfers 
ihn und seine Familie segnen.

Kollekte
28. Juli: Tischlein Deck Dich.
11. August: Schweizer Berghilfe.
15. August: Sterbehospiz Solothurn.
17. August: Für die Unterstützung 
der Seelsorge durch die Diözesan-
kurie.
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Pfarrei Bruder Klaus | Gerlafingen

Pastoralraum Wasseramt West-Bucheggberg | www.pastoralraum-wwb.ch

Gemeindeleitung | Elke Freitag | Pastoralraumleiterin | Hauptstrasse 33 | 4563 Gerlafingen |  
032 675 65 88 | elke.freitag@pastoralraum-wwb.ch | Arno Stadelmann | Leitender Priester |  
079 307 64 89 | arno.stadelmann@pastoralraum-wwb.ch 
Sekretariat | Käthy Signorini | 032 675 65 88 | pfarrei.gerlafingen@pastoralraum-wwb.ch | 
Öffnungszeiten | DI und FR 9.00–11.00 Uhr  
Notfalltelefon | 079 100 66 01  
Pfarreiheim-Vermietung | Beim Sekretariat, während den Öffnungszeiten

Pfarrei Guthirt | Lohn-Ammannsegg-Bucheggberg 

Sekretariat | Manuela Jäggi-Lisser | 032 671 20 31 | pfarrei.biberist@pastoralraum-wwb.ch | 
Öffnungszeiten | MO, DI und DO 9.00–11.00 |  
Notfalltelefon | 079 100 66 01 
Sakristanin | Jill Meier | 031 767 76 45 | jill.dave@yahoo.com  
Saalvermietung und Hauswartin | Kathrin Beer-Rötheli | 032 672 43 49 |  
kathrin.beer@pastoralraum-wwb.ch|  
Fachverantwortlicher Katechese | Katechet RPI | Paul Füglistaler | 032 671 20 34  
paul.fueglistaler@pastoralraum-wwb.ch

Ministrantenaufnahme
Sonntag, 25. August, 09.30 Uhr
Im Familiengottesdienst vom 
Sonntag, 25. August, dürfen wir  
einen neuen Ministranten in 
unsere Schar aufnehmen. 
Alle Ministranten und ihre 
Familien, so wie alle anderen 
Interessierten sind herzlich zum 
Familiengottesdienst eingeladen.

Nicht vergessen:
Samstag, 24. August, 13 Uhr, 
Miniprobe in der Guthirtkirche.

Kollekte
3. August: Pro Juventute.
11. August: Schweizer Berghilfe.
18. August: Für die Unterstützung 
der Seelsorge durch die Diözesan-
kurie.

Rückblick ökumenischer  
Gottesdienst im Alters-und Pflege-
heim Bad-Ammannsegg

Am 30. Juni hatten wir einen schönen ökumenischen Gottesdienst im Alters- und 
Pflegeheim, der ursprünglich auf der Sonnenterrasse stattfinden sollte. Der 
Gottesdienst war sehr gut besucht, und der Posaunenchor war bereit für die 
musikalische Begleitung. Einzig der Wind und die bedrohlich schwarzen Wolken 
trübten die gute Stimmung etwas.
Kurz nach dem Start begann es zu regnen, weshalb wir den Gottesdienst nach 
drinnen verlegen mussten. Dank der schnellen und tatkräftigen Mithilfe aller 
Anwesenden gelang dieser Wechsel reibungslos und wir konnten den Gottesdienst 
im Inneren fortsetzen.
Nach dem Gottesdienst waren alle zu einem feinen Apéro eingeladen. Trotz des 
Wetterumschwungs war es ein gelungener Anlass. 
Text und Fotos: Fränzi Jäggi Beer

Toller (Überraschungs-)Miniausflug
Samstag, 29. Juni

Bis ganz zuletzt haben die beiden Organisatorinnen Elke Freitag und 
Birgit Friedrich das Programm des Überraschungsausflugs geheim 
gehalten. Und tatsächlich wurde es dann auch ein Erlebnis, welches 
man nicht alle Tage hat. Nach der Besammlung am Morgen gings direkt 
mit den Autos auf den Balmberg, wo bereits «Bruni», «Justin» und ihre 
wolligen Kameraden auf die muntere Schar warteten. Im Sturm haben 
die Alpakas die Herzen der Minis erobert und die gemeinsame Trekking- 
Tour hat alle vollständig in ihren Bann gezogen. Zurück in Gerlafingen, 
gings noch auf eine Runde ins Minigolf – selbstverständlich mit einer 
Glace als Abschluss.
Ein erlebnisreicher Tag mit vielen Eindrücken ging zu Ende. Wir 
danken den beiden Organisatorinnen und auf diesem Weg auch der 
ganzen Mini-Schar für ihren treu geleisteten Dienst.

Impressionen Schulendgottesdienst
Samstag, 22. Juni, 17.30 Uhr

Wir danken allen Schülerinnen, Schülern und Katechetinnen, insbeson-
dere den 5.-Klässler/-innen mit Ana Castillo, für die Mitgestaltung dieses 
Gottesdienstes. 
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Pfarrei Bruder Klaus | Gerlafingen Pfarrei St. Mauritius | Kriegstetten

Gemeindeleitung | Elke Freitag | Pastoralraumleiterin | Hauptstrasse 33 | 4563 Gerlafingen |  
032 675 65 88 | elke.freitag@pastoralraum-wwb.ch | Arno Stadelmann | Leitender Priester |  
079 307 64 89 | arno.stadelmann@pastoralraum-wwb.ch 
Sekretariat | Käthy Signorini | 032 675 65 88 | pfarrei.gerlafingen@pastoralraum-wwb.ch | 
Öffnungszeiten | DI und FR 9.00–11.00 Uhr  
Notfalltelefon | 079 100 66 01  
Pfarreiheim-Vermietung | Beim Sekretariat, während den Öffnungszeiten

Gemeindeleitung | Elke Freitag | Pastoralraumleiterin | 032 675 65 88 | Arno Stadelmann | Leitender Priester | 079 307 64 89 
Pfarreiseelsorger | Dominik Meier-Ritz | Diakon | Hauptstrasse 63 | 4566 Kriegstetten | 032 675 60 10 | 079 630 23 60   
diakon.meier@pastoralraum-wwb.ch | Sekretariat | Barbara Walker und Rosemarie Juchli | 032 675 60 10  
pfarrei.kriegstetten@pastoralraum-wwb.ch | Öffnungszeiten | DI, MI und DO 9.00–11.00 Uhr |  
Notfalltelefon | 079 100 66 01  
Pfarreizentrum-Vermietung | Beim Sekretariat, während den Öffnungszeiten  
Sakristan | vakant 
Fachverantwortlicher Katechese | Katechet RPI | Paul Füglistaler | 032 671 20 34 | paul.fueglistaler@pastoralraum-wwb.ch 

Sakristanin | Birgit Friedrich | 032 675 55 49 | 
079 572 64 92  
Fachverantwortlicher Katechese | Katechet 
RPI | Paul Füglistaler | 032 671 20 34 |  
paul.fueglistaler@pastoralraum-wwb.ch

Mitteilungen
Kollekten
28.07.: SRK – Unwetter Schweiz.
04.08.: Kinderhilfe Emmaus.
11.08.: Verein «Schlafguet» – Not-
schlafstelle Region Olten.
18.08.:  Unterstützung der Seelsor-
ge durch die Diözesankurie.     

Religionsunterricht 2024/25
Die Unterrichtsdaten der einzel-
nen Schulklassen werden auf 
das neue Schuljahr hin auf 
unserer Homepage aufgeschaltet:
www.pastoralraum-wwb.ch

Wir heissen die Katechetinnen herzlich 
willkommen (bitte beachten Sie dazu 
auch den Beitrag auf Seite 15) und 
wünschen allen Schülerinnen, Schülern 
und Lehrpersonen einen guten Start ins 
neue Schuljahr!

Trauung
Am 20. Juli haben Martina Mathys 
und Michael Timo Kurt aus Seedorf 
in unserer Pfarrkirche den Bund 
fürs Leben geschlossen.
Wir wünschen dem Brautpaar Gottes 
Segen und alles Gute auf seinem 
gemeinsamen Lebensweg.

Gratulation
Am 5. August darf Rudolf Rhiner 
aus Obergerlafingen seinen 
80. Geburtstag feiern. 
Wir gratulieren ihm ganz herzlich und 
wünschen ihm gute Gesundheit und 
Gottes Segen.

Zum Gedenken
Verstorben sind:
Am 25. Juni: Urs Stampfli-Müller, 
Kriegstetten, im Alter von 
94 Jahren. Die Beisetzung findet 
in Solothurn statt.
Am 28. Juni: Lydia Lüthi-Gisiger, 
Halten, zuletzt wohnhaft gewesen 
im Alters- und Pflegeheim Bad- 
Ammannsegg, im Alter von 
91 Jahren.
Am 7. Juli: Eugen Schnyder- 
Perrollaz, Bellach, im 79. Lebens-
jahr. Die Beisetzung fand in 
Kriegstetten statt.
Gott nehme die lieben Verstorbenen  
in seinen ewigen Frieden auf.
Den Angehörigen entbieten wir unser 
herzliches Beileid.

Mitteilungen
Kollekten:
04.08.: Schweizer Berghilfe.
10.08.: «tut» Kinder- und Jugend-
zeitschrift.
18.08.: Unterstützung der Seelsorge 
durch die Diözesankurie.

Pastoralraumgottesdienst 
zu Mariä Himmelfahrt
Donnerstag, 15. August, 10.00 Uhr
Marienkirche Biberist
Das Seelsorgeteam des Pastoral-
raums lädt Sie herzlich ein, den 
Festgottesdienst zum Patrozinium 
in Biberist mitzufeiern (siehe auch 
Beitrag auf Seite 16).

Minischulungen für die neuen 
Ministranten
Wir laden unsere neuen Minis ein, 
sich auf den Dienst am Altar und 
somit auf die Aufnahme am  
31. August vorzubereiten (jeweils 
in der Kirche):
Mittwoch, 14. August, 15.00 – 16.00 Uhr
Sonntag, 18. August, 12.00 – 13.00 Uhr
Mittwoch, 21. August, 15.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch, 28. August, 15.00 – 16.00 Uhr

Religionsunterricht in unserer Pfarrei
Zum neuen Schuljahr heissen wir 
unsere Katechetinnen willkommen 
(siehe auch Beitrag auf Seite 15).
Die 1.- und 2.-Klässler werden von 
Jela Maric und Jeannine Keller 
ökumenisch unterrichtet. Elke 
Freitag führt die 3.-Klässler/-innen 
zur Erstkommunion hin, Fränzi 
Jäggi Beer bereitet die Schüler/-in-
nen der 4. Klasse auf das Sakra-
ment der Versöhnung vor und 
Ana Castillo nimmt die Jugendli-
chen der 6. Klasse mit auf den 
Firmweg und unterrichtet die 
7.-Klässler. Die Schülerinnen und 
Schüler der 5. Klasse werden 
durch Katharina Althaus unter-
richtet und Ines Ruckstuhl 
begleitet die 8.- und 9.-Klässler 
konfessionell im Blockunterricht.  
Wir wünschen den Schüler/-innen 
einen guten Start ins neue Schuljahr!

Frauengemeinschaft Kriegstetten
Einladung zur Besichtigung des 
«Seifen Hauses» in Welschenrohr
Dienstag, 27. August
Programm und Anmeldung siehe 
Beitrag Pfarrei Kriegstetten.

Frauengemeinschaft Kriegstetten
Besichtigung des «Seifen Hauses» in Welschenrohr
Dienstag, 27. August
Treffpunkt: 13.15 Uhr beim Parkplatz der kath. Kirche, Kriegstetten.
Wir bilden Fahrgemeinschaften und fahren nach Welschenrohr zur 
Firma «Seifen Haus».
14.00 Uhr: Begrüssung und Betriebsbesichtigung (Dauer: ca. 1 Stunde).
Anschliessend gemütliches Beisammensein und Möglichkeit, den Shop 
zu besuchen.
Kosten: Pauschal Fr. 20.– (Eintritt, Kaffee/Tee oder Wasser ohne Kohlen-
säure, 1 Stück Rüeblicake).
Familienangehörige sowie Nichtmitglieder sind ebenfalls herzlich 
willkommen.
Aus organisatorischem Grund bitten wir um Anmeldung bis Sonntag, 
18. August 2024, bei Liliane Scheidegger, 032 672 04 01, oder per E-Mail 
l.scheidegger@gmx.net.
Wir freuen uns auf einen interessanten Nachmittag.
Kathrin Affolter, Irène Tognarini und Liliane Scheidegger

Rücklick Vereinsreise zum Kloster Engelberg

Am 12. Juni starteten 35 reiselustige Frauen in Kriegstetten mit dem 
Car in das Kloster Engelberg. Bei schönem Wetter und sehr angeneh-
men Temperaturen wurden wir im Restaurant Wirtschaft in Grafenort 
mit einem feinen Mittagessen mit Dessert und Kaffee verwöhnt.
Nach dem Mittagessen besuchten viele Frauen die Kapelle neben dem 
Restaurant, wo spontan Lieder angestimmt wurden.
Anschliessend führte uns der Car zum Kloster Engelberg. Der Benedikti-
ner Mönch Thomas brachte uns im barocken Festsaal sowie in der 
Kirche die Geschichte über das Kloster näher. Bis zum obligaten Kaffee 
und Nussgipfel bummelten die Frauen durch Engelberg, den Klostergar-
ten sowie die Klostergärtnerei und -käserei. Einige Frauen kauften etwas 
Süsses oder Alp- und Bergkäse.
Zufrieden und mit vielen guten Gesprächen unter den Frauen kamen 
wir um 19.30 Uhr wieder in Kriegstetten an.
Im Namen des Vorstandes und des Reiseteams: Therese Jäggi

«Mitenand-Essen» 
Dienstag, 6. August

Mittagessen für Alleinstehende
Sonntag, 18. August
Rest. Kastanienbaum, Recherswil
An- und Abmeldungen jeweils 
bei Frau Elisabeth Haas, 
032 675 37 63, oder Frau Theres 
Loosli, 032 675 75 15.

Pastoralraumgottesdienst  
zu Mariä Himmelfahrt
Donnerstag, 15. August, 10.00 Uhr
Marienkirche Biberist
Zu diesem Festgottesdienst 
anlässlich des Patroziniums in 
Biberist – unter Mitwirkung des 
Kirchenchors Kriegstetten – sind 
alle herzlich eingeladen.
Bitte beachten Sie dazu auch den 
Beitrag auf Seite 16.
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Sommerzeit – Ferien oder Urlaub?
Egal wo man hingeht, in dieser 
Zeit wird man überall gefragt, ob 
man bereits in den Ferien war 
oder wann es wohin geht. Man 
kommt um diese Frage nicht 
herum. Mich erinnert dies an die 
Reaktion meines Cousins: Er 
empfand es als Frechheit, dass ich 
ihm dies Frage stellte. Ich war mir 
keiner Schuld bewusst und wollte 
schon abwiegeln, als er mir seine 
Urlaubspläne dann doch offenbar-
te und sein Gesicht zu strahlen 
begann. Ein wenig irritiert, ging 
ich seiner ersten Reaktion auf den 
Grund. Im folgenden Gespräch 
zeigte sich, dass es in Österreich 
einen Unterschied gibt zwischen 
Ferien und Urlaub: Ferien haben 
nur Schüler und Schülerinnen 
sowie die Studentenschaft. Alle 
anderen machen Urlaub. Angesta-
chelt von diesem Erlebnis suchte 
ich nach Herkunft und Bedeutung 
der beiden Wörter.

«Ferien» leitet sich von den lateini-
schen «feriae» ab. Im alten Rom 
wurden damit die Fest- bezie-
hungsweise heiligen Ruhetage 

bezeichnet, in denen keine privaten oder öffentlichen Geschäfte 
betrieben werden durften. «Urlaub» kommt aus dem Mittelhochdeut-
schen und stand für die Erlaubnis wegzugehen und sich vom Dienst zu 
entfernen.

Für das Suchen dieser Infos nutzte ich eine bekannte Suchmaschine im 
Internet und erhielt dabei gleichzeitig auch spannende Bezüge zur 
Bibel. Da ist einerseits die Schöpfungsgeschichte der Genesis, die uns 
lehrt, dass auch Gott am siebten Tag ruhte, und das war gut so. Oder die 
Zehn Gebote: Sie fordern alle auf, den Sabbat zu ehren, auch alle 
Knechte und Esel, jeder Mensch und jedes Lebewesen. Spannend ist 
auch der Gedanke, dass auch Felder ein Sabbatjahr brauchen. Im Psalm 
55 wünscht sich der Schreiber Flügel, mit denen er eine ausweglose 
Situation verlassen kann. Nicht um zu fliehen, sondern damit er mit 
neuer Energie zurückkommen kann.

Alle diese biblischen Gedanken kommen unseren Ferienvorstellungen 
doch schon sehr nahe: dem Alltag entfliehen, einfach mal alles verges-
sen. Diesen Wunsch kennt sicher jeder und jede von uns. Je nach 
Situation hilft es, sich in die Einsamkeit der Natur zurückzuziehen, was 
die Bibel «Wüste» nennt. Dabei kann man etwas loslassen und an Gott 
abgeben. Manchmal hilft auch ein volles Programm mit Ablenkung pur. 
Das Schöne ist, dass wir Menschen alle unterschiedlich sind. Die einen 
brauchen Aktion und andere Ruhe.

Ich brauche die Mischung von beiden: Zeit, um schöne Erlebnisse 
abzuspeichern, damit ich sie wieder in Erinnerung rufen kann. Und je 
nachdem in Gedanken wieder erleben darf. Dabei helfen Fotos, aber 
auch ein Gebet, mit dem ich Gott danke, für die schönen Erlebnisse und 
Kraftquellen.

Was machen Sie: Ferien oder Urlaub?
Renate Wyss

Pastoralraum Mittlerer Leberberg  | www.pastoralraum-mlb.ch 

Gottesdienste
SAMSTAG, 27. JULI

18.00 Uhr, Langendorf,  
Eucharistiefeier
Dreissigster: Ludwig Looser-Regner.
Jahrzeit: Johanna Stoos-Künzli; 
Gertrud Jäggi.
 
17. SONNTAG IM JAHRESKREIS
SONNTAG, 28. JULI

09.30 Uhr, Selzach, 
Eucharistiefeier 
Jahrzeit: Hans Heimgartner-Frei.
11.00 Uhr, Oberdorf,  
Eucharistiefeier 
Pfarrei- und Wallfahrtsgottesdienst.
17.00 Uhr, Altreu,  
Rosenkranz
17.30 Uhr, Oberdorf, 
Rosenkranz 
 
MONTAG, 29. JULI

09.15 Uhr, Langendorf, 
Rosenkranz und musikalisches Gebet 
18.15 Uhr, Selzach, 
Rosenkranz 
19.00 Uhr, Lommiswil, 
Anbetung 
 
DIENSTAG, 30. JULI

Langendorf, 
KEINE Eucharistiefeier 
Pfr. Roger Brunner ist an der  
Mini-Wallfahrt in Rom.
 
MITTWOCH, 31. JULI

14.00 Uhr, Langendorf, 
Gebetsgruppe 
 
BUNDESFEIERTAG
DONNERSTAG, 1. AUGUST

10.00 Uhr, Lommiswil Kirche, 
Ökum. Gottesdienst mit Pfr. Otfried 
Pappe und Jodler vom Wyssestei 
 
FREITAG, 2. AUGUST

15.15 Uhr, Bettlach Alterszentrum 
Baumgarten, 
Gottesdienst
Oberdorf, 
KEINE Eucharistiefeier 
(Pfr. Roger Brunner ist an der 
Mini-Wallfahrt in Rom).
 
18. SONNTAG IM JAHRESKREIS
SONNTAG, 4. AUGUST

09.30 Uhr, Bellach, 
Eucharistiefeier 
Jahrzeit: Franziska und Adolf Flury- 
Berchtold; Emilie Schnider-Durrer 
und Heinz Müller-Schnider; Fritz 
und Anna Schwander-Meier und 
Sohn Ernst. 

11.00 Uhr, Oberdorf, 
Eucharistiefeier 
Pfarrei- und Wallfahrtsgottesdienst.
17.00 Uhr, Altreu,  
Rosenkranz
17.30 Uhr, Oberdorf, 
Rosenkranz
 
MONTAG, 5. AUGUST

09.15 Uhr, Langendorf, 
Rosenkranz und musikalisches Gebet 
18.15 Uhr, Selzach, 
Rosenkranz 
19.00 Uhr, Lommiswil, 
Anbetung 
 
VERKLÄRUNG DES HERRN 
DIENSTAG, 6. AUGUST

09.00 Uhr, Langendorf, 
Eucharistiefeier 
Zuvor: Rosenkranz.
 
MITTWOCH, 7. AUGUST

14.00 Uhr, Langendorf, 
Gebetsgruppe 
 
DONNERSTAG, 8. AUGUST

10.00 Uhr, Lommiswil, St.-Germans
Kapelle, 
Eucharistiefeier
Mit Pfr. Lukas Hitber.
Mit Diamant-Hochzeit von Helene 
und Hans Hitber-Flury, die Messe 
ist öffentlich.
 
FREITAG, 9. AUGUST

15.15 Uhr, Bettlach Alterszentrum 
Baumgarten, 
Gottesdienst
19.00 Uhr, Oberdorf, 
Eucharistiefeier 
Zuvor: Rosenkranz und Beichte.

SAMSTAG, 10. AUGUST
13.30 Uhr, Altreu, 
Kirchliche Trauung von Nadja Grüter 
und Gotthard Taro Diethelm 
 
19. SONNTAG IM JAHRESKREIS
SONNTAG, 11. AUGUST

09.30 Uhr, Langendorf,  
Wortgottesfeier mit Kommunion
Mit Segnung der Kräutersträusse 
mit Kirchenchor Langendorf.
10.30 Uhr, Bergkapelle Weissenstein,  
Alp-Messe
Mit Pfr. Roger Brunner und seiner 
Handorgel.
Oberdorf,  
KEIN Gottesdienst wegen Messe 
in der Bergkapelle
17.00 Uhr, Altreu, 
Rosenkranz 
17.30 Uhr, Oberdorf, 
Rosenkranz 
 

Pastoralraumpfarrer | Roger Brunner | roger.brunner@pastoralraum-mlb.ch | Telefonischer Kontakt via Pfarrämter 
Seelsorger | Gilbert Schuppli | Büro Langendorf | 032 621 17 16 | gilbert.schuppli@pastoralraum-mlb.ch  
Katechetin RPI | Renate Wyss | Büro Langendorf | 032 623 32 94 | renate.wyss@pastoralraum-mlb.ch 
Pastorale Mitarbeiterin | Tanja Pürro | 076 582 16 26 | tanja.puerro@pastoralraum-mlb.ch 
Sekretariat | Sabine Gammenthaler | Büro Bellach | 032 618 10 49 | sabine.gammenthaler@pastoralraum-mlb.ch
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Pfarrei Bellach

Pfarramt Dreifaltigkeit | Friedhofstrasse 5 | 032 618 10 49 | pfarramt.bellach@pastoralraum-mlb.ch 
Sekretariat | Sabine Gammenthaler | Öffnungszeiten | MI 8.00–11.30 Uhr | DO 14.00 –17.00 Uhr 
Seelsorge Alterszentrum Leuenmatt | Béatrice Fessler-Roth | 032 351 40 22 
Sakristanin | Fattima Yogarajah | 078 228 43 08

Mitteilungen
Ministranten
17. August: Asmeret, Bavana, 
Bianca, Sara. 

Kollekten
4. August: Blumenhaus Buchegg. 
17. August: Unterstützung der 
Seelsorge durch die Diözesankurie. 
25. August: Caritas Schweiz. 

Kafi-Träff für Seniorinnen 
und Senioren

Mittwoch, 31. Juli
Mittwoch, 14. August
Jeweils um 9.30 Uhr in der Moja 
Taverna. Gemeinsam plaudern, 
lachen und das Zusammensein 
geniessen. Herzlich willkommen!

Mariä Himmelfahrt 

Donnerstag, 15. August
Herzliche Einladung zur Eucharis-
tiefeier um 
09.30 Uhr in Oberdorf oder
11.00 Uhr in Selzach.

Gottesdienst  
mit den Singknaben 

Samstag, 17. August, 18.00 Uhr
Wir freuen uns, dass die Singkna-
ben der St. Ursen-Kathedrale den 
Gottesdienst musikalisch gestal-
ten. Herzliche Einladung zu dieser 
besonderen Eucharistiefeier. 

Ökum. Gottesdienst

Am Sonntag, 25. August, 9.30 Uhr, sind 
Sie zum ökumenischen Gottes-
dienst in der kath. Kirche eingela-
den. Mit Pfr. Roger Brunner.  
Musikalische Gestaltung durch 
den Jodlerclub Seerose Bellach.

Unsere Verstorbenen
Am 8. Juli verstarb Beatrice 
Devaud-Flückiger im Alter von  
84 Jahren.
Möge Gott ihr das ewige Leben 
schenken. Den Angehörigen entbieten 
wir unser herzliches Beileid. 

MONTAG, 12. AUGUST
09.15 Uhr, Langendorf, 
Rosenkranz und musikalisches Gebet
18.15 Uhr, Selzach, 
Rosenkranz
19.00 Uhr, Lommiswil, 
Anbetung 
 
DIENSTAG, 13. AUGUST

09.00 Uhr, Langendorf, 
Eucharistiefeier 
Zuvor: Rosenkranz.
 
MITTWOCH, 14. AUGUST

14.00 Uhr, Langendorf, 
Gebetsgruppe 
15.30 Uhr, Bellach Leuenmatt, 
Gottesdienst 
 
MARIÄ HIMMELFAHRT 
DONNERSTAG, 15. AUGUST

09.30 Uhr, Oberdorf, 
Eucharistiefeier 
Mit dem Kirchenchor Langendorf.
Bitte beachten Sie die spezielle 
Anfangszeit. 
11.00 Uhr, Selzach,  
Eucharistiefeier 
Mit Sänger-/innen aus den 
Kirchenchören Bellach und 
Langendorf.
Bitte beachten Sie die spezielle 
Anfangszeit. 
 
FREITAG, 16. AUGUST

15.15 Uhr, Bettlach Alterszentrum 
Baumgarten, 
Gottesdienst

SAMSTAG, 17. AUGUST
18.00 Uhr, Langendorf ref. Kirche 
«Von Gott behütet» 
Ökum. Gottesdienst zum Schulanfang
18.00 Uhr, Bellach, 
Eucharistiefeier 
Mitgestaltet durch die Singknaben 
der St.-Ursen-Kathedrale Solothurn.
Dreissigster: Beatrice Devaud-
Flückiger. 
 
20. SONNTAG IM JAHRESKREIS
SONNTAG, 18. AUGUST

09.30 Uhr, Lommiswil, 
Eucharistiefeier 
11.00 Uhr, Oberdorf, 
Eucharistiefeier
Pfarrei- und Wallfahrtsgottes-
dienst.
17.00 Uhr, Altreu,  
Rosenkranz 
17.30 Uhr, Oberdorf, 
Rosenkranz 
 

MONTAG, 19. AUGUST
09.15 Uhr, Langendorf, 
Rosenkranz und musikalisches Gebet 
18.15 Uhr, Selzach, 
Rosenkranz 
19.00 Uhr, Lommiswil, 
Anbetung 
 
DIENSTAG, 20. AUGUST

09.00 Uhr, Langendorf, 
Eucharistiefeier
Zuvor: Rosenkranz.
 
MITTWOCH, 21. AUGUST

14.00 Uhr, Langendorf, 
Gebetsgruppe 
 
DONNERSTAG, 22. AUGUST

09.00 Uhr, Selzach, 
Eucharistiefeier 
10.00 Uhr, Selzach ref. Kirche, 
Fiire mit de Chline 
 
FREITAG, 23. AUGUST

15.15 Uhr, Bettlach Alterszentrum 
Baumgarten, 
Gottesdienst
19.00 Uhr, Oberdorf, 
Eucharistiefeier 
Zuvor: Rosenkranz und Beichte.
 
SAMSTAG, 24. AUGUST

13.00 Uhr, Oberdorf, 
Kirchliche Trauung Rahel und Raphael 
Merz-Cathrein
18.00 Uhr, Selzach, 
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Ida Schaad-Marro.
 
21. SONNTAG IM JAHRESKREIS
SONNTAG, 25. AUGUST

09.30 Uhr, Bellach, 
Ökum. Gottesdienst mit dem  
Jodlerclub «Seerose»
11.00 Uhr, Oberdorf, 
Eucharistiefeier 
Pfarrei- und Wallfahrtsgottesdienst.
17.00 Uhr, Altreu,  
Rosenkranz 
17.30 Uhr, Oberdorf, 
Rosenkranz 

Pastoralraumpfarrer | Roger Brunner | roger.brunner@pastoralraum-mlb.ch | Telefonischer Kontakt via Pfarrämter 
Seelsorger | Gilbert Schuppli | Büro Langendorf | 032 621 17 16 | gilbert.schuppli@pastoralraum-mlb.ch  
Katechetin RPI | Renate Wyss | Büro Langendorf | 032 623 32 94 | renate.wyss@pastoralraum-mlb.ch 
Pastorale Mitarbeiterin | Tanja Pürro | 076 582 16 26 | tanja.puerro@pastoralraum-mlb.ch 
Sekretariat | Sabine Gammenthaler | Büro Bellach | 032 618 10 49 | sabine.gammenthaler@pastoralraum-mlb.ch

Katechetinnen | Cornelia Binzegger, Sylvie Ulrich, Regula von Burg, Myriam Wolf 
Homepage | www.pastoralraum-mlb.ch 
Besuchen Sie uns auf den Social Media. Sie finden Gottesdienst-Übertragungen, Predigten  
und spannende Inhalte zum christlichen Glauben und Leben. 
Youtube | Instagram | pastoralraum_mlb | Facebook | pastoralraum.mlb

pastoralraum_mlb       

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Mit freundlicher Unterstützung durch: 
Stiftung Ökumenische Bergkapelle Weissenstein 

Alp-Gottesdienst 
 
Bergkapelle Weissenstein 
Sonntag, 11. August 2024, 10:30 Uhr 

www.pastoralraum-mlb.ch 
 

 
Liturgie, Predigt und Musik: 
Pfr. Roger Brunner (kath. Pfarrei Oberdorf) mit Handorgel 
 
Herzliche Einladung an alle Interessierten aus Nah und Fern, 
besonders Wandernde und Familien mit Kindern 
 

Thema: 

Genügend Proviant? 

Joh 6,41-51 

Alp-Gottesdienst
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Pfarrei Maria Himmelfahrt | Oberdorf

Pfarrei Maria Himmelfahrt | Kirchgasse 7 | 032 622 29 60 | pfarramt.oberdorf@pastoralraum-mlb.ch 
Sekretariat | Anja Bader  
Öffnungszeiten | MO 8.30–11.30 Uhr | DO 8.30–11.30 Uhr 
Sakristan | Josef Lang | 032 530 34 47 | 079 422 21 32

Mitteilungen
Kollekten
27.7.: Ministranten-Wallfahrt Rom.
11.8.: «miva».

Ministranten
27.7.: Tuan Khanh Phan.
11.8.: Gian und Jorin Jufer.

Im Gedenken
Am 27. Juni verstarb Ludwig 
Looser-Regner im Alter von 
97 Jahren und
am 5. Juli verstarb Marie-Therese 
Zaugg-von Arx im Alter von 
96 Jahren.
Möge Gott ihnen das ewige Licht 
schenken. Den Angehörigen entbieten 
wir unser herzliches Beileid.

Ausfall Werktagsgottesdienst
Am Dienstag, 30. Juli, entfällt der 
Gottesdienst. Pfr. Roger Brunner ist auf 
der Ministranten-Wallfahrt in Rom.

Mittagstisch Ischimatt
Donnerstag, 8. August, 11.45 Uhr
Anmeldung bis Mittwoch (Vortag), 
10 Uhr, unter 032 625 78 78.

Pfarrei Langendorf

Pfarrei Langendorf | Stöcklimattstrasse 22 | 032 623 32 94 | pfarramt.langendorf@pastoralraum-mlb.ch     
Sekretariat | Anja Bader | Öffnungszeiten | DI 8.30–11.30 Uhr | FR 8.30–11.30 Uhr 
Reservation Pfarrsaal | Sekretariat | per Mail oder während den Öffnungszeiten 
Sakristan | Hong Su Phan | 032 510 31 47

Nationalfeiertag
Donnerstag, 1. August, 10.30 Uhr
Schulhausareal Langendorf
Feier mit der Einwohner-, Bürger- und 
kath. Kirchgemeinde und der Concert 
Band Langendorf.

Kräutersträusse

Sonntag, 11. August, 09.30 Uhr
Gottesdienst mit dem Kirchenchor 
Langendorf. Anschliessend verkauft die 
Frauengemeinschaft ihre selbst 
gebundenen Kräutersträusse.

Pensionierten-Treff 
«Faszination Antarktis»

Donnerstag, 29. August, 14.30 Uhr
Reformierter Pfarrsaal
Eine Expeditionsreise mit Erwin 
von Arx, Fotograf.
Anmeldung an elsbeth.kessler@
bluewin.ch oder 032 621 99 80.

Frauengemeinschaft

Mittwoch, 31. Juli, 9 Uhr – Zmorge mit vielseitigem Buffet, Unkosten Fr. 5.–.
Freitag, 9. August, 9 bis 10.30 Uhr – Einführung ins Handlettering, Kosten Fr. 10.–.
Samstag, 10. August, 14 Uhr – Kräutersträusse binden (zwischen den Kirchen)
Wer einen Kräutergarten hat, darf diesen gerne plündern und mitbringen.
Sonntag, 11. August, 9.30 Uhr – Gottesdienst und Verkauf der Kräutersträusse
Montag, 19. August, 17 bis 19 Uhr – Reisebericht Nord-Äthiopien mit Ch. Brüll

Anmeldung an: frauengemeinschaft-langendorf@gmx.ch / 032 618 05 21.

Mitteilungen
Kollekten
28.7.: Ministranten-Wallfahrt nach 
Rom.
4.8.: Blumenhaus Buchegg.
11.8.: «miva».
15.8.: SOS – Futures Mamas.
18.8.: Unterstützung Seelsorge 
durch die Diözesankurie.

Ministranten
28.7.: Lukas und Felicitas Schwie-
dessen.
4.8.: Lisa Siefritz und Thomas 
Hürlimann.

15.8.: Nick Bader und Stefan Fink.
18.8.: Céline Angehrn und Svenja 
Michel.

Ausfall Werktagsgottesdienst
Am Freitag, 2. August, entfällt der 
Gottesdienst in Oberdorf. Roger 
Brunner ist auf der Ministranten-
Wallfahrt in Rom.

Sonntag, 11. August
Der Gottesdienst in der Kirche 
Oberdorf fällt aus. Alle sind 
herzlich zum Alp-Gottesdienst 
eingeladen. Siehe Flyer.
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Pfarrei St. German I Lommiswil

Mitteilungen
Kollekten
1.8.: Tischlein deck dich, Lebens-
mittelrettung.
18.8.: Unterstützung Seelsorge 
durch die Diözesankurie.

Ministranten
1.8.: Elisa Vallata.
18.8.: Jana und Sophie Kummer.

Im Gedenken
Am 20. Juni verstarb Frau 
Hannelore Flury-Holy im Alter 
von 91 Jahren.
Möge Gotte ihr das ewige Licht 
schenken. Den Angehörigen entbieten 
wir unser herzliches Beileid.

Religionsnachmittag – 2. Säule
5. und 6. Klasse
Montag, 19. August, 13.45 Uhr
Pfarreiheim Lommiswil

Alpgottesdienst

Sonntag, 11. August, 10.30 Uhr
Bergkapelle Weissenstein
Siehe Flyer unter Oberdorf.

Mariä Himmelfahrt

Donnerstag, 15. August
Herzliche Einladung zur Eucharis-
tiefeier um
09.30 Uhr in Oberdorf oder
11.00 Uhr in Selzach.

Pfarrei St. German | Kirchweg 1B | 032 641 25 09 | pfarramt.lommiswil@pastoralraum-mlb.ch 
Sekretariat | Anja Bader 
Öffnungszeiten | DI 14.00–17.00 Uhr 
Sakristanin | Katharina Blaser | 079 909 55 55

Pfarrei Maria Himmelfahrt | Selzach

Pfarramt Maria Himmelfahrt | Dorfstrasse 35 | 032 641 10 50 | pfarramt.selzach@pastoralraum-mlb.ch 
Sekretariat | Chantal Blaser | Öffnungszeiten | DI 8.30–11.30 Uhr | FR 8.30–11.30 Uhr  
Sakristane | Daniel Kilchenmann | 079 959 29 18 |  
Georgette Gygax | Kapelle Altreu | 079 333 85 79

Mitteilungen
Kollekte
28. Juli: Ministranten-Wallfahrt 
nach Rom.
15. August: SOS – Futures Mamas.
24. August: Caritas Schweiz.

Café Schänzli
Montag, 5. August, 14.00 Uhr
Montag, 19. August, 14.00 Uhr
Schänzli

Religionsnachmittage 2. Säule
Montag, 19. August, 13.45 Uhr
Religionszimmer im Pfarreizentrum
6. Klasse.

Unsere Verstorbenen
Am 1. Juni verstarb Edith Rauber.
Am 4. Juli verstarben Maria 
Theresia Leimer-Derendinger und 
Karl August Hugi.
Am 9. Juli verstarb Urs Reinhart.

Möge Gott ihnen das ewige Leben 
schenken. Den Angehörigen entbieten 
wir unser herzliches Beileid.

Kirchgemeinderatssitzung
Dienstag, 6. August, 19.30 Uhr
Pfarreisekretariat im Pfarreizentrum
Die Sitzung ist öffentlich.

Patrozinium an Mariä Himmelfahrt
Donnerstag, 15. August, 10.30 Uhr
kath. Kirche
Im Anschluss an den Gottesdienst 
gibt es eine Bratwurst und Getränke.
Jede zahlt. was är mah.

Fiire mit de Chliine
Donnerstag, 22. August, 10.00 Uhr
ref. Kirche – Schänzli 
Wir hören die Geschichte: Jesus 
segnet die Kinder.

Taufe
Am 30. Juni empfing Rafael Ryser 
das Sakrament der Taufe.
Wir gratulieren der Familie und 
wünschen Gottes Segen.

Öffnungszeiten Pfarreisekretariat
Das Sekretariat bleibt vom 29. Juli 
bis 9. August 2024 geschlossen.

Ökum

Bevölkerung herzlich ein!
Mit einer Kurzansprache der Gemeindepräsidentin 

 

 

Einwohnergemeinde einen Apéro

Diamantene Hochzeit Helen und Hans Hidber-Flury

Donnerstag, 8. August, 10.00 Uhr, in der Kapelle St. German

Zum 60. Hochzeitstag von Helen und Hans Hidber-Flury sind alle zum 
Gottesdienst mit Pfarrer Lukas Hidber eingeladen. Falls die Kapelle 
belegt ist, findet die Feier in der Pfarrkirche statt. 
Nach dem Gottesdienst sind alle zum Apéro eingeladen. Rückblick Pastoralraumferien 2024

Unsere diesjährigen Pastoralraumferien führten uns nach Bad Wildbad. 
In dieser Woche besuchten wir die Dorotheenhütte, erkundeten den 
Hausberg von Bad Wildbad und liessen es uns in der Kaffeemanufaktur 
bei Kaffee und Kuchen gut gehen. Das Residenzschloss Ludwigsburg 
und der schöne Schlossgarten bestaunten wir am Donnerstag. Der 
Freitagmorgen stand zur freien Verfügung. Am Nachmittag besuchten 
wir die Kreisstadt Calw. Auf der Rückreise am Samstag machten wir 
eine Mittagspause auf dem Bohrerhof in Hartheim. Es war eine unver-
gessliche Reise. Ein herzliches Dankeschön an alle Beteiligten für diese 
bereichernde Zeit voller Freude.

Reservieren Sie sich bereits jetzt die Woche vom 2. bis 7. Juni 2025. Unser 
Reiseziel ist die Region Oberammergau in Deutschland.
Monika Hubler und Regula von Burg
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SAMSTAG, 3. AUGUST
18.00 Uhr, Aeschi, 
Eucharistiefeier mit Anoop Thomas
18.00 Uhr, Subingen, 
Eucharistiefeier mit Pascal Eng
Gedächtnis: Alexander Rohn- 
Grimaître.
Jahrzeit: Heinz Keiser-Bieri.

SONNTAG, 4. AUGUST
09.30 Uhr, Luterbach, 
Eucharistiefeier mit Anoop Thomas
10.00 Uhr, Zuchwil, 
Eucharistiefeier mit Pascal Eng
Dreissigster: Rosmarie Engel.
17.00 Uhr, Zuchwil, 
Eucharistiefeier (polnisch)

DIENSTAG, 6. AUGUST
09.00 Uhr, Deitingen, 
Eucharistiefeier mit Anbetung
10.00 Uhr, Derendingen, 
Wortgottesfeier im Zentrum Tharad

MITTWOCH, 7. AUGUST
10.00 Uhr, Zuchwil, 
Eucharistiefeier im Blumenfeld
17.30 Uhr, Subingen, 
Beichtgelegenheit in der Sakristei 
(bis 18.15 Uhr)
18.00 Uhr, Subingen, 
Rosenkranzgebet
18.30 Uhr, Derendingen, 
Rosenkranzgebet
18.30 Uhr, Subingen, 
Eucharistiefeier 

DONNERSTAG, 8. AUGUST
08.30 Uhr, Zuchwil, 
Rosenkranzgebet
09.00 Uhr, Aeschi, 
Rosenkranzgebet
09.00 Uhr, Zuchwil, 
Eucharistiefeier
18.30 Uhr, Zuchwil, 
Gebetsstunde (kroatisch)

FREITAG, 9. AUGUST
09.00 Uhr, Steinhof, 
Eucharistiefeier in der Kapelle

SAMSTAG, 10. AUGUST
12.00 Uhr, Deitingen, 
Taufe von André Peter Curti
18.00 Uhr, Deitingen, 
Eucharistiefeier mit Pascal Eng
Jahrzeit: Emma und Werner 
Schläfli-Stüdi; 
Georges Niggli-Kummer und 
Eltern Marianne und Xaver 
Niggli-Widmer.
18.00 Uhr, Derendingen, 
Eucharistiefeier mit Anoop Thomas 
und Esther Holzer
 
 

Ansprechpersonen

Wie bereits im «Kirchenblatt» 
Nr. 09/24 mitgeteilt, gibt es per 
1. August 2024 in allen Pfarreien 
im Pastoralraum eine Verände-
rung in der Leitungsstruktur. 
Anstelle von mehreren Pfarreilei-
tungen tritt eine einzige Leitungs-
einheit, welcher ich als Pastoral-
raumpfarrer vorstehe. Dank der 
Einführung einer Katechese- 
Verantwortung in der Person von 
Marin Vujcic kann eine Delegation 
von gewissen Aufgaben und 
Zuständigkeiten gewährleistet 
und damit eine Entlastung 
ermöglicht werden.
Es ist uns ein Anliegen, die 
Seelsorge auch künftig nahe bei 
den Menschen zu verorten. 
Ansprechpersonen in jeder Pfarrei 
geben der Kirche vor Ort durch 
ihre Präsenz ein Gesicht und 
gestalten die pastorale Arbeit in 
der Gemeinde. Sie koordinieren 
unter anderem die ökumenische 
Zusammenarbeit, leisten selber 
Seelsorge, begleiten Gruppierun-
gen und ermutigen die Freiwilli-
gen. 

Die Ansprechpersonen für unsere 
sechs Pfarreien sind folgende:

Aeschi:	 Esther Holzer
Deitingen:	 Anoop Thomas und 
	 Marianne Schreier
Derendingen:	 Esther Holzer
Luterbach:	 Hans-Peter Vonarburg
Subingen:	 Rosa Tirler
Zuchwil:	 Pascal Eng

Die Gottesdienste am Wochenende 
und Beerdigungen werden nicht 
allein von der Ansprechperson 
getragen. Vielmehr wechseln sich 
– wie bis anhin – die Seelsorgen-
den ab.
Wir hoffen, dass die neue Organi-
sationsform letztlich viele Abläufe 
vereinfacht und eine zukunftsfä-
hige Basis für ein gutes und 
fruchtbares Miteinander legt.
Pascal Eng

Gottesdienste
SAMSTAG, 27. JULI

18.00 Uhr, Deitingen, 
Eucharistiefeier mit Anoop Thomas 
und Paul Bühler
Jahrzeit: Rosa und Ernst Frei-Galli; 
Verena und Walter Kofmel-Kaiser; 
Maria Magdalena und 
Johann Simon Franzen-Scheid.
18.00 Uhr, Aeschi, 
Wortgottesfeier 
mit Hans-Peter Vonarburg

SONNTAG, 28. JULI
09.30 Uhr, Derendingen, 
Wortgottesfeier 
mit Hans-Peter Vonarburg
10.00 Uhr, Zuchwil, 
Eucharistiefeier mit Anoop Thomas 
und Paul Bühler
Gedächtnis: Marija und Ludwig 
Heinzl-Topler.

DIENSTAG, 30. JULI
09.00 Uhr, Deitingen, 
Eucharistiefeier mit Anbetung

MITTWOCH, 31. JULI
10.00 Uhr, Zuchwil, 
Eucharistiefeier im Blumenfeld
17.30 Uhr, Subingen, 
Beichtgelegenheit in der Sakristei 
(bis 18.15 Uhr)
18.00 Uhr, Subingen, 
Rosenkranzgebet
18.30 Uhr, Derendingen, 
Rosenkranzgebet
18.30 Uhr, Subingen, 
Eucharistiefeier

DONNERSTAG, 1. AUGUST
NATIONALFEIERTAG

08.30 Uhr, Zuchwil, 
Rosenkranzgebet
09.00 Uhr, Aeschi, 
Rosenkranzgebet
09.00 Uhr, Zuchwil, 
Eucharistiefeier
10.00 Uhr, Bleichenberg, 
ökumenischer Gottesdienst beim 
Wasserreservoir
17.30 Uhr, Deitingen, 
Rosenkranzgebet
18.30 Uhr, Zuchwil, 
Gebetsstunde (kroatisch)

FREITAG, 2. AUGUST
09.00 Uhr, Derendingen, 
Eucharistiefeier mit Anbetung

 
 

Ressortleiter Katechese & Diakonie | 
Marin Vujcic | 079 523 36 69 | marin.vujcic@pawa-ost.ch 
Sekretariat | Hauptstrasse 32 | 4528 Zuchwil
Mato Nujic | 032 685 32 82 | mato.nujic@pawa-ost.ch

Pastoralraumpfarrer | Pascal Eng | 079 955 96 06 | pascal.eng@pawa-ost.ch  
Pfarreiseelsorgerin | Esther Holzer | 062 961 11 68 | 032 682 20 53 | esther.holzer@pawa-ost.ch  
Kaplan | Anoop Thomas | 076 481 38 28 | anoop.thomas@pawa-ost.ch 
Pfarreiseelsorgerin | Rosa Tirler | 032 614 40 81 | rosa.tirler@pawa-ost.ch 
Diakon | Hans-Peter Vonarburg | 032 682 21 45 | hanspeter.vonarburg@pawa-ost.ch  
Pastorale Mitarbeiterin | Susanne Del Conte | 032 682 21 45 | susanne.delconte@pawa-ost.ch

 
SONNTAG, 11. AUGUST

09.30 Uhr, Luterbach, 
Eucharistiefeier mit Anoop Thomas 
und Esther Holzer
Jahrzeit: Margaretha Jordi-von Arx.
10.00 Uhr, Zuchwil, 
Eucharistiefeier mit Pascal Eng
 
DIENSTAG, 13. AUGUST

09.00 Uhr, Deitingen, 
Eucharistiefeier mit Anbetung

MITTWOCH, 14. AUGUST
10.00 Uhr, Zuchwil, 
Eucharistiefeier im Blumenfeld
17.30 Uhr, Subingen, 
Beichtgelegenheit in der Sakristei 
(bis 18.15 Uhr)
18.00 Uhr, Subingen, 
Rosenkranzgebet
18.30 Uhr, Derendingen, 
Rosenkranzgebet
18.30 Uhr, Subingen, 
Eucharistiefeier 

DONNERSTAG, 15. AUGUST
MARIÄ HIMMELFAHRT

09.00 Uhr, Aeschi, 
Rosenkranzgebet
10.00 Uhr, Deitingen, 
Eucharistiefeier mit Anoop Thomas 
und Rosa Tirler und dem Kirchenchor
Gedächtnis: Viktor Keller-Flückiger 
und Sohn Freddy Keller.
10.00 Uhr, Zuchwil, 
Eucharistiefeier mit Pascal Eng
18.30 Uhr, Zuchwil, 
Gebetsstunde (kroatisch)

FREITAG, 16. AUGUST
09.00 Uhr, Deitingen, 
Eucharistiefeier

SAMSTAG, 17. AUGUST
10.00 Uhr, Aeschi, 
Schülerbegrüssungsgottesdienst im 
ref. Kirchgemeindehaus
18.00 Uhr, Deitingen, 
Wortgottesfeier mit Esther Holzer
18.00 Uhr, Luterbach, 
Eucharistiefeier mit Anoop Thomas 
und Paul Bühler

SONNTAG, 18. AUGUST
09.30 Uhr, Aeschi, 
Wortgottesfeier mit Esther Holzer
Jahrzeit: Monika Müller-von Burg.
09.30 Uhr, Derendingen, 
ökum. Gottesdienst mit Samuel Stucki 
und Hans-Peter Vonarburg in der 
katholischen Kirche
09.30 Uhr, Subingen, 
Eucharistiefeier Anoop Thomas und 
Paul Bühler
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Pfarrei St. Martin | Zuchwil | www.pfarrei-zuchwil.ch

Pfarramt | Hauptstrasse 32 | 4528 Zuchwil | 032 685 32 82 | zuchwil@pawa-ost.ch | Ansprechperson | Pascal Eng 
Sekretariat | Daniela Blumenthal | Bürozeiten | MO 14.00 –16.00 Uhr | DI und DO 8.30–11.30 Uhr  
Umgebungs- + Pfarreiheimwartung | Gjevalin und Tereza Frrokaj | 079 272 67 46  
Reservation Pfarreiheim | Bitte per E-Mail oder telefonisch über das Sekretariat 
Kirchgemeindepräsident | Markus Fischli | 032 685 76 33 | praesidium@pfarrei-zuchwil.ch

Mitteilungen
Kollekte
28. Juli: «miva» Schweiz.
29. Juli – 4. August: Mädchenschul-
bildung Südindien (PaWa-Projekt).
5.–11. August: Seelsorgeprojekte 
Bistum Basel.
12.–18. August: Kinderheim St. Lucia.
19.–25. August: Caritas Schweiz.
 
Öffnungszeiten Sekretariat 
Vom 25. Juli bis 9. August ist das 
Sekretariat nur am Dienstag und 
Donnerstag von 8.30 bis 11.30 Uhr 
offen. 

Gottesdienst am Nationalfeiertag
Donnerstag, 1. August, 10.00 Uhr

Die Christen aus Biberist, Deren-
dingen und Zuchwil dürfen sich 
am Vormittag des 1. August 
wieder auf dem Bleichenberg 
beim Wasserreservoir zum 
ökumenischen Gottesdienst 
versammeln. 
Anschliessend herzliche Einla-
dung zum Apéro. Bitte beachten 
Sie die Autofahrdienste der 
Einwohnergemeinde.
 
Frauengemeinschaft – Jassnachmittag
Montag, 5. August, 14.00 Uhr
Pfarreisaal
 
Kräutersegnung an Mariä Himmelfahrt
Donnerstag, 15. August, 10.00 Uhr
Für den Gottesdienst können 
Kräutersträusse und Blumen zum 
Segnen mitgebracht werden. Bitte 
vor den Altar stellen.

Firmung – Infoabend
Montag, 19. August, 19.00 Uhr
Pfarreisaal
Alle kath. Jugendlichen in der 
9. Klasse, die keine Einladung 
erhalten haben, bitten wir, sich 
beim Pfarramt zu melden. Wer 
bereits älter und interessiert ist, 
das Sakrament der Firmung zu 
empfangen, ist ebenso herzlich 
eingeladen. 
Die Jugendlichen werden von 
Marin Vujcic und Sheena Fleck auf 
die Firmung vorbereitet. 
 

Taufen 

Folgende Kinder durften das 
Sakrament der Taufe entgegen-
nehmen:
Hyab Tesfamariam – 23. Juni
Michael Antonio Müller – 7. Juli
Nora und Brianna Offor – 13. Juli

Wir gratulieren herzlich und wünschen 
den Familien für die Zukunft alles Gute 
und Gottes reichen Segen!

Zum Gedenken

Verstorben ist:
Rosmarie Engel – 1. Juli

Gott schenke der lieben Verstorbenen 
das ewige Leben. Den Angehörigen 
entbieten wir unser herzliches Beileid.

Pastoralraumpfarrer | Pascal Eng | 079 955 96 06 | pascal.eng@pawa-ost.ch  
Pfarreiseelsorgerin | Esther Holzer | 062 961 11 68 | 032 682 20 53 | esther.holzer@pawa-ost.ch  
Kaplan | Anoop Thomas | 076 481 38 28 | anoop.thomas@pawa-ost.ch 
Pfarreiseelsorgerin | Rosa Tirler | 032 614 40 81 | rosa.tirler@pawa-ost.ch 
Diakon | Hans-Peter Vonarburg | 032 682 21 45 | hanspeter.vonarburg@pawa-ost.ch  
Pastorale Mitarbeiterin | Susanne Del Conte | 032 682 21 45 | susanne.delconte@pawa-ost.ch

Ausflug der Frauengemeinschaft zum Kloster Fahr

Am 26. Juni genoss unsere Gruppe mit 
dem Bus eine Reise «über Land». Kurz 
vor unserem ersten Ziel hat uns Rita 
Hug interessante Informationen zu ihrer 
Heimatregion Mutschellen erzählt. Nach 
zwei Stunden Fahrt erreichten wir das 
Hotel Stalden in Berikon. An schön 
gedeckten Tischen genossen wir das 
feine Essen.
Nach dem Kaffee gings weiter zum 
Kloster Fahr. Dort empfing uns Frau 
Bachmann für eine Führung durchs 
Kloster. Der Grundbesitz mit einer 
Kapelle war eine Schenkung an das 
Kloster Einsiedeln mit der Auflage, an 
diesem Ort ein Frauenkloster nach dem 
Vorbild der Benediktiner von Muri und 
Berau zu errichten und zu erhalten.
Die Führung startete auf dem neu 
angelegten Friedhof, wo sich auch das 
Grab von Silja Walter befindet. Frau 
Bachmann hat uns «auf eine Reise» in 

die Entstehungszeit und das Leben im 
Kloster mitgenommen. Die wunder-
schön ausgestatteten Räume haben 
uns sehr beeindruckt. Anschliessend 
konnte man den Klostergarten 
durchstreifen, die Kapelle besuchen 
oder sich im Klosterladen umsehen. Es 
gibt auch einen kleinen Hofladen, der 
Produkte aus der Gegend anbietet. 
Einige setzten sich anschliessend in den 
grossen, beschatteten Garten und 
belohnten sich mit einer Glace. 
Auf der Heimfahrt hat uns Therese 
Kurmann, die Stadtführungen in 
Solothurn macht, einiges von ihrem 
grossen Wissen weitergegeben. Wir 
hatten Glück und ohne grössere Staus 
kehrten wir nach Zuchwil zurück. 
 
Herzlichen Dank an alle, die dabei 
waren.
Ruth Vescovi

Gesegnet ins neue Schuljahr

Sonntag, 18. August, 10.00 Uhr

Diese Eucharistiefeier begehen wir – in ökumeni-
scher Verbundenheit – mit Blick auf den Schulan-
fang. Gross und Klein ist herzlich dazu eingeladen. 
Die Schüler:innen dürfen gerne ihren Schulrucksack 
zum Segnen mitbringen und ihn vor den Altar 
stellen. Iris Ballabio wird uns mit Gesang und 
schönen Klängen am E-Piano erfreuen.
Anschliessend gibt es einen Spaghettiplausch, an 
dem das Stöcklilager-Team für uns die Kochlöffel 
schwingen wird. Erwachsene bezahlen Fr. 10.–, 
Kinder essen gratis. Es ist keine Anmeldung nötig.

 
Wir freuen uns sehr, Sie hierzu begrüssen zu dürfen!
Pascal Eng, Matthias Weber und das Stöcklilager-Team

10.00 Uhr, Zuchwil, 
Eucharistiefeier zum Schulanfang in 
ökum. Verbundenheit, mit Taufe von 
Merlin Grandy, mit Pascal Eng und 
Matthias Weber
Jahrzeit: Rosa und Eugen 
Stadler-Bucher; Erika Maria und 
Erwin Fischli-Fischli.
15.30 Uhr, Luterbach, 
Eucharistiefeier (tamilisch)
18.00 Uhr, Derendingen, 
Eucharistiefeier (albanisch)

DIENSTAG, 20. AUGUST
09.00 Uhr, Deitingen, 
Eucharistiefeier mit Anbetung
10.00 Uhr, Derendingen, 
Wortgottesfeier im Zentrum Tharad

MITTWOCH, 21. AUGUST
10.00 Uhr, Zuchwil, 
Eucharistiefeier im Blumenfeld
17.30 Uhr, Subingen, 
Beichtgelegenheit in der Sakristei 
(bis 18.15 Uhr)
18.00 Uhr, Subingen, 
Rosenkranzgebet
18.30 Uhr, Derendingen, 
Rosenkranzgebet
18.30 Uhr, Subingen, 
Eucharistiefeier 

DONNERSTAG, 22. AUGUST
08.30 Uhr, Zuchwil, 
Rosenkranzgebet
09.00 Uhr, Aeschi, 
Rosenkranzgebet
09.00 Uhr, Zuchwil, 
Eucharistiefeier
17.30 Uhr, Deitingen, 
Rosenkranzgebet
18.30 Uhr, Zuchwil, 
Gebetsstunde (kroatisch)

FREITAG, 23. AUGUST
09.00 Uhr, Subingen, 
Eucharistiefeier 

Pilgerwanderung 
«Der Aare nah...»

Samstag, 24. August
Kath. Kirche Zuchwil
Flache und besinnliche Wande-
rung der Aare entlang von 
Zuchwil bis zur Kapelle in Staad 
(16,5 km). 
Pilgerleiter Hans-Peter Vonarburg 
freut sich, mit Menschen aus dem 
ganzen Pastoralraum unterwegs 
sein zu dürfen!
Weitere Infos auf Seite 26 in diesem 
«Kirchenblatt».
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LUTERBACH
Kirchenchor St. Josef
Donnerstag, 1. August, 11.00 – 15.00 Uhr
Waldhaus in Luterbach
Auch in diesem Jahr heisst Sie der 
Kirchenchor zusammen mit der 
Luterbacher Obernarrenvereini-
gung  herzlich willkommen zu 
einem feinen Mittagessen und 
gemütlichem Beisammensein. Bei 
schlechtem Wetter findet der 
Anlass im Pfarreiheim St. Josef 
statt.

Ökumenischer Seniorenmittagstisch
Montag, 5. August, 11.30 Uhr
Restaurant Krone
Die Senior:innen sind herzlich 
willkommen am Mittagstisch. 
Auskunft:
Ursula Flückiger, 032 682 33 18.

Ökumenischer Seniorennachmittag – 
Sommerplausch
Donnerstag, 8. August, 14.00 Uhr
Pfarreiheim St. Josef
Das ökumenische Seniorennach-
mittagsteam freut sich auf einen 
geselligen Nachmittag mit Ihnen.

Kirchenchor St. Josef – Chorprobe 
Die erste Probe nach den Ferien ist 
am Donnerstag, 22. August, 19.30 Uhr, 
im Pfarreiheim. Neue Sänger:in-
nen sind herzlich willkommen.
Kirchenchor St. Josef

Mitteilungen
DERENDINGEN, LUTERBACH

Kollekten
28.07./04.08.: Stiftung Justinus- 
werk.
10./11.08.: Diözesane Kollekte für 
die Unterstützung der Seelsorge 
durch die Diözesankurie. 
17./24.08: Kollekte für die Caritas 
Schweiz.

Schulschluss – Schulstart
Liebe Katechetinnen und Katecheten

Ein intensives Schuljahr ist zu Ende 
gegangen.
Mit viel Freude und einer ganz tollen 
Vielfalt an Ideen habt ihr den 
Religionsunterricht gestaltet.
Für all euer kompetentes und liebevolles 
Wirken und Begleiten der Kinder und 
Jugendlichen danken wir euch ganz 
herzlich.

Im neuen Schuljahr heissen wir 
Susanne Del Conte, Jasmine Frrokaj 
und Valentin Rudaz herzlich 
willkommen. 

Motiviert, engagiert und bestens 
vorbereitet starten in Derendingen 
Susanne Del Conte, Sheena Fleck, 
Jasmine Frrokaj und Valentin Rudaz 
sowie in Luterbach Corinne Marty 
und Valentin Rudaz ins neue 
Schuljahr.

Sie freuen sich, die Kinder und 
Jugendlichen kennenzulernen 
oder bestehende Kontakte zu 
vertiefen, um miteinander die 
spannenden Themen des Lehr-
plans zu erarbeiten und Erfahrun-
gen des Lebens und des Glaubens 
zu teilen.
Wir wünschen einen bereichern-
den Unterricht, viel Freude und 
schöne Momente in der gemeinsa-
men Arbeit.

Öffnungszeiten Sekretariat im Juli
Das Sekretariat ist bis am 29. Juli 
ferienhalber geschlossen. 
Telefone werden entgegengenom-
men.

Ferien Esther Holzer
Vom 22. Juli bis 5. August weilt 
Esther Holzer in den Ferien.

DERENDINGEN
Abschied
Abschied nehmen mussten wir 
von 
Brigitte Aegerter-Leist
Antonina Gimmillaro Malgioglio

Licht leuchte den Verstorbenen im 
Paradies. Licht leuchte den Angehöri-
gen im Alltag.

Verabschiedung von Piera Müller

Liebe Piera
Seit dem 1. August 2012 bist du in 
unserer Kirchgemeinde als Katechetin 
tätig. Für diese langjährige, gute 
Zusammenarbeit sind wir dankbar.
Wir sagen DANKE für deine langjähri-
ge Treue, für die gemeinsame Zeit und 
deinen grossen Einsatz für unsere 
Kirchgemeinde. Wir wünschen dir für 
all das, was du geplant hast und was 
kommen mag, alles Gute, viel Freude, 
Zeit für deine Hobbies und deinen 
Garten. 
Gottes reicher Segen möge dich 
überallhin begleiten.
Martina Köhli, Kirchgemeindepräsidentin

Minis
Marah und Nahla Lutz haben die 
Minis leider verlassen. Wir danken 
ihnen herzlich für ihr Engage-
ment und für all die geleisteten 
Dienste am Altar.

Frauengemeinschaft – Plauderstunde
Donnerstag, 25. Juli, 14.30 – 16.00 Uhr
Zentrum Tharad
Die Frauengemeinschaft freut sich 
auf Sie.
Auskunft: 
Lydia Bucher, 079 346 20 47, 
bucherlydia1@bluewin.ch.

Gottesdienst am Nationalfeiertag
Donnerstag, 1. August, 10.00 Uhr
Die Bundesfeier der Gemeinden 
Biberist, Derendingen und 
Zuchwil findet auch in diesem 
Jahr auf dem Bleichenberg statt. 
Wir laden Sie herzlich zum 
ökumenischen Gottesdienst und 
zum anschliessenden Apéro ein.
Bitte beachten Sie den Shuttle-
dienst der Einwohnergemeinde.

Frauengemeinschaft – Spiel- und 
Plaudernachmittag
Donnerstag, 8. August, 14.00 Uhr
Pfarreiheim Widlimatt
Wir heissen Sie herzlich willkom-
men.
Auskunft:
Silvia Schneider, 032 682 10 26.

Frauengemeinschaft – Fledermaus- 
abend an der Aare
Freitag, 16. August
Um die nachtaktiven Tiere zu 
beobachten, gehen wir auf eine 
abendliche Exkursion.
Anmeldung bis am 2. August:
Gabriela Schlup, 077 417 08 78,
gabrielaschlup@gmail.com.

Jubla Kids – Gemeinsames Kochen
Freitag, 16. August, abends
Pfarreiheim Widlimatt
Wir wünschen viel Spass und «e 
Guete».

Pfarrei Herz-Jesu | Derendingen | www.herzjesu-derendingen.ch | Pfarrei St. Josef | Luterbach | www.stjosef-luterbach.ch

Pfarramt Derendingen | Hauptstrasse 51 | 4552 Derendingen | 032 682 20 53 |    
derendingen@pawa-ost.ch | Ansprechperson | Esther Holzer 
Sekretariat | Pascale Barrière | Bürozeiten | MO 8.00–11.00 Uhr | DI 14.00–16.00 Uhr | 
MI 14.00–16.00 Uhr | DO 8.00–11.00 Uhr
Sakristanin | Esther Friedli | 079 488 73 42 
Kapelle Allerheiligen I Pfarrheim Widlimatt | Doris Rölli | 079 317 59 70 | doris.roelli@gawnet.ch

Pfarramt Luterbach | Hauptstrasse 2 | 4542 Luterbach | 032 682 21 45 |  
luterbach@pawa-ost.ch | Ansprechperson | Hans-Peter Vonarburg  
Sekretariat | Pascale Barrière | 032 682 21 45 
Bürozeiten | MO 14.00–16.00 Uhr | DI 8.00–11.00 Uhr | DO 14.00–16.00 Uhr  
Sakristanin | Andrea Huber | 032 682 09 51  
Pfarreiheim-Reservationen | Thomas Bärtschi | ViaHomepage oder 079 622 39 09 ab 17.30 Uhr  

Samstagspilgern: «Der Aare nah…»
Samstag, 24. August, 09.00 Uhr
Zuchwil – Staad (16,5 km)
Wir laden die Christinnen und Christen des Pastoralraumes Wasseramt 
Ost herzlich zum Samstagspilgern ein.
Unter dem Motto «Wir sind das pilgernde Volk Gottes» starten wir um 
9 Uhr bei der katholischen Kirche Zuchwil und gelangen bei der Kapelle 
Dreibeinkreuz an die Aare, welche wir auch überqueren. 
Dann wenden wir uns der Aare zu und lassen uns von ihr in Richtung 
Grenchen führen. Durch die Witi über Altreu gelangen wir zur Aare
brücke bei Grenchen und erreichen das Ziel unserer Wanderung Staad. 
Da können wir die St.-Niklaus-Kapelle besuchen und ausgiebig pickni-
cken. Nach Abschluss geht es per Bus über Grenchen nach Solothurn 
zurück.

Treffpunkt: 8.45 Uhr bei der kath. Kirche in Zuchwil.
Marschzeit: Vier Stunden plus Pausen.
Verpflegung: Aus dem Rucksack.

Anmeldung bis am 15. August:
Pfarramt Derendingen, 032 682 20 53, derendingen@pawa-ost.ch.
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Pfarrei St. Anna | Aeschi | www.annapfarrei.ch | Pfarrei Maria Himmelfahrt | Deitingen | www.kirchgemeinde-deitingen.ch

Pfarramt Aeschi | Luzernstrasse 14 | 4556 Aeschi SO | 062 530 41 77 |   
aeschi@pawa-ost.ch | Ansprechperson | Esther Holzer   
Sekretariat | Alexandra Rihs | Bürozeiten | DI/DO 9.00–11.30 Uhr | DO 14.00–17.00 Uhr
Sakristan | Thomas Thut | 076 482 42 07 | sakristan@pfarramt-aeschi-so.ch 
Kirchgemeindepräsidentin | Yvonne Gasser De Silvestri | 062 961 51 57

Mitteilungen
AESCHI/SUBINGEN 

Ökumenischer Alleinstehenden-Treff 
Dienstag, 20. August, ab 14.00 Uhr
Josefsheim 
Alle Alleinstehenden bzw. Allein­
lebenden aus Subingen, Aeschi und 
den umliegenden Dörfern sind 
herzlich dazu eingeladen. Wir 
verbringen den Nachmittag in 
Gemeinschaft bei Brett- und 
Kartenspielen oder einem Spazier­
gang, mit Gesprächen und einem 
feinen Zvieri. Die Treffen finden 
jeden dritten Dienstagnachmittag 
im Monat statt, sie sind unkompli­
ziert und ohne Anmeldung. 
Kontakt und Auskunft: 
Theresia Vögtlin, 079 287 14 16.

Lesekreis für Frauen
Mittwoch, 4. September, 19.30 Uhr
Summerhuus Subingen
Wir unterhalten uns über den 
Roman «Klara und die Sonne» von 
Kazuo Ishiguro.
Neue und bisherige lese- und 
diskutierfreudige Teilnehmerin­
nen sind herzlich willkommen. 
Kontakt und Auskunft:
Pia Misteli, Aeschi, 062 961 57 28.

AESCHI
Kollekten:
27.07.: Antoniuskasse.
03.08.: Baldegger Schwestern.
18.08.: Unterstützung Seelsorge 
durch die Diözesankurie.

Kein Gottesdienst in der Pfarrkirche
Wochenende 10. und 11. August
An diesem Wochenende findet in 
der Pfarrkirche Aeschi kein 

Gottesdienst statt. Gerne laden wir 
Sie ein, andere Gottesdienste im 
Pastoralraum zu besuchen.

Schüler-Begrüssungs-Gottesdienst
Samstag, 17. August, 10.00 Uhr 
ref. Kirchgemeindehaus Aeschi
Zum Thema «Ein Rucksack voller 
Glück» starten wir mit einem 
Gottesdienst ins neue Schuljahr. 
Mit Melanie Pauly, Margrit Streit 
und allen Religionslehrerinnen 
und Religionslehrern.

Voranzeige

Patrozinium St. Anna
Sonntag, 25. August, 09.30 Uhr
Die Pfarrkirche Aeschi heisst  
«St. Anna Kirche». Zwar ist der 
Gedenktag der hl. Mutter Anna 
(Mutter von Maria) jeweils am 
26. Juli. Weil das aber mitten in 
den Sommerferien ist, feiern wir 
den Namenstag – das Patrozinium 
– dieses Jahr am 
Sonntag, 25. August. 
Zum Festgottesdienst, bei dem die 
Orgel auch ihr 50-Jahr-Jubiläum 
feiert, heissen wir alle herzlich 
willkommen. 
Weitere Informationen folgen im 
nächsten «Kirchenblatt». 

DEITINGEN/SUBINGEN

Voranzeige

Waldgottesdienst mit Jodlerchörli
Sonntag, 25. August, 10.30 Uhr
Waldhaus Subingen

Der Kirchgemeinderat lädt im 
Anschluss an den Gottesdienst 
zum Risotto ein, welches von 
Roger Bürgy fein zubereitet wird. 
Alle Gottesdienstbesuchende sind 
herzlich eingeladen. Die Minis 
unter der Leitung von Irene Zuber 
bieten zudem Kaffee und Kuchen 
an. Ein freiwilliger Beitrag geht 
zugunsten der Minikasse.
Wir freuen uns auf das Risottoes­
sen und auf viele Teilnehmende.
Der Kirchgemeinderat, Irene Zuber und die 
Mini-Schar

Frauengemeinschaft – Open-Air-Kino
Donnerstag, 23. August 
Ab 20 Uhr Apéro.
Ab 21 Uhr zeigen wir den Film 
«Last dance».
Eintritt Fr. 10.–.
Auch Männer und Nichtmitglieder 
sind herzlich willkommen.
Nähere Infos siehe Flyer.

Voranzeige

Ökum. Schöpfungsgottesdienst
Dienstag, 3. September, 17.30 Uhr
Kath. Kirche Deitingen
Die Katechetinnen feiern zu 
Beginn des Schuljahres mit den 
Unterrichtskindern der 1. bis 6. 
Klasse und mit allen, die sich an 
der Schöfpung freuen und loben, 
feiern und danken möchten. 

SUBINGEN
Kollekten
03.08.: Baldegger Schwestern.
18.08.: Unterstützung der Seelsorge 
durch die Diözesankurie.

Kein Gottesdienst in der Pfarrkirche
Wochenende 27. und 28. Juli
Wochenende 10. und 11. August
An diesen Wochenenden findet in 
der Pfarrkirche Subingen kein 
Gottesdienst statt. Gerne laden wir 
Sie ein, andere Gottesdienste im 
Pastoralraum zu besuchen.

Zum Gedenken
Am 23. Juni starb aus unserer 
Pfarrei Rita Schaad im Alter von  
85 Jahren.
In Liebe gedenken wir der Verstorbe-
nen. Gott nehme sie auf in seinen 
ewigen Frieden und schenke den 
Angehörigen Trost und Zuversicht.

Die Pfarreiräte Deitingen und 
Subingen laden zur Gottesdienst­
feier im Subinger Wald mit 
anschliessendem Grillieren ein. 
Nähere Informationen folgen im 
nächsten «Kirchenblatt».

DEITINGEN
Kollekten:
27.07.: Heiliglandverein.
10.08.: Kolping Solohurn.
15.08.: Antoniuskasse.
17.08.: Unterstützung der Seelsorge 
durch die Diözesankurie.

Kein Gottesdienst in der Pfarrkirche
Wochenende 3. und 4. August
An diesem Wochenende findet in 
der Pfarrkirche Deitingen kein 
Gottesdienst statt. Gerne laden wir 
Sie ein, andere Gottesdienste im 
Pastoralraum zu besuchen.

Seniorinnen/Senioren – Mittagstisch
Am Dienstag, 13. August, 12 Uhr, 
treffen sich die Seniorinnen und 
Senioren zum Mittagstisch im  
Café Felber.
An- oder Abmeldungen bei  
Erika Keller, 032 614 11 53.

Festgottesdienst Mariä Himmelfahrt
Donnerstag, 15. August, 10.00 Uhr

Zum Festgottesdienst am Patrozi­
nium heissen wir alle herzlich 
willkommen. Der Gottesdienst 
wird umrahmt von den Gesängen 
des Kirchenchors, mit der neu 
einstudierten Schutzengelmesse.  
Wiederum werden die von den 
Ministrantinnen und Ministranten 
gebundenen Kräutersträusschen 
gesegnet und ausgeteilt.
Für das Binden der Sträusschen 
sind wir dankbar für Kräuter. Wer 
im Garten entsprechende Kräuter 
(z. B. Arnika, Augentrost, Baldri­
an, Eisenkraut, Estragon, Kamille, 
Lavendel, Melisse, Pfefferminze, 
Ringelblume, Salbei usw.) hat, 
kann diese bis am Mittwoch, 
14. August, in den bereitgestellten 
Korb in der Kirche legen. Die 
Minis werden die Sträusschen 
unter der Anleitung von Irene 
Zuber binden. Fortsetzung auf nächster Seite...

Pfarramt Deitingen | Derendingenstrasse 5 | 4543 Deitingen | 032 614 16 06 |  
deitingen@pawa-ost.ch | Ansprechpersonen | Anoop Thomas & Marianne Schreier 
Sekretariat | Judith Flury | Bürozeiten | MI und DO 9.00–11.00 Uhr 
Kirchgemeindepräsidentin | Daniela Flury-Kofmel | 032 614 19 96

Kollekten Aeschi April bis Juni
07.04.	 Hilfsdienst Incontro, Schwester Ariana	 Fr.� 189.60
13.04.	 Kinderheim Flores, Indonesien	 Fr.� 81.85
20.04.	 Weltgebetstag	 Fr.� 33.00
27.04.	 St.-Josefs-Kollekte	 Fr.� 62.40
05.05.	 Kinder- und Jugendmagazin «tut»	 Fr.� 316.85
11.05.	 Hilfe für Mutter und Kind, Kath. Frauenbund	 Fr.� 82.60
18.05.	 Diöz. Stiftung Priesterseminar Luzern	 Fr.� 349.45
26.05.	 Mediensonntag	 Fr.� 27.10
02.06.	 Diöz. gesamtschweizerische Verpflichtung	 Fr.� 97.00
08.06.	 Verein Brücke – Le pont	 Fr.� 161.50
15.06.	 Flüchtlingssonntag der Caritas	 Fr.� 60.80
23.06.	 Papstopfer/Papstkollekte	 Fr.� 120.70
30.06.	 Hilfswerk Kolping, Solothurn	 Fr.� 84.55

Im Namen der Empfänger danken wir herzlich für die Spenden.
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Pastoralraum Wasseramt Ost | www.pawa-ost.ch Pastoralraum Wandflue | www.wandflue.ch  

Pastoralraumleiterin | Gudula Metzel | 032 653 12 33 | gudula.metzel@wandflue.ch 
Leitender Priester | Sylvester Ihuoma | 032 653 12 34 | sylvester.ihuoma@wandflue.ch  
Sekretariat Pastoralraum | Ruth Barreaux | 032 653 12 33 | ruth.barreaux@wandflue.ch

Pfarrei St. Urs und Viktor | Subingen

Pfarramt Subingen | Luzernstrasse 49 | 4553 Subingen | 032 614 40 81 |  
subingen@pawa-ost.ch | Ansprechperson | Rosa Tirler 
Sekretariat | Manuela Bachmann | Bürozeiten | DI 14.00–16.00 Uhr und MI 9.30–11.30 Uhr  
Kirchgemeindepräsident | Meinrad Vögtlin | 079 509 60 17 | praesidium@pfarramt-subingen.ch Am Fest der Himmelskönigin Maria 

Einladung zum Pfarreifest mit Dank 
für 30 Dienstjahre
Am 15.8.2024 zum Fest Mariä Aufnahme mit Leib und Seele in den Him­
mel feiern wir um 10.00 Uhr in der Klemenzkirche in Bettlach ein 
schönes Fest. Alle sind eingeladen. Gleichzeitig danken wir Frau Renata 
Sury, pastorale Mitarbeiterin und Ressortleiterin Diakonie, für 30 Jahre 
Einsatz im kirchlichen Dienst der Pfarrei Bettlach, davon zwei Jahre im 
Pastoralraum Wandflue. Mit Begeisterungsfähigkeit, Gewissenhaftigkeit 
und Ausdauer wirkte sie während all dieser Jahre für Kinder, Jugendli­
che, Familien und Senioren. Sie wird ab August 2024 in Teilpension 
gehen und weiterhin für ein Jahr in einem reduzierten Pensum von 
25 % tätig bleiben.  
 
Liebe Renata, 
heute sind wir ein bisschen stolz. Nicht wegen guter Noten oder eines verliehenen 
Preises. Heute sind wir stolz, weil wir eine Kombination aus Expertise, Gewissen-
haftigkeit, Begeisterungsfähigkeit und Ausdauer für 30 Jahre kirchlichen Dienstes 
feiern. Wir gratulieren herzlich zu deinem 30-Jahr-Dienstjubiläum!
Du hast dir während 30 Jahren eine hohe Kompetenz angeeignet und sie in 
deinem Wirken sehr erfolgreich umgesetzt. Wir möchten an dieser Stelle nur drei 
Beispiele erwähnen: 
Begeisterungsfähigkeit strahltest du als Präses der Jubla und des Cäcilienverei-
nes aus. Im Spiel und im Gesang begeistertest du Menschen für das Reich Gottes. 
Als Katechetin warst du viele Jahre mit den Kindern und Jugendlichen unterwegs 
und bereitetest sie auf das Fest der heiligen Firmung vor. 
Gewissenhaftigkeit legtest du an den Tag, wenn es um fachliche Kompetenz ging, 
sei dies in der Bildungsarbeit des nicht mehr bestehenden Dekanats Solothurn 
oder beim Erarbeiten eines Diakoniekonzepts für den neuen Pastoralraum 
Wandflue.
Ausdauer zeigte sich in deiner hohen Auseinandersetzung mit deinem Wissen und 
Können. Jahr für Jahr ludst du zur Erzählnacht ein, bei der sich viele Familien im 
Pfarreizentrum zum Zuhören, Spielen und Zusammensein trafen. Du zündetest 
zusammen mit Kindern und Jugendlichen viele tausend Kerzen an und setztest 
damit ein Zeichen, um Frieden und Licht in die Welt zu senden. Die Liturgie war 
dir wichtig und du warst bei der Schulung der Ministrantinnen und Ministranten 
dabei. Immer wieder hattest du Neues angepackt und erst vor Kurzem ein 
gemeinsames Projekt «Lueg i d’Schüür» ökumenisch und zusammen mit der politi-
schen Gemeinde erfolgreich auf die Beine gestellt. Während der Vakanzzeit in der 
Pfarreileitung Bettlach hieltst du die Fäden zusammen. Später legtest du als 
Ressortleiterin für Diakonie während zwei Jahren deine Spur. Die Not der 
Menschen mit knappem Budget zu sehen, war dir stets wichtig. Als Ressortverant-
wortliche daraus Handlungskonsequenzen im Pastoralraum Wandflue zu ziehen, 
war deine Verantwortung. 
Da gäbe es noch vieles mehr zu erwähnen, insbesondere deinen grossen Einsatz 
für die älteren Menschen.
Wir gratulieren dir für 30 Jahre im kirchlichen Dienst, danken dir für die 
geleistete Arbeit und wünschen dir in deinem reduzierten Pensum weiterhin 
Erfüllung und Gottes Segen. 
Zusammen mit den Kindern, Familien und Jugendlichen der Jubla laden wir zu 
einem Familiengottesdienst ein und werden uns fragen: Gibt es im Himmel auch 
Erdbeereis?

Einladung zum Fest der Himmelskönigin Maria
Donnerstag, 15.8.2024 um 10.00 Uhr, Klemenzkirche Bettlach
Anschliessend Einladung an alle zu feinem Grillen und Schlangenbrot, 
mit Spiel und Spass, organisiert durch die Leiterinnen und Leiter der 
Jubla. 
Für das gesamte Seelsorgeteam im Pastoralraum Wandflue: Gudula Metzel
Für den Kirchgemeinderat Bettlach: Judith Petermann Büttler

Neues Gesangsbuch rise up plus 
Das Katholische Gesangbuch (KG) 
erschien 1998 und bereichert die 
Gottesdienste seit mehr als einem 
Vierteljahrhundert. Entsprechend 
sind die Lieder bekannt und das 
Gemeinderepertoire umfangreich 
– zugleich aber auch limitiert. In 
verschiedenen Feiern wurden 
deswegen immer wieder Liedblät­
ter mit Liedern ausserhalb des KG 
verteilt. Um den Gemeindegesang 
weiterhin zu fördern und mit 
neuer Musik zu erweitern, hat die 
Kirchgemeinde Subingen kurz vor 
Ostern ein weiteres Gesangsbuch 
angeschafft: rise up plus (ru+). 
Dieses erfüllt den Wunsch nach 
modernem Liedgut und ist dank 
eingängigen Melodien für den 
Gemeindegesang ideal geeignet. 
Damit die Gottesdienstbesuchen­
den die neuen Lieder kennen­
lernen, wählt der Organist Roman 
Halter jeweils ein Monatslied aus, 
das möglichst in allen Gottesdiens­
ten gesungen wird. 
Die Pfarrei darf sich über diese 
Bereicherung freuen.

Kirchgemeinderat

Dankeschön und auf Wiedersehen 
Solange Rohn

Solange Rohn wurde 2005 als Ersatz­
mitglied und 2009 als ordentliches 
Mitglied in den Kirchgemeinderat 
gewählt. In den letzten 25 Jahren 
war sie ein wertvolles Mitglied und 
hat an zahlreichen Geschäften 
mitgearbeitet. Bereits für die 
laufende Amtsperiode wollte sie 
demissionieren, doch sie konnte 
überzeugt werden, noch zu bleiben. 
Nun hat sie entschieden, dass es Zeit 
ist aufzuhören.
Liebe Solange, der Kirchgemeinderat 
lässt Dich nur ungern gehen. Wir 
werden Dich vermissen. Danke für 
Deine wertvolle Mitarbeit und alles 
Gute für die Zukunft!
Der Kirchgemeinderat

Frauengemeinschaft

Minigolf mit anschl. Nachtessen
Freitag, 23. August
Treffpunkt Kiosk Subingen
Abfahrt mit Velo: 17.00 Uhr. 
Abfahrt mit Auto: 17.15 Uhr. 
Es besteht die Möglichkeit, 
nur beim Essen dabei zu sein.  
Schlechtes Wetter: Treffpunkt  
19 Uhr im Restaurant Locandina, 
Eichholzstrasse 3, Gerlafingen. 
Für detailliertere Infos vgl. 
persönliche Einladung. 
Anmeldung bis 12. August bei 
Manuela Bachmann, 
079 464 20 55 oder 
emba2@bluewin.ch. 
Wir freuen uns auf viele Teil‑ 
nehmerinnen. Der Vorstand

Senioren: Waldhaus-Lotto

Dienstag, 27. August, 14.00 Uhr
Anmeldung bis 23. August bei 
Anna Probst, 032 614 12 36. 
Weitere Informationen folgen.

Kollekten Subingen März bis Mai
03.03. 	  Kloster Namen Jesu 	  Fr.� 101.55
17.03. 	  Fastenaktion 	  Fr.� 523.30
24.03. 	  Fastenaktion 	  Fr.� 400.30
30.03. 	  Kinderheim Flores, Indonesien 	  Fr.� 379.95
06.04. 	  Seraphisches Liebeswerk 	  Fr.� 161.40
13.04. 	  Hilfsdienst Incontro, Schwester Ariana 	  Fr.� 75.35
21.04. 	  St.-Josefs-Kollekte 	  Fr.� 39.10 
11.05. 	  Hilfe für Mutter und Kind, Kath. Frauenverbund 	  Fr.� 216.00
13.05. 	  Antoniuskasse der Pfarrei 	  Fr.� 19.10
18.05. 	  Priesterseminar St. Beat, Luzern 	  Fr.� 73.50
25.05. 	  Mediensonntag 	  Fr.� 76.60
Im Namen der Empfänger danken wir herzlich für die Spenden.
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Ressortverantwortliche | Katechese | Daniela Varrin | daniela.varrin@wandflue.ch | Pfarreiseelsorger | Thomas Wehrli | 032 645 18 84 | thomas.wehrli@wandflue.ch 
Missione Italiana | Don Giuseppe Manfreda | 032 622 15 17 | mciso@bluewin.ch | Misión Española | Don Marcelo Ingrisani | 032 323 54 08 | mision.espanola@kathbielbienne.ch 
Sozialberatung | Caritas Solothurn | 032 623 08 91 | sozialberatung@caritas-solothurn.ch

Rosenkranzgebet

Montags	 19.00 Uhr	 Klemenzkirche Bettlach
Dienstags	 08.15 Uhr	 Josefskapelle (1. + 3. DI des Monats),  
			   Eusebiuskirche (2. + 4. DI des Monats)
Donnerstags	 08.15 Uhr	 Eusebiuskirche Grenchen
Samstags 	 09.00 Uhr	 Taufkapelle Grenchen

Gottesdienste
SAMSTAG, 27. JULI

17.30 Uhr, Klemenzkirche Bettlach, 
Wortgottesfeier mit Thomas Wehrli
Jahrzeit: Peter Kummer-Fuhrer mit 
Sohn Stephan Kummer.
 
SONNTAG, 28. JULI

10.00 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen, 
Wortgottesfeier mit Thomas Wehrli
Anschliessend «Eusi-Kaffee».
 
DIENSTAG, 30. JULI 

09.00 Uhr, Grenchen, 
kein Gottesdienst
19.00 Uhr, Josefskapelle Grenchen, 
ökum. Friedensgebet 
 
DONNERSTAG, 1. AUGUST

09.00 Uhr, Grenchen, 
kein Gottesdienst
 
HERZ-JESU-FREITAG, 2. AUGUST

09.00 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen, 
Eucharistiefeier mit Sylvester Ihuoma 
Anschliessend Anbetung und 
Beichtgelegenheit bis 12 Uhr.
 
SAMSTAG, 3. AUGUST

17.30 Uhr, Klemenzkirche Bettlach,   
Eucharistiefeier mit Sylvester Ihuoma 

SONNTAG, 4. AUGUST
PATROZINIUM

10.00 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen, 
Eucharistiefeier mit Sylvester Ihuoma 
Jahrzeit: Eric Meister.
Anschliessend «Eusi-Kaffee».
16.00 Uhr, Niklauskapelle Staad, 
Lichtblick zur Woche  
mit Sylvester Ihuoma
 
DIENSTAG, 6. AUGUST

09.00 Uhr, Josefskapelle Grenchen, 
Eucharistiefeier mit Sylvester Ihuoma
 
DONNERSTAG, 8. AUGUST

09.00 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen, 
Eucharistiefeier mit Sylvester Ihuoma
 
SAMSTAG, 10. AUGUST

17.30 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen, 
Wortgottesfeier mit Gudula Metzel 
Jahrzeit: Ernest und Maria 
Wullimann; Erwin und Amalia 
Käch-Leimer; Ida Altermatt- 
Abächerli.

SONNTAG, 11. AUGUST
10.00 Uhr, Markuskirche Bettlach, 
ökum. Wortgottesdienst zum Schul
beginn mit Sylvester Ihuoma und 
Stephan Hagenow
10.00 Uhr, Stierenberg Grenchen, 
ökum. Berggottesdienst mit Gudula 
Metzel und dem Jodlerklub Bärg-
brünnli
Auskunft bei unsicherem Wetter 
032 653 14 45.
 
DIENSTAG, 13. AUGUST 

09.00 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen, 
Wortgottesfeier mit Gudula Metzel
 
MITTWOCH, 14. AUGUST

09.00 Uhr, Turmkapelle Bettlach, 
Augen-Blick mit Thomas Wehrli
 
DONNERSTAG, 15. AUGUST
MARIÄ HIMMELFAHRT

10.00 Uhr, Klemenzkirche Bettlach, 
Wortgottesfeier mit Gudula Metzel 
und Mitwirkung des Cäcilienchors 
Bettlach
Jahrzeit: Ernst Meier-Prétat, 
Françoise und Gustave Prètat- 
Desbœufs und Kinder.
30 Jahre Dienstjubiläum Renata Sury 
mit anschliessendem Pfarreifest im 
Innenhof der Kirche.
10.00 Uhr, Allerheiligenkapelle 
Grenchen, 
Eucharistiefeier und Taufe mit 
Sylvester Ihuoma
Mitwirkung Kirchenchor.
 
FREITAG, 16. AUGUST

17.30 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen, 
ökum. Wortgottesdienst zum Schul
beginn mit Gudula Metzel und Roger 
Juillerat

SAMSTAG, 17. AUGUST
17.30 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen, 
Eucharistiefeier mit Sylvester Ihuoma 
 
SONNTAG, 18. AUGUST

10.00 Uhr, Klemenzkirche Bettlach, 
Eucharistiefeier mit Sylvester Ihuoma 
Jahrzeit: Felix von Burg; Philipp 
und Elisabeth Martha Marti-Hugi; 
Gaston Wigger-Burkhard; Ambros 
Vogt.
 

DIENSTAG, 20. AUGUST
09.00 Uhr, Josefskapelle Grenchen, 
Eucharistiefeier mit Sylvester Ihuoma

MITTWOCH, 21. AUGUST
09.00 Uhr, Turmkapelle Bettlach, 
Augen-Blick mit Sylvester Ihuoma
 
DONNERSTAG, 22. AUGUST

09.00 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen, 
Eucharistiefeier mit Sylvester Ihuoma
 
SAMSTAG, 24. AUGUST

17.30 Uhr, Klemenzkirche Bettlach, 
Wortgottesfeier mit Gudula Metzel
Jahrzeit: Ida und Othmar Deren-
dinger-Bur.
SONNTAG, 25. AUGUST

10.00 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen, 
Wortgottesfeier mit Gudula Metzel 
Jahrzeit: Adolf und Rosina Maurer- 
Stüdi; Roland Challandes.
Anschliessend «Eusi-Kaffee».

Im August finden in Grenchen keine 
Gottesdienste in Italienisch statt.
Die Eucharistiefeiern in Spanisch 
fallen bis und mit 18. August aus. 

Mitteilungen
Kollekten
27./28. Juli: Lourdespilgerverein  
Kt. Solothurn

3. August, Bettlach: Kinderspitex  
Nordwestschweiz

4. August, Grenchen: Unterhalt 
Eusebiuskirche
  
10. August, Grenchen: Kinderspitex 
Nordwestschweiz

15. August, Bettlach: Jubla

15. August, Grenchen: Unterhalt 
Allerheiligenkapelle
 
17./18. August: diözesane Kollekte für 
die Unterstützung der Seelsorge durch 
die Diözesankurie

Missione Cattolica Italiana informiert
Nel mese di luglio e agosto la S. Messa sarà ogni domenica 
	 – alle ore   9.00 nella Chiesa dei Gesuiti a Solothurn e
	 – alle ore 11.30 nella Chiesa di S. Martin a Olten
 
Domenica 4 agosto sono sospese tutte le celebrazioni. 
 
Sabato 31 agosto S. Messa per tutta la comunità, alle ore 17.00 nella chiesa dei 
Gesuiti a Solothurn per salutare Antonella prima del suo nuovo invio in Brasile. 
Segue un rinfresco nella sala della parrocchia della Cattedrale.
 
La S. Messa di domenica 1° settembre alle ore 9.00 è sospesa.

Liebe Kirchenangehörige  
von Bettlach und Grenchen
Nach der Demission von Wieslaw Reglinski als leitender Priester und seiner 
Ernennung zum Domherrn haben sich Gudula Metzel und Sylvester Ihuoma seit 
einem Jahr gemeinsam auf den Weg gemacht, die Leitung des Pastoralraums 
Wandflue zu übernehmen. Nach dieser intensiven Einarbeitungszeit haben Bischof 
Felix und Edith Rey Kühntopf, Regionalverantwortliche des Bischofsvikariats 
St. Verena, den beiden Kirchgemeinden Bettlach und Grenchen mitgeteilt, dass 
Sylvester Ihuoma auf den 1. August 2024 als leitender Priester ernannt werden 
kann. Die Kirchgemeinderäte von Bettlach und Grenchen haben an ihren 
Sitzungen im Juni 2024 diese Ernennung bestätigt. Somit besteht die Pastoral-
raumleitung ab 1. August 2024 aus Gudula Metzel als Pastoralraumleiterin und 
Sylvester Ihuoma als leitendem Priester. Die Installationsfeier wird am Sonntag, 
22. September in Grenchen stattfinden.
Lieber Sylvester, im Namen der beiden Kirchgemeinden Bettlach und Grenchen 
gratulieren wir Dir recht herzlich zur Beförderung. Wir wünschen Dir auf Deinem 
zukünftigen Wege alles Gute, Befriedigung und Gottes Segen. 
Theo Sury, Kirchgemeindepräsident Bettlach
Alfred Kilchenmann, Kirchgemeindepräsident Grenchen
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14 junge Menschen gehen mit der 
Firmung gestärkt in die Zukunft

Es war ein ganz besonderer 
Moment für 14 junge Menschen 
aus Grenchen: Am Sonntag,  
30. Juni wurden sie in der 
Eusebiuskirche von Bischofsvikar 
Georges Schwickerath gefirmt. 
Dieser verstand es mit seiner 
lebendigen und unkomplizierten 
Art sehr gut, auf die jungen 
Menschen einzugehen und ihnen 
für ihren weiteren Weg wertvolle 
Gedanken und Inputs mitzugeben. 
Die Feier lebte von der grossen 
Mitwirkung der Neugefirmten. Sie 
suchten im Vorfeld der Firmung 
die Bibelstellen und den Firm-
spruch aus, schrieben die Texte 
und trugen sie auch vor, wählten 
die Gemeindelieder aus, begeister-

ten mit einer musikalischen 
Einlage – und traten gemeinsam 
als Firmchor mit zwei Songs auf, 
was spontanen Beifall auslöste. 
Als Firmspruch hatten sich die 
Neugefirmten die Stelle aus dem 
Galaterbrief «Die Frucht des 
Geistes ist Liebe, Freude und 
Frieden» ausgesucht und diesen  
in 14 einzigartigen Gemälden 
umgesetzt. Alles in allem war es 
eine wundervolle Feier und ein 
würdiger Abschluss des rund 
zehnmonatigen Firmwegs, auf 
dem sie an vielen Orten Rast 
gemacht und ihren Glaubensruck-
sack gefüllt haben.
Thomas Wehrli, Pfarreiseelsorger und 
Firmbegleiter

Singkreis St. Eusebius

Wiederbeginn Probe 
Mittwoch, 14. August
Eusebiushof
Ein grosses Dankeschön allen 
Sängerinnen und Sängern des 
Singkreises. 
Ein erstes Halbjahr liegt schon 
«hinter uns» und wir durften 
Gottesdienste wie Aschermitt-
woch, Maiandacht in Staad sowie 
– zusammen mit dem Cäcilienchor 
Bettlach – den Gottesdienst anläss-  
 lich des Sommerfestes vorberei-
ten… was uns alle sehr freute… 
Das gemeinsame Vorbereiten und 
Singen mit zwei Chören war eine 
grosse Bereicherung und wir 
haben uns  a l l e  sehr gefreut.  
Auch das «weltliche» Singen in 
seiner Vielfalt ist uns ein Anliegen. 
Nach den verdienten Sommerferi-
en werden wir am Mittwoch,  
14. August zur gewohnten Zeit mit 
Singen wieder beginnen (Aula 9 bis 
10.15 Uhr, anschliessend Kaffee …) 
Immer ein herzliches Willkommen 
im Singkreis St. Eusebius… chömet 
cho ineluege, mer fröie öis… 
Ursula Schifferle

Lueg i d’Schür

Mittwoch, 7. August, ab 13.00 Uhr
Bettlach, Zähnteschür
Miteinander – Füreinander, alle 
sind herzlich willkommen für 
Kaffee- und Spielenachmittag.

Seniorennachmittag 

Mittwoch, 14. August
Bettlach
Es ist wieder so weit! «Bräteln» im 
Kanuclub in Grenchen. Anmeldun-
gen bis Freitag, 9. August, an das 
Pfarreisekretariat 032 645 18 79.

Ökum. Seniorennachmittag

Bräteln
Mittwoch, 14. August, 14.00 Uhr
Zwinglikirche Grenchen
Wir treffen uns wieder nach den 
Sommerferien zu einem Senioren- 
Nachmittag, diesmal gemeinsam 
mit den reformierten und katho- 
lischen Senioren und Seniorinnen.
Beim Zwinglihaus wird alles bereit 

sein zum Bräteln, mit Salat und 
Brot. Anschliessend freuen wir 
uns auf den Kaffee mit Dessert! 
Wir hoffen sehr, dass uns Petrus 
mit dem Wetter gut gesinnt ist, 
andernfalls wäre das Beisammen-
sein im Zwinglihaus.
Freuen wir uns auf viele Anmeldungen 
bis am 7. August an:
Ev.-ref. Kirchgem.: 032 654 10 20.
Röm.-kath. Pfarrei: 032 653 12 33.

Kolpingfamilie 
Grenchen-Bettlach

Waldgottesdienst mit 
Familien-Picknick, Forsthaus Lengnau
Sonntag, 18. August, 10.30 Uhr
Wir hoffen sehr, dass dieses Jahr 
wieder das traditionelle Familien- 
Picknick mit Waldgottesdienst 
stattfinden kann! Bei schlechtem 
Wetter wird der Anlass abgesagt! 
Man kann mit dem Auto bis zum 
Forsthaus fahren. Nach dem 
Gottesdienst bräteln wir in 
gemütlicher Runde unser mitge-
brachtes Fleisch. Für Getränke 
und Kaffee ist die Kolpingfamilie 

besorgt. Mitgebrachte Kuchen und 
Desserts sind sehr willkommen. Es 
bleibt sicher auch Zeit zum Jassen, 
Plaudern, fröhlich sein…
Es wäre schön, wenn viele den 
Weg zur Waldhütte finden, um in 
der schönen Natur Gottes den 
Sonntag zu geniessen! Bei 
unsicherer Witterung gibt ab 
Samstagmorgen, 17. August,  
Auskunft: Kurt Lipp, 079 333 48 80.

Mittagsclub

Mittwoch, 21. August
Bettlach, Markussaal
Anmeldungen bis Montag vor dem 
Mittagsclub an 076 580 22 17.

Mittagstisch für Senioren

Donnerstag, 22. August
Eusebiushof Grenchen
Das Essen wird um 12 Uhr 
serviert. Kosten: Fr. 12.– (Menü, 
ohne Getränke). An- oder Abmel-
dungen bis Montag, 19. August an  
032 653 12 33.
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Pfarrei St. Eusebius | GrenchenPfarrei St. Klemenz | Bettlach

Sekretariat | Janine Kanapin Ziehl | Kirchgasse 7 | 2544 Bettlach | 032 645 18 79 |  
pfarramt.bettlach@wandflue.ch 
Öffnungszeiten | MO, MI, FR 8.00–11.30 Uhr | DO 13.30–16.30 Uhr 
Pastorale Mitarbeiterin | Renata Sury I renata.sury@wandflue.ch 
Katechetinnen | Rita Bonino | Claudia Ratheiser 
Sakristan und Abwart | Cäsar Bischof | 078 717 55 20 
Kirchgemeinderat | Präsident | Theo Sury | Verwalter | Silvio Bertini

Sekretariat | Ruth Barreaux | Cristina Caruso | Lindenstrasse 16 | 2540 Grenchen | 032 653 12 33 | 
pfarramt.grenchen@wandflue.ch  
Öffnungszeiten | MO und FR 8.30–11.30 Uhr | DI–DO 8.30–11.30 Uhr und 13.30–16.30 Uhr 
Pastorale Mitarbeiterin | Eleni Kalogera | Katechetinnen | Rita Bonino | Marianne Brunner | 
Carole Crivelli | Franca Droz | Monica Hossli (HPS) | Daniela Varrin 
Sakristanin | Andrea Reissmüller | 078 253 52 99   
Betreuung Eusebiushof | Claudia Patané | 076 559 37 68 
Kirchgemeinderat | Präsident | Alfred Kilchenmann | Verwalter | Salvatore Palma

Mitteilungen

Unsere Verstorbenen

Am 27. Juni verstarb mit 92 Jah-
ren Dora Martha Trachsler. Die 
Beisetzung fand am 9. Juli statt.

Am 10. Juli verstarb Willy Kocher 
mit 89 Jahren. Die Beisetzung 
fand am 19. Juli statt.

Unser herzliches Beileid gehört 
den Angehörigen.

Unsere Jubilare

Am 29. Juli feiert Klara von Büren 
ihren 80. Geburtstag.
Am 25. August feiert Alfred 
Schwanden seinen 80. Geburtstag.

Wir wünschen der Jubilarin und 
dem Jubilar ein schönes Fest mit 
Gottes Segen.

Jubla

Trifft sich nach den Sommerferien 
am Samstag, 24. August wieder.

Mitteilungen

Öffnungszeiten Sekretariat

In den Schulferien (noch bis 
9. August) ist das Sekretariat 
immer nur vormittags regelmäs-
sig besetzt.

Öffnungszeiten Verwaltung

Noch bis und mit 11. August 2024 
ist die Verwaltung nur temporär 
besetzt.

Sakrament der Taufe

Am 15. August dürfen wir 
während des Gottesdiensts in der 
Allerheiligenkapelle Olivia Louise 
Marsault, Dählenstrasse 51 A, in 
unsere Gemeinschaft aufnehmen.
 
Wir wünschen Olivia, ihren Eltern 
Nathalie und Benjamin Marsault 
und ihrer ganzen Familie ein 
schönes Fest und Gottes reichen 
Segen.

Ökumene

Gottesdienste in den Alterszentren
Donnerstag, 8. August
15.00 Uhr, Alterszentrum Kastels 
16.00 Uhr, Alterszentrum am Weinberg 
(beide röm.-kath.)
 
Dienstag, 13. August
10.30 Uhr, Zentrum Sunnepark (röm.-kath.)

Ökumenischer 
Segnungsgottesdienst

Freitag, 16. August, 17.30 Uhr
Eusebiuskirche
Zu diesem Wortgottesdienst zum 
Schulbeginn sind alle Primarschü-
ler und Primarschülerinnen ganz 
herzlich eingeladen, besonders 
aber alle Erstklässler und Erst-
klässlerinnen. 

Ökumenischer Segnungs-
gottesdienst

Am Sonntag, 11. August findet eine 
kindgerechte Wortgottesfeier um 
10 Uhr in der Markuskirche für 
ALLE Kinder zum Schuljahresbe-
ginn statt. Stephan Hagenow und 
Sylvester Ihuoma laden besonders 
die Kindergartenkinder und die 
Schulanfängerinnen und Schulan-
fänger zu diesem Gottesdienst ein.

Taufe

Am Sonntag, 18. August empfängt 
Lionel Eduardo Caruso das Sakra-
ment der Taufe. Wir gratulieren 
herzlich und wünschen den Eltern 
Rebecca und Gianfranco Caruso 
für ihre Familie alles Gute und 
Gottes reichen Segen.

Pfarreisekretariat

Während der Schulferien haben 
wir eingeschränkte Öffnungszei-
ten. Bitte informieren Sie sich vor 
Ihrem Besuch (032 645 18 79). 
Vom 23. Juli bis 2. August haben 
wir ganz geschlossen.

Gratulationen

100. Geburtstag
Am 1. August: Herr Max Heiri
 
97. Geburtstag
Am 20. August: Herr Paul Güggi
 
95. Geburtstag
Am 21. August: Frau Lotty Banz
 
90. Geburtstag
Am 5. August: Frau Klara Camasso

Goldene Hochzeit
Am 10. August 1974 geheiratet 
haben Herr und Frau Mario und 
Francesca Scarano-Calabrese.
 
Wir gratulieren allen Jubilarinnen 
und Jubilaren ganz herzlich zu 
ihrem Fest und wünschen Gottes 
Segen.

Unsere Verstorbenen 

Am 22. Juni: Frau Bozica Nägeli- 
Kudelic, Freiestrasse 53, im 
54. Lebensjahr.
Am 27. Juni: Herr Alfred Andreas 
Luder, Hasenmattstrasse 2, im 
58. Lebensjahr.
Am 7. Juli: Frau Gerda Fumasoli- 
Berger, Bachtelenstrasse 91, im 
82. Lebensjahr.
 
Herr, nimm die Verstorbenen auf 
in deinen Frieden und schenke 
den Angehörigen Trost aus dem 
Glauben.

Auch im Tod ein Segen sein –
Die Schenkung aus dem Nachlass von Toni und Heidi Schmid

Der Pfarrei St. Klemenz war das Ehepaar Toni und Heidi Schmid zu Lebzeiten ein 
grosser Segen. Sehr aktiv waren sie besonders im Pfarreirat. Bei vielen gehaltvollen 
Andachten hat Toni uns sein theologisches Fachwissen mitgegeben und viele 
Menschen spirituell begleitet. Beide waren regelmässige Gottesdienstteilnehmer, und 
der Hund von Heidi war auch immer dabei und hat sich vorbildlich brav verhalten, 
als wollte er uns Ehrfurcht vor Gott, in dessen Haus wir uns versammeln, lehren. 
Das waren immer sehr schöne Momente. 
Nun bleiben Toni und Heidi auch nach ihrem Hinscheiden mit der Pfarrei 
dankenswerterweise verbunden. Was sie uns im Leben bedeuteten, wird sogar jetzt 
nach ihrem Tod durch die Schenkung zweier bedeutender religiöser Objekte 
bestärkt. Stellvertretend und im Andenken an Toni und Heidi schenken ihre 
Angehörigen unserer Pfarrei ein Bronzerelief vom heiligen Antonius sowie ein 
Auferstehungskreuz, welches ein Andenken an Tonis Priesterweihe ist. Wir erhalten 
so zwei wertvolle und bedeutende persönliche Objekte, die uns für lange Zeit an die 
Freundschaft und Lebenshingabe von Heidi und Toni Schmid erinnern werden. 
Im Gottesdienst am Samstag, 31. August, 17.30 Uhr, an dem wir ihr Jahresgedächt-
nis begehen, werden wir diese Schenkung in Empfang nehmen. Dazu laden wir alle 
Pfarreiangehörigen ein. Im Anschluss können Sie die Angehörigen persönlich 
begrüssen und unsere Wertschätzung für diese lobenswerte Geste ausdrücken. Im 
Namen der Pfarrei und der Pastoralraumleitung danken wir den Angehörigen von 
Toni und Heidi Schmid ganz herzlich. 
Sylvester Ihuoma für die Pfarreileitung und Theo Sury für den Kirchgemeinderat Bettlach
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CHIARA CARUSO

«DER GLAUBE GIBT MIR HALT.»

Du bist als Lektorin in Aedermannsdorf tätig, 
was gefällt dir besonders daran? 
Ich wurde im September 2021 offiziell als 
Lektorin aufgenommen. Da ich regelmässig 
in die Kirche gehe und früher ministriert 
habe, wurde ich dafür angefragt. Mir gefällt 
es, einen kleinen Beitrag zum Gottesdienst 
zu leisten und mich intensiver mit den Le-
sungen zu befassen. Das Lesen in der Kirche 
motiviert mich immer wieder, mich genau-
er mit der Bibel zu beschäftigen und sowohl 
die spannenden als auch manchmal etwas 
befremdenden Geschichten kennenzuler-
nen. Ein weiterer positiver Effekt des Lekto-
rendienstes ist, dass ich dadurch das Spre-
chen vor Menschen üben kann. Mir fällt es 
schwer, langsam zu sprechen und mir mei-
ne Nervosität nicht anmerken zu lassen. Der 
Lektorendienst gibt mir die Gelegenheit, 
mich dieser Herausforderung zu stellen.

Die 21-jährige Annina Eggenschwiler studiert Mathematik und Physik 
an der Universität Zürich und musiziert gerne. «Ich habe lange Violine 
gespielt und singe jetzt in einem Chor. Als Ausgleich zum Studium gehe 
ich gerne joggen, um den Kopf freizubekommen.»

Welche Rolle spielt der Glaube  
in deinem Leben?
Der Glaube spielt eine bedeutende Rolle in 
meinem Leben. Er gibt mir Halt und ermög-
licht es mir, Situationen aus einer breiteren 
Perspektive zu betrachten. Schon früh war 
der Glaube ein fester Bestandteil meines 
Lebens, da ich mit meiner Familie regel-
mässig die Kirche besuchte und meine 
Eltern vor dem Schlafengehen mit mir 
beteten. Meine erste persönliche Glaubens-
erfahrung machte ich mit etwa neun Jahren 
während einer Pilgerreise nach Bosnien-
Herzegowina. Gemeinsam mit Verwandten 
und Bekannten fuhren wir mit dem Car von 
Matzendorf nach Medjugorje zum Jugend-
festival, wo jeden Sommer Zehntausende 
junger Menschen aus vielen Ländern zu-
sammenkommen, um ihre Freude am Glau-
ben zu teilen. Ich fand es faszinierend, so 
viele Gläubige aus aller Welt an einem Ort 
zu sehen. Die Messe fand draussen statt, 
und selbst inmitten der Menschenmenge 
konnte ich Momente der absoluten Stille er-
leben. An diesem Ort empfand ich einen 
tiefen Frieden und eine Freude, die ich bis 
dahin noch nicht kannte. Seitdem habe ich 
das Jugendfestival mehrmals besucht und 
hoffe, bald wieder dorthin gehen zu kön-
nen. In meinem Leben gibt es immer wieder 
Zeiten, in denen mein Glaube mal stärker 
und mal schwächer ist. Doch ich bin über-
zeugt, dass egal wie weit wir uns manchmal 
von Gott entfernen, er immer nahe bei uns 
ist und uns auf unserem Weg begleitet.

Bilder: Medjugorje Jugendfestival in Bosnien-Herzegowina
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